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F r e i Ii e r r e n.

Andrian-Werburg.

I. iVtax Carl Ferdinand Anton, der
raperianer oder Friaülischen Linie, auf Schmit-
mühlen und Vilsheim. Geb. 7. October 1760. auf
dem Niederhof l)ey Schmitmühleu.

II. Ioseph Anton, Kön. Baier. Kämmerer

und Appellationsgerichts.-Rath in Bamberg', und
des Ordens vom heil. Michael - Ritter. Geb. 25.
May 1772-

III. Iöseph, Kön. Baier. Kämmerer, Kön.
Baier. Major, Iohanniter-Ordens - Ritter, und Offi-

cier der Iv. Franz. Ehrenlegion. Geb. 24-Merz

1775-

IV. Maria Ferdinand Ioseph Anton,

auf Bubach, Kön. Baier. Kümmerer und Policey-
Director in Augsburg. Geb. 27-Iuly 1776. Gebrü¬
der.

Aus der Grafschaft Görz abstammend;
sonst Murentein von Andrian, izt aber An¬

drian von Werburg genannt, welches 1325.
durch Herrath erworben wurde. Freiherr
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wurde Franz Karl Elias, Grofsvater des itzi-

gen Stammältesten, durch Kaiser Leopold d.

d. Wien den 27- August 1ÖQ2-

Annethan auf Densborn.

I. loh an n Oswald lacob Ioseph M i-

chael Wilibald Adam, zu Moningenberg und

Altfalter, Kon. Baier. Kammerer, dann quiescirter

Regierungsrath von Amberg, Landrichter zu Leuch¬

tenberg und Pfleger in Wernherg. Geb. ß.May

1726. Weinberg.

II. Vetter: Franz Heinrich Bernhard

Inhann Ncpomuck, Kon. Baier. quies. Land¬

richter von Schnaittach. Geb. ll.Iuny 1755. Nürn¬

berg.

Ein seit 1Ö50. adeliclies Geschlecht. Der

Weihhischot von Annethan zu Cölln hat 1688-

vorzüglich mit zur Wahl des Tosepli Clemens

von Baiern gewürkt. 1750. den 5- May erhob

Ioseph Maximilian den Iohann Sebastian,

Vater des itzigen Stammältesten, Ivurbaieri-

schen Truchsefs und Pfleger zu Pfaffenhofen in

der Obernpfalz, in Fteiherrnstand. Dessen

Grofsvater war Fürs tbiscliöfl. Regensburgischer

Pfleger zu Hohenburg auf dem Nordgau.

I - q<5

Ist

Aretin.
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Ar etin.

J. loliann Adam Christoph Ioseph,

auf Haidenburg, Kön. Baier. effectiver geh. Rath,

Vorstand der Lehen undHoheits-Section, dann Kotn-

menthur des Civil -Verdienst-Ordens der baieri-

schen Krone. Geb. 24- August 1769.

II. Georg Ioseph Carl Maria, Kön-

Baier. Kämmerer und ehemaliger General-Commis-

saire zu Brisen. Geh. 29 Merz 1771- -Amberg.

III. Christoph Anton Maria, Iiiin. Bater.

Vice-Präsident des Appellations - Gerichts in Neu¬

burg und Ritter des Civil - Verdienst - Ordens der

baierischen Krone. Geb. 2-December 1772- Brü¬

der.

Das Freilterrndiplom ist vom Kurf. Mas

Ioseph d. d. den II. April 1769. für den Grofs-

vater, Namens Iohann Christoph, gewese¬

nen wiirhlichen Hofkammerath und nach¬

herigen Hauptmautner in Ingolstadt.

Asch zu Asch auf Oberndorf.

I. Franz de Paula Aloys, Kön. Baier,.

Kämmerer und quies. Landrichter von Stadtamhof.

Geb. Q.Iuny 1761. Asch.

II. Iohann F.ranz Aloys Cajetan, auf

Hagn und Pirglj Kön. Baier. Kämmerer und Ap-
G
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pellatiönsgerichs - Ratli in St Kaub
cember 1770. Bruder.

mg. Geb. 25-D^-

III. Ioseph, Ixön.Baier. Unterlieutenant de's
Grenadicr-Garde-Regimenls. Geb. i7.Deeember

1793- -
A. 1303- wnr cm reter von Aseb Obrister.

Im Schwedenkrieg stellte sich ein Asch für
die Landshuter freiwillig als General dar.

Der Urgrofsvater Iohann Christoph war Baie-
vischer Rath, Ilauptpfleger, Kästner Und Land¬
hauptmann zu Deggendorf, dessen Söhne,
Franz Karl, Ilauptpfleger zu Wetterfeld und
Max Aloys von Kurf. Karl Albert den 27-
Sept. 1727. zu Freiherren erhoben wurden

Aufsefs zu Aufsefs.
F r i d e r i ch Wilhelm Ernst, ehemaliger

K. TVcufs. Regierungs-Ralh, Ritter-Lehen-Gerichts-
Assessor, Iiochfiirstlich Brandcnhurgischer Kam¬
merherr. Geb. 5-Merz 1758- Aufsefs.

Freiherrndiplom von Karl VI. d. d. Wien
den 24-Novcmber 1714, für Karl Heinrich
von Aufsefs, Mengersdorfer Linie, Grofsva-
tern des Herrn Stammältesten.



m
A x t e r.

AI oys Iohann Paul, Iiün. Baier. Kämme¬

rer, und Besitzer der im Königreich Baiern gele¬

genen Güter Geratspoint und Dornwang. Geb.

Iß. October 1787. Oettingen im Riefs.

Freiherrndiplom für den Vater Iohann

Paul, Vorder - Oesterreichischen Regierungs-

rath und Landvogt in der Ortenau, von der

Kaiserin Maria Theresia d. d. den '14. May

1773. defswegen, weil er sich noch als Badi¬

scher Kreisgesandter dem Oesterreichischen

Interesse durchaus ergeben bezeugt, dieses

auch bey der 0österreichischer Seits verfüg¬

ten Bcsizcrgrpifung der Ortenau werhthü-

tigst befördert.

Bartels.

Hugo Franz, Iosepli, in Regensburg.

Geb. 28- October 1788-

Aus dem llochstift Bremen abstammend.

Auf den Grund eines Freiherrndiploms von

Kaiser Ioseph I. den 6-Ian. 1707- dem Ober¬

sten Iohann Heinrich von Bartels auf Wen¬

dern (nachherigen Kaiserlichen Feldmarschall-

T.icutenant) ertheilt, wurde 1773- der Iohann

Wilhelm Ignaz., Iiurb. Regierungs. ath und

Marschcuminissar in Amberg, Grofsvater

des itzigen, auch in Baiern ausgeschrieben.
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B a s s u s.
Thomas I'Vanz Maria, auf Sandersdorf,

Mendorf und Eggersperg, Kön. Baier. Kammerer.
Och. 50-October 1742- Sandersdorf.

Ursprüngliche Graubündtner. Thomas von
Bassus erwarb im 17-Iahrhundert durch Hei¬
rath die Güter Sandersdorf, Mendorf. Do-
tninicus Bassus war ein berühmter Professor in

Ingolstadt undDeduzent des Baierischen Hau¬
ses in der Spanischen Erbfolgsache. Frei-
licrrlich seit 1721- und den 30. May 1814- auf
die nachgefolgte iüngere Linie bestättigt und
übergetragen.

ß e ck e r s,
Franz Stephan Maria, Fürstlich Thum

und Taxischer Hofrath in Regensburg. Geb 2-
luly 17Ö4-

Diplom für den Vater, Alexander August,
Gencraldirector der Kaiserl. Posten in den
Niederlanden, von der Kaiserin Maria The¬
resia d. d. Wien den 12. Februar 17Ö3. als
V i c o m t c.
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Behaim, Freiherren von Schwarzbach.

I. Sigmund Friderich, ehemaliger Sena¬

tor und Criininalgcrichts-Rath in Nürnberg. Geb.

g. August 1749-

II. Votter: Carl Friderich, ehemaliger

Stadtgerichts-Assessor in Nürnberg. Geb. 29-April

1765.

Aus diesem Geschlecht ist der berühmte

Ostindienfahrer Martin Behaim, 1485- den

der König in Fortugall zum Ritter geschlagen.

Kaiser Leopold, d. d. Wien den 15. Max 1Ö81»

erhob den Ioliann Friederich, Urgrofsvater

des itzigen Stammältesten, in Freiherrnstand.

B e r ch e m.

I. Iohann Ncpomucl; Anton Melchior,

auf Pluedenburg, Mentzing, Niedertraubling, Man¬

golding und Deling, Kön. Baier. Kämmerer. Geb.

ll.Iuny 1758- Regensburg.

II. Anton Ioseph Iohann Nepomuch,

Kön. Baier. Förster zu Salzburg. Geb. IQ. Decein-

ber 17Ö7- Brüder.

Erwerber des Freiherndiploms vom Kaiser

Leopold d. d. Wien den 25-Ian. 1Ö85. der Ur¬

grofsvater Anton, Kurf. Baicrischer geh.
Rath.
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Bcrlichingen.

Erbst Ludwig, auf III es heim, Kön. Baier.
Kümmerer in ILeilbronn." Geb. 14-luny 1739-

Stammt ab in gerader Linie (in der ß. Ge¬
neration) von dem 15Ö2. verstorbenen be¬

rühmten Göz von Berlichingen mit der ie-
sernen Hand.

Bibra,

I. I o h a n 11 August Franz W i 1 h e I m
Fridericb, der Adelsdorfcr Linie, Kön. Baier.

Hauptmann bey dem freywilligen Iiiger-Bataillon
des Ilezatkreises. Geb. 13. August 1773.

II. Franz Ernst Heinrich Carl, Kön.

Baier. Lieutenant im III. Linien - Infanterie-JElegi-
inent. Geb. 9. April 1787. Brüder.

Seit längerer Zeit schön Erbmarschalle
des Würzburgischen Hochstifts, dem das Ge¬
schlecht aüch 2-Bischöfe gegeben, nemlich
1495- Laurenzen und 1540- Konraden. Frei-
herrndiplom erhielten die Gebrüder Chri¬
stoph Eberhard, Kurmainzischer Oberster der

Cavallerie, und Georg Fridericb, Kursäch¬
sischer General - Major, vom Kaiser Leopold
den 5. August 1698-



103

B 1 e u 1.

I. Clemens Wenzeslaus Iohann Fri¬

lle rieh. Geh. 10. Iänner 1800. Salzburg.

II. Ferdinand Ioseph Friderich. Geh.
7. December 180Ö> Salzburg. Brüder.

Diplom für den Vater Heinrich, Oesterrei¬
chischen Kriegshanzleidirector und Dircctor
der Pienipotenziar-Canzley in Rastadt, nach¬
her Hofkanzler in Salzburg, von Kaiser
Franz IL d. d. Wien den 15. Nov. 1800.

Bohnen.

Carl Axel Ludwig,' zu Burtenbach, Bö¬

chingen und Sophienreuth, Kon. Baier. Kämmerer
und geh. Rath, in Böchingen. Geh. 2Q.Merz 17Ö5.

Aus Schwedisch Pommern abstammend.

Bonnct zu Meautry.

Franz Leo, aufKreith. Geh. 24- April 1772-
Kreith.

Alte französische Familie au6 der Nor«
mandie.

£ 4 /
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Von der Borch.

Fr i der ich Wilhelm, Kein. Baier. Käm¬

merer, und Forstmeister zu Günzenhausen. Geb.

2Z".December 1771- >

Aus der Grafschaft Marli in Westfalen

abstammend.

B r a n c a.

I. Carl Ludwig, auf Loh, Kön. Baier.

Appellationsgeficht'. - Vicepriisident, in Ansbach,

und Gmfsherzoglich Badencher Kammerer. Geb.

20- Inny 17Ö3.

II. Clemens Wenicslans, Domherr zu

Regensburg, und Pfarrer zu Dingolflng. Geb. 7.
länner 1765-

III. Mas Anton Ioseph, Malteser Kom¬

menthur und Pfarrer in Passau. Geb. 3. Ian. 1766.

IV. Iohann Sebastian. Geb. 2- Iuny 1772.
abwesend. Briider.

Ursprünglich Branca aus Cannobio im

Mailündisehen. Iohann Georg, geheimer Rath,

und Cabinets - Sekretär des Kardinal Theo¬

dor von Baiern, zulezt Baierischer geheimer

Oberlandes-Hegierungsrath, erhielt für sich

und seinen Bruder, den Kurfürstlichen Leib¬

arzt, 1775- ein Adelsbestüttigungsdiplom.

1790. den 12-May erhob Karl Theodor die

Söhne des Iohann Georg zu Freiherren.
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Brentano von Brentheim.

I. Ferdinand, Domherr des ehemaligen

Hochstifts Augsburg. Geb. 6. October 1748-

IT. Franz Gottlieb, auf Haunzensteiu,

Kön. Baier. Kammerer, Ritter des St. Stanislaus-

Ordens, und ehemaliger Landrichter zu Laber und

Luppurg. Geb. ß.Iuny 1755- Brüder.

B r ii ck.
\

Ioseph, Kön. Baier. Truchscfs und ehema¬

liger Oberamtmann zu Veldenz und Lauterechen,

Geb. lo.luly 174Ö. München.

Diplom fiir den Vater Iohann Ioseph,

Kurpfalz. Jülich und Bergischen geh. Rath

von Karl Theodor d. d. ß. October 177Q.

B u ch s t e 11 e n.

Franz Ioseph, auf Falckenfcls, Ascha,

Loitzendorf, Reismannsdorf und Rattiszell, ehe¬

maliger Kurpfalzbaierischer Lieutenant. Geb. 13.

December 174Ö- Falckenfels.

Aus der Stadt Regensburg abstammendi

Diplom vonKarl Theodor d. d. lo.Febr. 1790.
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Buirette von Oelefeld.

Carl Ludwig, auf Rathsberg und Wil-
heimsdorf. Geb. 10. November 1769. Nürnberg.

Aus der Grafschaft Hcnncgau abstammend,
von Buirette bey Yalenciennes. Wanderten
unter II. Alba aus nach Aachen und England,

l66o. kam Jsaac Buirette nach Nürnberg, er¬
richtete das Rittergut Wilhelmsdprf, besorg¬
te den Tirolischen Kupfer- und StahJ-Appalto
und die Grenz-Lieferungeu an den Croatiscben
Confmien, ward zugleich Freufsischer Resi¬
dent, und erhielt 1691. eine Kaiserliche Re-
stlilligung des ültern Adels. Iohann Gustav,
Vater des itzigen Herrn Stammältesten,
Marhgr. Brand, geb. Rath, erhielt den 22.
September 1771- von Kaiser Ioscpli ein Frci-
hcrrndiplom.

Burgau auf Griesbäckerzell.
Clemens Dosider Hubert, Kon. Baior.

Kämmerer und Kanzley-Director des ehemaligen
Altmühlhreises. München. Geh. 28-Iuny 1762.

Der Gröfsvater Iohann Iacob, Kammer-

rath, Pfleger und Kanzler zu Aichach, wur¬
de von Maximilian Einanuel den 8- August
1702- als Freiherr ausgeschrieben; die mit
seinem Sohn entstandene iillcrc Grafen-Linie
ist wieder erloschen.
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Baseck von Forstlahm.
I. Christoph Franz Amaud. Geb. 10.

September 17g6-

II. FFiderich Carl loseph. Geb.25.Sep-
tember 1801-

III. Carl Theodor. Geb. 8-Iuly 1803-
B rüder.

Ursprünglich aus dem Buseckcr Thal.
Aus diesem Geschlecht ward Christoph Franz

1"95. der leite Fürstbischof von Bamberg,
Oheim der itzigen Freiherren.

C a s t e 1 1.

Iosepli Gabriel Iohann Nepomii cli,
auf B edernau, in München. Geb. 16. Sept. 17ÖI.

Der Vater loseph Sebastian , Kurpfalzbaie-
rischer geh. Stadtrath, wurde 1752- in Adel¬
stand, und von Kaiser loseph II. d. d. Wien
den 2-November 1773. zum Freiherrn erho¬
ben.

C e t t o.
Anton, Besitzer der Gerichte Alten-Eglofs¬

heim, Trifftelfing, Langen-.Erling und Hellhofen,
Kön. Baier. wirltl. geh. Rath im aufse" ;U'deallighoa
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Dienst und Grofskreuz des Civil - Verdienst - Or¬

dens der Bayerischen Krone. Alten-Egiofsheim.

Ursprügliches Patrizier-Geschlecht aus Co-

nio, das sich seit 200- Iahren zu Wien und am

Khein in Handelsverbindungen bekannt ge¬

macht; Freiherrndiplom von Seiner Majestät

d. d. den 12. Iun. 1812-

Closeti von Haidenburg zu Gern.
Carl Ferdinand, Küu. Baier. Kämmerer

Und Kreisrath zu München. Geh. öi.Dec. 1786.

Altes Baierisches Geschlecht. Der Frei¬

herrngrad wurde dem Ur-Urgrofsvater Georg

Ehrenreich, Württemb. Staatsrath, Hofrallis-

Priisidenten und Obervogt zu Behlingen d. d.

Wien den 21 -October 1Ö24- vom Kaiser Fer¬

dinand IT. nebst dem Degenbergischen Wap¬

pen verliehen. Wolfgang von Closcn war
1555. Bischof zu Passau.

Daddaz von Corseinge.

I. Franz Ioseph Carl Ignaz. Geb. 13.

August 1765.

II. Ca je tan Franz de Paula, auf Schsr-

negg, Mailing, Azing, Gasselsperg und Raablern,
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Kön. Baier. Kämmerer und Platz-Major zu Kern¬
ten. ' Geb. 25- April 17Ö5- Brüder.

Stammen von dem alten Geschlecht der
Daddaz aus Mailand ab, davon sich ei¬

ner die Herrschaft Corseinge in Savoyen er¬
kauft. Nach Baiern kamen sie durch die

Yeiheirathung mit der Erbtochter von Azing.

Crailsheim.

I. Ernst. Ludwig Sebastian, der Riig-
landischen Linie, ehemalig Kurtrierischer geh. Rath,
und Ritter-Hauptmann des vormaligen Frankischen
Ritter-Cantons an der Altmühl. Geb. 2Ö.May 1739'
Rügland.

II, A 1 e x a n d e r II a n n i b a 1, vormaliger Fürst¬
lich Brandenburg 0 olzbachif eher Kammerherr
und Leib - StalImei. ter. Geb. 2-Febr. 1741- Ans¬
bach. Brüder.

Verstorbenen Bruders Iulius Wilhelms Sühne:

III. Franz Georg, zu Rügland. Geb. 24-
May 1777,

IV. Carl Ernst Philipp, in Ansbach.
Geb. 12- Iiinner 1781- Brüder.

Vettern:

V. Christoph Wilhelm Friderich, der
Frolistockheuner Linie, ehemaliger Iiurküllnischer
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Kammeriierr und erster Ritterratli des vormaligen
fränkischen Reicks - Ritter- Orts am Steigervvald.
Geb. 27 -December 1755- Fröhestockheim.

VI. Fridericb Sigmund Albre cht , Grofs-

liflrzoglich Badischer Kammerherr. Geb. 21.Au¬
gust 175Ö- Hödelsee.

Den 23 . Inn. 1715- ertheilte Kais. Karl VI. den
Brüdern HannihalFriderich, Stammvätern der

Bügländer Linie, Gnofsvatern des itzigen
Stammältesten, und lohann Albrecht, Stamm¬
vätern der Fröhstuchheimer Linie, ein Frei-

herrhdiplom, nachdem sie schon seit 1701.
in diesen Stand erhoben waren, aber kein

ausgelöfstes Diplom erhalten hätten.

Cristani auf Rai] und Hcrnau.

lohann Andreas, Kon. Baier. Ober-Post¬

amts - Officiant in München. Geb. 9. Febr. 1784-

Von dem Gute Kall.im Trientinischen her¬

stammend; seit 1491. geadelt, 1725- corfirmirt,
seit 1Ö15- wegen Ämpalseg Landmänner in
Tirol, seit 1732- in Salzburg. Hieronymus
Nicolaus Anton, (Grofsvater) Salzb. gehei¬
mer Rath, Ilofkanzler, Lehenprobst, Dire-
ctor der geheimen Iianzley, der Religionsde-
putation und des llofgerichts, der wegen
22000 aus Salzkui'g vertriebenen Ketzern vom
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Pabst t?3Q. für sich und seine Frben zum
Coines Aulae Lataranensis ac Palatü Aposto-
lici, vom König in Preufsen aber zum Ritter
des Ordens de la Generosite ernannt wurde,
erhielt den 10-Febr. 1740. von Kaiser Iiarl VT,

ein Freiherrndjploin und zugleich die hieine
Pfalzgrafen Comitive.

C r o n e g g.
Maximilian Fidel, der maxischen Linie

Zu Loder und Asenham, Iiön. Baier. Kämmerer,
und des Ordens vom heil. Michael Grofskreuz, in

Lodersheim. Geb. 3- May 1754-
Von Karl Y. in Adelstand, 1730. in Frei¬

herrnstand erhoben, aber wegen unterbliebe¬
ner Ausfertigung erst von Max Ioseph den
2?. Ian. 174Q. den Iohann Leopold Franz
Felix Benno, Hauptpfleger zu Iulbach, dann
Hauptmautner zu Braunau bestättigt.

Dalwigk zu Lichtenfels.
Franz, Iiön. Baier. Oberst, des milit. Mas

Toscph-Ordens Kommenthur, und der Ii. Franz.
Ehrenlegion-Olficier. Geh. 4. Deceinber 1775.

Der Vater Iohann Fridericli Carl Felix,

liurpfalz. Ilofgerichtsraths-Präsident Hat l"67-
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bey der Bergischen Rittertchaft aufgeschwo-
ron.

D.curin g.
I. Franz. P Iiilipp Ioliann Sigmund,

er Mitel -Mayrburger Linie , Iiön. Raier. Yliim-
merer und Oberst in München. Geb. 14. Merz
1749- <

II. Max Nico laus, der Keilsberger Linie
zu Gotlmadingen, ehemaliger Fürstlich Ilempt. geh.
Rath, und Pfleger zu Kemnat. Kempten. Geb.
g.Deccmber 1757-

Aus Schwaben stammend. 1728' den 28-
Febr. erhob Karl VI. den Grofsvater des

Franz' Philipp, Oberösterreichischen Hofham-
merrath, und 1Ö88- den 22. Sept. Kaiser Leo»
pold den Adrian, Oesteir. Regimentsrath,
Urgrofsvater des Max Nicolaus in Frciherrn-
1and.

D i t t m e r.
I. Fr i der ich Mantey, auf Etterzhausen

und Pettendorf, Bamjuier und Handelsmann in

Regensburg.

II. Carl Christian Thon, auf Elterz¬

hausen und Pettendorf, Banc^uier und Handels¬
mann in Regensburg.

Georg
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Georg Friderich, Kurp falzischer Hofkam-
merratli und Hofbänquier aus Pommern ge¬
bürtig, mit Verschlufs der Oesterreichischen
Bergwerks-Producte beauftragt, wurde 1781.
vom Kaiser geadelt, 1789- ne bst seinem Schwie¬
gersohn Mantey in Ritterstand, den 25-No¬
vember 1800. aber von Kaiser Franz II. mit

seinen beiden Schwiegersöhnen, dem Ban-
quier Fridericli von Mantey, und Karl Chri¬
stian Thon, in Freiherrnstand erhoben.

Dörnberg.
Heinrich Ernst Fridericli, Kön. Baier.

Kämmerer, geh. Rath, General - Commissaire des
Rezatkreises , und des Civil-Verdienst - Ordens der

Baierischen Krone Grofskrenz. Geb. 24-Aug. 1769.
Sollen 1211- mit der Königin Elisabeth

aus Ungern nach Hessen gekommen seyn.
Ioliann Caspar vonDöringenberg, Hessenkas-
selisclier geh. Rath, des itzigen Ur-Ur-Grofs-
vater, wurde den 16. April 1ÖÖ3. vom Kaiser
Leopold zum Edelpanner und Freiherrn er¬
hoben. Der 1793. verstorbene Vater war Kö¬
niglich Preufsischer Minister.

Donnersberg.
Anton Maria, auf Igling, Kauffering und

Erpting, Kön. Baier. Kämmerer und Hofrath, ia
Igling. Geb. 28.November 1734-

H
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Aus Oestreicli abstammend. A. 1606. er-

tbeilte Herzog Max I. dein Urgroßvater Ioa-

chim seinem geheimen Rath, obersten Kanzler

und Pfleger der Herrschaft Marquartstein,

das Indiginat als Baierischer Edelmann, und

den 15. Iun. 1624. Kaiser Ferdinand II. did

F reiherrnw iirde.

D r e ch s e 1.

Carl loseph, der Pfalz-Neuburg-Berg»

'stätter Linie auf Tegernsee, Kön. Baier. Kämme¬

rer, General - Postdirector und des Civil-Verdienst-

Ordens der Baieriscben Krone Kommandeur. Geb.

20. Iuny 1778.

Ein ursprüngliches Dünhelsbühlisches Ge¬

schlecht, Zu Brüssel den 14. August 1556.

erhob Karl V. den D. Melchior Drechsel,

Pfalzgraf Pünderichs Rath, nachher Kammer-

gerichts - Assessor, in Adel, welches Kaiser

Rudolf zu Prag den 14. März 1579* auf seine
beiden Brüder : Walt her, Kanzlerdes Pfalz¬

grafen Philipp Ludwig, Stammvater der Frei¬

herren von Drechsel, und Peter, Sthdtam-

mann in Dünhelsbülil, Stammvater der Herren

von Drechsel erstrebte, welch lezterer auch

das Rittergut Unterdeufstetten besafs, an
Vvelches die andern Brüder iedoch auch An»
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Sprüche hatten. Den lO.Mny 1751. wurde

der Erwerber der Drechselischen Lehen in

Neuburg Iohaun Ulrich als Freiherr ausge¬
schrieben.

Diickher, Freiherr von Hafslau zu
Urstein und Winckhl.

Ioliann Q u a 1 b e r t Christoph August»

Kein. Baier. Kämmerer und Salinen-Forstinspector.

Geb. 28-August 1762- Iiallein.

• Ursprung aus Westfalen. Alfons, Ur»

grofsvater des Stammältesten, der 1Ö32- vor

den Schweden aus Baiern geflüchtet, begab

sich in Salzburgische Dienste und wurde den

20. Iun. 1Ö71. vom Kaiser Leopold mit Zule¬

gung des Heysbergischeu Wappens zum Frei¬
herrn erhoben.

D ü r n i t t.

Caspar Iahann Nepomuck Thaddäus

Maria, auf Hienhard und Oberschneiding, Kon.

Baier. Postmeister zü Eichstädt. Geb. 15. Septem¬
ber 1785.

1606. den 2 -Ian. zu Prag erhob Kaiser Ru¬

dolf II. den Sohn des Burgermeisters Dürnizl

Zu Straubingen, Namens Thomas zu Hien-
H 2
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liard und Azelburg in Adelstand, 1Ö8Ö. er¬
hielt er die Edelmanns-Freiheit und Abän¬

derung des Namens in Dürnitz. 1Ö89- den
24. May wurde der Grofsvater des itzigen
Aeltesten, der Landsafs Ioliann Thomas, von

Kurf. Emanuel als Freihei-r ausgeschrieben..

D ü r s ch.
To bann Cajetan, auf Rohrbach, in Mün¬

chen. Geb. 21. Sept. 1743-
Zu Frankfurt den 28- Tun. 1742- erhob Kai¬

ser Karl VII. seinen Truchsefsen Iosepli Ig-
naz von Dürsch, (Vater des itzigen, Aelte¬

sten ). dessen Vater das adeliche Gut Rohr¬
bach in Baiern erworben und sich durch

Sicherung des Schatzes verdient gemacht, in
den Freiherrnstand, nebst Zulegung des
Rohrbachisclien Wappens.

D u p r e 1.
I. Clemens Ioseph CarlAntonlohann

Franz de Paula Philipp, auf Pilsack-Wey¬
hern, Saltendorf und Stein, Kön. Baier. Oberlicu-

tenant der mobilen Legion des Mainkreises. Geb.
21. November 17Q1.

II. Carl August Clemens, Geb. 13-April

X794-
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III. Friderich Clemens loseph. Geb.

ä.Ienner 1797.

IV. Maximilian loseph. Geb. 28-May

IßOO. Brüder.

Ursprünglich aus der Grafschaft Bourgog-

ne, wo sie zur Ritterschaft gehörten. An¬

ton, der vielfältig das Kriegshandwerk trieb,

der itzigen Ur-Ur-Grofsvater, wurde vom

König Philipp IV. von Spanien d. d. Ma¬

drid den öi-Iul. 1Ö51. zum Baron erhoben.

Damals war er Maitre de Camp und Gou¬

verneur zu Santin in Piemont. l6ö6- wurde er

General der katholischen Schweizer Can-

tons gegen die Reformirten. Der Enkel die¬

ses Erwerbers, Karl Anton, war Kaiserlicher

Staatsrath, Archivs-Inspector und Vice-Mar-

scliall der Luxenburgisclieu Stände. Der Va¬

ter hat sich zuerst in Baiern niedergelassen*

Eckher von Käpfing und Lichteneck.

LudwigFelixlohanuNepomuck, Kön.

Baier. Kämmerer, Appellationsgerichts-Präsident

in Amberg, und Kommenthur des Civil-Verdienst-

Ordens der baierischen Krone. Geb 10. Iuly 1757.

In einem Freifsingischen Traditionen-Buch

kommt 1103' vor Thiemarus Ecker. A. 1400»

II 5
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war ein Ulricji Eckher. Vicedom von Bnlern,

Der XJrgrofsvater des Jtzigen Herrn Stamm¬
ältesten, Oswald Ulrich« Baierischer Kam¬
merherr und Major, Bruder des Domde-

chants Iohann Franz, nachherigen Biscliofs
von. F reifsingen, ward zum Freiherrn er¬
nannt von Man Emanuel München den 20.

lun. 1,69t-—r Der Grofsaters der Erwerbers,
Christoph, gestorben den 29. April l6l0, ist
nach Ausweifs der Acten des Klosters Anger
in München, durch das Gehet der gottseligen
Jungfrau Christina, am 22. April 1701- aus dein
Fegfeuer entlassen worden.

E i ch t h a 1«
Aaron Elias, Kon, Baier. Hofbanquier irf

München.

Früher Seligmann, ans Laim in der
Rheinpfalz, Diplom von seiner Majestät d,
d. den 22- Sept. 1814- Das Wappen ist von
der ausgestorbenen adelichen Familie von
Thalmann in Augsburg.

E r d t.
loseph Markus, Kön. Baier. pens, Hof¬

kammerrath in München, Geb- 18-luly iTdg,
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Ein 1719. vom Adel in Ritterstand erho¬
benes Geschlecht. Freiherrndiplom ist von
Kaiser Franz I. d. d. den 28-Febr. 17Ö4- für

den Vater Ioseph Ignaz geh. Rath (Cabinets-
Secretair) des Kurfürsten Ioseph Max und
Administrator der Herrschaft Haag.

E y b.
A) zu Eyerloh.

F Carl Wilhelm Constantin, IL Würt-
teinb. Kämmerer, Geb. 1778* Stuttgardt.

II. Ludwig August, Kön. Baier. Lieute¬
nant. G c h. 1782-

III. Philipp Wilhelm. Geh. 1791- Brür
der.

B) zu Rammersdorf und Wiedersbach,

IV. Augu st Frideri ch Ludwig Alexan¬
der. Geb. 27-May 1775-

V. Ernst IohannHeinrich Franz. Geb.

19-Iuly 1777- Brüder,

C) auf Reisenburg und Neudettelsau, auch die
Katholische Linie genannt.

VI. Carl Friderich Ioseph Marquard,

Kön. Baier. geh. Tiath in Eichstädt. Geb. 31. Aug. 1743-

H 4
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Ludwig von Eyb, Obersthofmeister

der Gemahlin Karls IV., besafs Vestenberg

im Rezatkreis. Gabriel war 1496- Bisehof in

Eichstädt, Martin 1580. in Bamberg und Io-

hann Martin 1ÖQ7. in Eichstädt. Albert von

Eyb, Dr. und päbstlieher Kämmerer, schrieb

Margaritam poeticam, Tractatum de re uxo-

ria u. a. tn. Sie waren Erbkämmerer der M.

von Brandenburg, Erbschenken von Eichstädt.

Eyb liegt nächst Ansbach, Eyburg im Eicli-

städtischen, welches gegen Neudettelsau ver¬

tauscht worden. Freiherrnstand ist bis 1695.

zurück erprobt.

Fäs, Freiherr von Tiefenfeld.

Thomas Anton, Kein. Baier. Unterlieute¬

nant des Grenadiergarde-Regiments. Geb. 7.Sep¬

tember 1795-

Leonhard Anton, der das Rittergut Tie¬

fenfeld im Trientinischen erworben, und

1787- vom Bischof in Trient geadelt worden,

nebst seinem Bruder, Aloys, Passauischen

Hauptmann, Vater des itzigen Aeltesten,

wurde den 17. Iul. 1790. von Karl Theodor

in Freiherrnstand erhoben.
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Falckenhauscn.

A) Traütskirchen.
I. Carl Wilhelm Philipp, Kön. Baier.

Major der freiwilligen läger des Rezatkreises. Geb.

12 -Ianuar 1771-

B) zu Wald und Lauffenburg.

II. Iulius Otto Christian, Gutsherr zu
Wald. Geb. 50. Ienner 1777-

III. Wilhelm Friderich, Kön. Baier. Hu¬
saren-Rittmeister. Geb. 7. Merz 1782- Briider,

Der Vater des Aeltesten der Trautskirclier

Linie, ein natürlicher Sohn des yorleztcn

Markgrafen von Ansbach, wurde den 10-
Merz 1747- vom Kaiser Franz legitimirt und
den 22.Merz in Grafenstand erhoben, wel¬

ches im Verfolg auch auf den nachgeborneu
zweiten natürlichen Sohn, Stifter der Wal¬

der Linie, ausgedehnt wurde.

Feuri aufHilling und Piebelsbach.
I. Aloys Maria Maximilian Felix,

Canonicus und Senior des aufgelüsten Chorstifts
zu Altenötting. Geb. 22-October 1744- Landshul.

II. Verstorbenen Bruders Söhne: Ioseph
Anton Xaver, Canonicus des aufgelösten Chor¬

stifts zu Altenötting, geistlicher Ritter des Ordens
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vom heil. Michael. Geb. g.November 1769. Alten-

ötling.

III. Franz Xaver Bartholome, Kön.

Baier. Kämmerer und Postmeister in Memmingen.

Geb. 24- August 1774.

Diplom für den Vater, Ferdinand Cajetan

Felis, Regierungsrath zu Lancfsbut, Besitzer

der Hofmarb Hilling vom Kurf. Max Ioseph

den 6- August 17Ö4-

F1 a ch s 1 a n d e n,

lob an 11 Baptist, Kön. Baier. geb. Rath

und lobanniter-Ordens Grofs-Bully in Ncuburg,

Geb. 21-May 174Q-

Aus dein Elsafs,

F i ck.

Carl Franz de Paula, Kön. Baier, Oberst

des II.Linien-Infanterie-Regiments. Geb. 22-Feb^

ruar 1774«

Diplom für den Grofsvater Ioacbim Io-

sepli, I,andsafscn zu Hohendresvyitz und Vor¬

sitzenden Rath der Hofltammer in Sul/.bacb,

von Karl Theodor d. d. den 12. Iul. 1769.



F r e y b e r g.
A) zu Oepfingeu und Eislingen.

I. Benedict, Domcapitular des ehemaligen

Hochstifts Augsburg. Geb. 14. May 174 7.

II. loseph Hon-o'r Ca-rl Adam, Ii (in.

Baier. quies. Oberamtmann von Ilcrrieden. Geb-

28-Einer £702,

III. Auton Iohann a Deo, K.B. quies.

Oberamtmann von Ohrnbau, und Iton, Baier.

Kämmerer, Ansbach. Geb. 22- Sept. 17Ö7- Bruder.

B) auf Eisenberg und Almedingen.

I. Carl Theodor, Kein. Baier. Kämmerer,

Ritter, des. Ordens vom heiligen Georg, und Lega¬

tions -Secretär in Petersburg, auf Almendingen

Altheim und Ilellsberg, Geb, 25-Sept. 1787.

II. Mas Procopius, Iiün. Baier, Kämme¬

rer. Geb. 3-Ienner 1789-

III. Wilhelm Philipp, Ilön. Baier. Käm¬

merer, Rittmeister des Garde flu Corps Regiments"

zu Pferd. Geb. 26. May 1795- Brüder.

IV. Vettern: AutonFra 117. Xaver, ehema-

maliger Hochstift Augsburgischer Erbkämmerer,

Geb. 5. May 1783- Ailmedingen.

C) zu Raunau,

I. Gebhard Moriz Franz de Paula

Anton. Geb. 26. Sept. 1784- München.
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II. Verstorbenen Bruders Sohn: Ioseph
Maria Anto n Frideri ch Ferdinand deFau-

la Clemens Anselm Iohann deDeo. Geb.

29. Iuly 1790. Niederraunau.

D) auf Hürbl und Haldenwang.

I. lgnaz Franz Bernard, ehemaliger

Kurbaierischer Kämmerer, Höftnarschall, dann Erb-

liämmerer des K. Württemb. Fürstentliums Ellwan-

gen. Geb. lÖ-October 1740. Dillingeu.

II. Iohann Anton, ehemaliger Grofsher-

Soglich Franhfurtischer Kämmerer. Geb. 22-Au¬

gust 17Ö7- Haldenwang.

E) auf Wellerdingen und Hopferau.

I. Carl Fidel, Fürstlich Fürstenbergischer

geh. Rath und Oberstallmeister. Geh. 10-Februar

1744- Besitzer des im Königreich Baiern gelegenen

GutesHopferau. In Donaueschingen.

II. Nico laus Christoph, Mitbesitzer von

Hopferau, Kön. Württembergischcr Staatsrath und

Landvogt in Ulm. Geb. 10. May 17Ö8-

Ursprünglich aus Chur nach Schwaben ge¬

zogen.

Aus der Linie der Freyberge von Iustin-

gen und Oeplingen hat Kaiser Rudolf II. d.

d. Prag 1586- den 21-Mürz dem Georg Lud¬

wig den Freiherrnständ renovirt und den 11.

Iuu. das Iustingische und Oepfingische Wap¬
pen beigelegt.
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Von der Linie Eisenherg-Almedingen er¬

hielt Erneuerung des Freiherrnstands Kaspar '

von Freiberg, durch Kaiser Ferdinand III. <L

d. den 3. October 1Ö44-

DemHans Dietrich, gemeinsamen Stamm¬

vater der Linien Eiseuberg-Raunau und

Hüchel, erneuerte den Freiherrnstand Erzher¬

zog Ferdinand Karl d. d. Insbruck den 27.

6ept. 1Ö55-

Ludwig wurde 1475- vom Pabst zum Bi¬

schof in Constanz ernannt, vom Kapitel

aber nicht angenommen; blieb daher Kanzler

des Erzherzogs Sigmund zu Insbruck und

Starb 1^84- an Gift zu Rom. Der DomdechanS

Christoph zu Augsburg, gest. 1584- soll Q.

Zentner gewogen haben.

Iohann Christoph II. starb 1Ö20- als geforste¬

ter Probst zu Ellwang und hat Zeitlebeus we¬

der Bier noch Wein getrunken. Ein anderer

Iohann Christoph geb. JÖ1Ö. ward 16ÖO- eben¬

falls Probst zu Ellwang und J.6Ö5- Fürstbi¬

schof zu Augsburg, der das Hochstift mit

vielfachenDomanial-Erwerbungen vergröfscrt

und für seine Familie die Pieichsherrschaft

Iustingen an sich gelöst. Iohann Anton von

Freyberg zu Hopferau ward 1736. Bischof zu

Eichstädt. Einer Freybergisch geschriebenen

Geschichte— Brechtl von Sichtenbach gründ¬

liche Beschreibung derer von Freyberg —

erwähnt Kühler Miinzbel. IV. 116.
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F r a rt k.

Ioseph Max Xaver, auf Delling zu Ho*

henliemuath, Ron. Baier. Kämmerer, und ehema¬

liger Iiofkammer- und llegierungsrath zu Arnberg.
Geb. 2-November 1775-

Adelich seit 1572. Der Vater Florian Chri¬

stoph, Regierungslsanzler und Leheuprobst

zu Amberg, auch Flieger zu Rieden, wurde

den 24-April 17Ö9- vom Kurf. Max Ioseph un¬

ter Beilegung des alten Keinnalhischeu Wap*

peus in Freiherrnstand erhoben.

F i a n k e n s t e i n.

I o h a 11h Carl F r i d c r i ch Franz Xaver,

auf Ockstatt, Holstatt und Erpen, ehemaliger GroTs-

herzoglich Franlifurtischer geh. Rath, und Ge¬

sandter am Kon. Baier. Hofe, dann Groftkreüz des

Ii. K. St. Stephaus - Ordens. Geb. 6- August I745.

München.

Freiherrndiplom von Kaiser F.eopold d. d.

den 10. Ian. 1Ö70. für den Ürgrofsvater Io-

hann Fridcricli Ludwig. 1706. wurde auch

das Sachsenhausische Wappen beigelegt.



Von und zu Alten-Frauenberg, Erb¬

ritter.

I. Ioseph Maria Io Iiann Ncpomuc k

L eopold Franz, Ron. Baier. geh. Rath und

Domcapitular von Regensburg. Geb. 10. Decembur

17Ö8- München.

Verstorbenen Bruders Söhne:

II. Max Emanuel Ioseph> auf Alte a-

Frauenbcrg und Riding, Kön. Baier. Oberlieutenai it.

Geb. 12. Iuly 1792.

III. Adolph. Geb. o.November 1800-

Zu Freiherren erhoben von Ferdinand II.

und in Baiern also ausgeschrieben den 2-1 )e-

ceinber 1Ö50. A. 15Ö3- ward Veit zum Bisclaof

in Ilegensburg erwühlt.

Fr auenhofen.

Clemens August, auf Alten-und Neuen-

Frauenhofen, Kön. Baier. Kämmerer und ehemali¬

ger Regierungsrath in Landshut. Geb. 6. Octoher

17Ö1.

Thesereus von Frauenhofen, Ur-Ur-Ur-Ur-

Grofsvater des itzigen Aeltesten, wurde von

Karl V. d. d. Brüssel den 31. März 1550. in

Freiherrnstand erhoben, und dieses, wahr¬

scheinlich weil das Diplom nicht in der

R e i chs 1»an zl ey ausgefertigt war, d. d\
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Augsburg den 27 -Iun. 1559. vom Kaiser Fer¬
dinand noch besonders bestattigt..

Fronau.

I. loseph IoachimMaxFriderich, von
Offenstetten auf Mezenhof und Praunershof, zu

Mezenhof. Geb. 19-Iuly 17Ö8-

II. loseph Adam Mas Paul, Obercon-
trolleur des Ron. Baier. Obcrmauth - und Hallaints-

Burghausen. Geb. ll.Ienner 1774. Brüder.

Wurden unter Kaiser Leopold ad^lich.
Den 15. Iul. 1754- aber erhob Max loseph
den adelichen Begierungsrath Iohann Georg
Emamjel von Fronau zu Landshut, den

Schwiegervater des Staatshauzlers Iireitmayr,
Grofsvater des itzigen Aeltesten, in Frei-
herrnstand.

F r oschheim.

loseph Daniel, auf Fuchsmühl, Köir.
Baier. Kümmerer. Fuchsmühl.

Coufirmationsdecret von Karl Theodor den

J. May 1786. als Freiherr.

Fuchs

✓ \ .
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Puchs von Bimbach und Dornheim.

I. Adam F r i d ä r i ch I o s e p h , auf Bimbach
tmd Kbertsbrun, Grofsherzoglich Würzburgischer
Kümmerer, in Bimbach. Geb. 11. Sept. 17Ö2-

II. Lotbär Franz, Grofsherzoglich Wiirz-
bürgiscber Kümmerer, und vormaliger Fürstlich
Würzburgischer Hof- und Landgerichts - Rath in
Würzburg. Geb. 25- Febr. 17Ö7-

III. Otto Philipp, Grofsherz'öglieh Würz¬
burgischer Kümmeret und vormaliger Oberlieute¬
nant. Geb. 22-October 1771. Wützburg. Bruder.

Ein altes Würzburgisches Geschlecht. I o-
hann Georg Fuchs- von Bimbach War
IÖ22. Fürstbischof von Bamberg. Den Q. No¬
vember löy9- erhob Kais. Leopold den Wiirz-
Burgischen Obersten Ludwig Reinhold, Ur-
grofsvatern des itzigen Herrn Aeltesten, in

- Lreiherrnsland, mit Beilegung des alten Ro-
«enbergischen Wappens.

F ü 1 i.

Ferdinand Ioseph Franz de Paula*
auf Grunertshofen, Windach und Eresing, Kon.
Baier. quitt. Oberlieutenant. Geb. 2Q- Ienner 1764.
Grunertshofen.

Franz Füll wurde 1Ö10- adelich. Sein

Kuhn, Kriegs -Commifsair in Savoyen, erhielt
I
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v eine erbliche Commende des Ordens" St.
Maurizii et Lazari in Piemont mit dem Ti¬
tel Don. Dieses leztern Enkel Iohann Ul¬

rich, Grofsvater des itzigen Aellesten, Ilegie-
rungsrath zu Landshut, wurde dafür, dafs
er sein Sedelgut Yelding an das Schlots Da¬
chau abgetretten, vom Max Emanuel den
21.lun. lögt, zum Freiherrn erklärt. Vom
iieinliclien ist ein köstliches Gemäld von

Tintoret, das lezte Gericht, znm Hauptaltar
der Augustiner Kirche in München gestiftet
worden, izt in Sclileisheim.

Fürs ten war the^.

Leopold, Kon. Baicr. Kümmerer und Plaz-
Major zu München. Geb. 17. Iuly I7ÖQ.

Der Grofsvater Karl Emil , Burgsair, zu
Dedenbach', Sohn des Herzogs Friderich Lud¬
wig von Zweybrücken aus der Ehe zur lin¬
ken Hand mit Maria Elisabeth Heppin, er¬
hielt vom Kurfürsten Iohann Philipp von
der Pfalz, A. 1711. den adelichen Stand und
Namen von Fürsenwärlher, der fortwährend

als Freiherrlich anerkannt wurde. Wappen
Wahlspruch: Gott ist mein vestc Burg.
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G e b ö ck h.

F e r cl i 11a l) d Theodor, auf Arnbach und

Sulzemoos, Iiön. Baier. Landgerichts - Actuar in

iiaüfbaiern: Geb. ,5.November 1777.

1Ö3Ö. erhielt das Geschlecht zu seinem alten

Gebockbischen adelichen Wappen auch das

Mubrcr und Messenbückhische. Feiherrndi-

ploin von Kaiser Ferdinand III. d.d. Eberst rff

den ig. Sept. 1Ö55- für den Lr-Ur-Grofsväter

Hans Rudolf Wilhelm.

Geis weil ei' auf Roggenbach.

Franz, König]. Baier. Hofgerichtsrath und

Herzoglich KobUrgischer Kammeriunlser. Geb. 10.

December 1755- Neustadt an der Haardt.

Diplom vom Kurfürsten Karl Theodor d;

d; 24- September 1790.

G 1 e s e.

Philipp Wilhelm, auf Luzmanstein,

Kim. Baier. Kämmerer und ehemaliger Landes - Di-

rfe'ctionsrath. Geb. 26. Febr. 1753. Luzmanstein.

Ursprüngliche Westphalen. Kaiser Leo¬

pold erhob 166". den Pfalz-Neuburgischen

geheimen Rath, Reg. Präsidenten und Ober-
/ i 2
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Lanzler Franz von Giesi in Freiherrustaud,

dessen sich auch der izt noch bestehende

andere von Giesisclie Zweig, zeug der iiite¬

sten Lehenbriefc, aus unfiirdenhlicher Zeit

bediente. Kraft Königlicher Genehmigung

d. d. 28- October 1805- ist der Legationsrath

Freiherr Friderich. August von Koch auf

Teubliz, Ritter des Baier. Civil-Verdienst-,

des Oester. S. Leopolds, Russischen S. An¬

na- und Preufs. rotlien Adler-Ordens , als

Adoptiv - Sohn anerhannt worde'n.

Cr i n s h e i nl.

I. Cajetan Mas, auf Schwindach uiut

Martinskirchen, Beneliciat zu Saxenham. Geh. 20.

September 1777- ■

II. Anton Max loseph Maria, Kön.

Baier. quies. Hauptmann. Geb. 3. Ienrier 1779.

Brüder.

Diplom von Kurfürst Karl Albert d. d,

den 26- März 1740. für den Grofsvater, Io-

hann Maximilian Christoph, Truclisefs, geist¬

lichen Rath ünd^ilofkammerirath, dessen
Ahnherr 1523- hey Herzog Ludwig Silher-

lüimmerer, so wie Philipp Iacob bey Kurfürst

Ferdinand Maria Vicestallmeister war.
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Gleis senthal.

Anton Wilhelm, auf Schachendorf, Thel-

Iprsdorf und Zandt. Geb. 21-Iuly 1774- Zandt.

Georg Von Gleissenthai war 1577- Yicedom

in Amberg. Diplom von Kurfürst Max Ema-

»uel d. d. 25. Februar 1697- für Iohann Al¬

bert, Urgrofsvatcr des itzigeu Aeltesteu.

Gobel zu Hofgiebing.

I. Ludwig Franz Constantin, Kön.

Baien. Landgerichts - Assessor zu Arnberg. Geb. 1.

Deceuiber 1782-

II. Carl Franz Georg, Kön. Baier. Lieu¬

tenant. Geb. 5. August 1786.

III. Iohann Max Iosepli. Geb. 28-April

1796. , / ' /

IV. Wilhelm Sigmund. Geb. 27- May

1797. Brüder.

Frciherrndiplom ist von Kurfürst Max

Iosepli d. d. 15. May 1766- für den Grofs-

vater, Franz Christoph Georg, Kurf. Kam¬

merer, dessen Grofsvater Christian, Rentr

mcister, nachher geh. Rath und Landrichter

zu Haag, iÖ28- vom Kaiser Ferdinand II.

eine Adelsbettättigung erhielt, seiu Ur-Ur-

ßrofsvater Iohann Gregori aber 1590. aus

I 3
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depi Trierischen als Ratty und Landrichter

in Baicrische Dienste trat.

G 0 d i n.

Bprl Alhert Xaver, Eon. Baier. Lapd?

richtet' zu Stadtamhof. Geb. 1746.

Karl Theodor erhob den Isaac Rene Gau-

jlaiu, Hohenloh-SeKillingsfjirstischen gehei¬

men Rath- und Kanzleydirector 17Ö£. in Adel (

179Q. in Reiehsritterstand und den 6.Iul. 17QK

den Sohn desselben, Karl Albert, Bambergi¬

schen Hof- und Regierungsrath, und Pfleger

der Sehünbornischen Herrschaft Parsberg,

Jaey Gelegenheit des Erkaufs von Parsberg, in
Freiherrnstand.

Gohren.

I. Ljidsvjg Ioseph JYIoriz, Kon. Bniep.

Kämmerer, ivirkl. geh. Rath, Obersthofmarschall

und Ritter des Ordens vom heil. Hubert.

II. Franz Sebastian Carl, Iiön. Baier.

Kämmerer. Gel). 29. November 1759. In Wateville.
1$rüder.

Ursprüngliches Geschlecht aus der Alten¬

markt, von Gohr bcy Stendal, und dem er¬

kauften Gut Nahrstedt. Kommt schon in
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Karl IV. Landbuch vor, und hat sich später
dar Ritterschaft des Elsafses als freiherrlich
einverleibt.

Grafenreut h.

A) auf Schlamm ersdorf.
I. Adam Frijlerich, Kon. Baier. Kämme¬

rer. Geb. 27- Icriner 1778- Schlammersdorf.

B) auf Guttenthau.
II. Carl Ernst, Kön. Baicr. Kämmerer,

wirkl. geh. Rath, Grofslueuz des Civil-Verdienst-
Ordens der baierischeu Krone und General-Com-
missaire des Ohcrdonaukrciscs, Geb. 28-Merz 1771-

III. Carl Ludwig Casimir, Kön. Baier.
Oberst, Geb, 15-Febr. 1786. Brüder.

IV. Oheim: Heinrich Leonhard, Ii. Ii.
Oester. Kümmerer und Grofslireuz des Ordens vom

heil. Michael. Geb. 4. Sept. 1744- Regensburg.

Alter Leuchtcnbergischcr Ilitteradel , schon
über 100-Iahr im Besitz des Baronats.

Greiffenclau zu Vollrats.

Philipp Carl, ehemaliger Grofshcrzoglich
Würzburgischcr Kämmerer, geh. Rath, Obcrstsall-

I 4
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meistcr, Grofskreuz dos St. Ioseph - Ordens. Goh,

4. August 1735- Würzburg.

Ein Rheinländisches Geschleckt, sonst

von Winkel genannt, einem Marktflecken,

bei dem sie die Burg Vollrats erbauten. Io-

haun Envin, Grofsvatcr des Aeltesten, war

1727- Burggral' zu Friedberg, Reichard 1531.

Kurfürst in Trier, Georg Friderich 1629,

Kurfürst in Mainz, Iohann Philipp 1ÖQ9- und

Karl Philipp 1749- Fürstbischof von Würz¬

burg. Freiherrndiplom von Kaiser Leopold

d- d. Regeusburg 7. May 1664. für Georg

Friderich, liurmataz. geh, Rath, Urgrofsyuter
des Aeltesten.

G r i e s g n b e ck.

A) auf Griesenbach und Hanreith.

I. Stephan Sigmund, König!, Barer,

quics. Oberliouteu^nt. Geb. ß. April 1761. Grie-,
scnbach.

I{. Stephan Anton de Paula j>fica-.

laus, Kön. Baier. Appellationsgerichts •Präsident

su Ansbach. Geb, i.Iuny" 1763- Brüder.

B) auf Schermap.

I. Stephan Iohann Baptist Seraphin

Joseph ALays Ferdinand, Geh. 20.1uny l7Öß.
Schermau. '
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II. Vetters Carl Ernst Franz, Kün.Baier.

Major a la Suite mul Ritter des militärischen Mas-
Inseph-Ordens. Geb. 27- Sept. 1787- .Amberg,

Das Geschlecht l;ommt schon 1272. als

adelich vor. Kaiser Ludwig verlieh dem Goti
hard, wegen Auszeichnung in der Ampihiger
Schlacht, eipe neue Wappenverzierung, Frei¬
herren wurden die Grofsväter der itzigen,
Felix Anton, und aer Regierungsrath Iohanu
Franz Balthasar in Arnberg durch Diplom
vom Kurfürsten Karl Albrccht d. d. 22. April
1739-

Gros von Trockau,

I. Adam Friderich, Capitular der Dom

Jtapitel zu Würzburg und Bamberg, Probst des ehe¬
maligen Ritterstifts St. Burhart zu Würzburg, vor-
hiniger Fürstlich Bambergischer geheimer Rath und
Regierungspräsident, derma liger Ron, Baier. Gene*
yal - Vicarinlspriisident. Geh. 14- Merz 1758. Bara
berg.

II. Otto Philipp, Capitular der Domka¬
pitel zu Bamberg und Würzburg, ehemaligar
Fürstlich Würzburg und Bambergischer gel reimen
Rath, Gesandter boy der teiUscheii Reichsversaüui\i
hing, und Würzhurgischer llegiernngsiFriisidetn,
Geh. 19. Februar 1761. Bamberg.
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III. Carl Lothar, des ehemaligen Erzstifts

Mainz, und des aufgelösten Rittprstifts St. Bur-

lrart Capitular. Geb. 15. Deccmber 17Ö2- Bamberg.

IV. Christoph Franz, Iiön. Raier. Küm¬

merer und Landes - Directionsrath in Würzburg.

Geb. IQ. December 17Ö3-

V. Anselm Friderich, Capitular der auf¬

gelösten Ritterstifter zu Hornburg und St. Burkart.

Geb. 20. August 17Ö5- Bamberg.

VI. Ioseph Heinrich, Teutschordens - Bit¬

ter, ehemaliger Fürstlich Bambergischer Kämmerer

und Oberamtmann-zu Baunach. Geb. 21.Novem¬

ber 1666- Bamberg.

Haben hejn Diplom; aber die Fülrrung

des Baronats durch mehr als lOOiährigeh Be¬

sitz erwiesen-. Ursprünglich Leuchten bergische

Rittervasallcn. 1501. starb Heinrich Grpfs

als Bischof in Bamberg. Christoph Adam,

Oberdirector der franz. Colonie iu Erlangen,

gestorben 1724- stiftete dortselbst eine Rit¬

terakademie.

ßrofschedl Freiherr von Perkhhausen
und Aiglspach.

M ä r rj u a r d X a v e r S i gm u 11 d , Kön. Baier.

Qberförstcr zu Weiden. Geb. S.April 1754.
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Bereits 1566. erhielt das Geschlecht die

Bestättigung seines adelichen Wappens..Froir
lierrndiplom von Maximilian Emanuel vom
22-Ianuar 169t- für den Urgrofsvater Franz,
Landsafsen zu Perkhaufsen und Aiglspach.

G r u b e n,
Ignaz Friedrich, Iiönigl. Baier. Kämme¬

rer, geheimer Rath, Kommenthur des Civil - Ver¬
dienst-Ordens der Baicrischen Krone, um] Grofs
Kreuz des Concordien - Ordens , vormals Grofsher-

zoglich Frankfurtischer wirklicher Staatsrath, und
bevollmächtigter Minister.zu Aschaffenburg.

Der Ur - Cr - Grofsvater, .Rudolf von der
Gruben, eiu Pommerscher Edelmann, liefs
sich als Katholik imErzstift Kölln nieder, wo

die Fiimilie die Güter Schlinghofen und Al¬

tenweg erwarb. Der 3 atcr, Kur-Kolln. Ge¬
heimer-Rath und Staats-Secretair, erkairfte
die Herrschaft Ipplendorf. Freiherrndiplom

erhielt der gegenwärtige Geschlechtsälteste als

damaliger Reichs - Kammergerichts - Assessor
vom Kaiser Franz den 8- März 1805-

Grünling, Freiherren von Stahl.
I. Ioscph, König!. Baier. Rcnthcamter zu

St. Gilgen. Geb. den 8. October 17T3-
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IL Ioliann, Künigl. Haler. Zollbeamter iu

Salzburg. Gel». 1. May 1778.

III. Antö-n, Gutsbesitzer Von Adelstetten.

Geb. 15. Iuly 1787- Briider.

Den 20- Febr. 16/19. pr ' l ob Ferdinand III.

den Veit Balthasar Grüming, aus dem Klirn-

tliisclieii Adel, Stadthauptmann und Zeug¬

meister in Klagenfurt, nebst seinen Brüdern

in Freiherrnstand. Als solcher wurde auch Io-

hann Gotllieb, Salzbuifger Landmann, Hof-

Iiammerrath und Administrator in Landsberg,

Grofsvater des iz-igen Aeltesten, den 26. Apiil

1749- Salzburgiscben ausgesclmcben.

G u g e 1.

A) auf Steinberg und Traittendorf.

I. Fraaz Willielm Christoph, Künigl.

Baier. Kämmerer und Appellation's - Gerichts - Rath

in Bamberg. Geb. 23- August 1771.

II.-Ioseph Christoph. Geb. 6- Febr. 1787.
Brüder.

III. Vetter: Maria Mathias Sebastian,

in Manheim. Geb. 10. December 1776.

B) auf Wolfersdorf.

I. Maximilian Ioseph Z e p h ir i n C lir i-

ttjjjaji. Geb. 26. August 1755. Wolfersdorf,
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II. Xa ver I os ep 1«Chr i s t o ph, qüiesc. Lieu¬
tenant des ehemaligen Fränkischen Kreises. Geb.
29. August. ITÖt. Neuburg. Brüder.

C) auf Diepoklsdorf und Brand.
.III. Joseph Maria Ludwig. Geh. 51-

May 1764- Landshut.
Adelich seit 1545- Zum Freiherrn wurde

der Grofsvater lohann Christoph vom Kaiser
Joseph T. erhoben, und wegen zu Verlust
gegangenem Diploms den 26. April 180Ö. i"
Baiern. eine neue Ausschreibung verfügt.

G u g ] e f. ^

I. Joha 11ix.. Jose ph Xaver Albrcc'lxt
au f Zcillhofen und Gunzing, Königl. Baier. Käm¬
merer. Geh. 14. November 1747- München.

II. Anton Franz, Kon. Baier. Kämmerer

und e hemaliger Fürstlich Pa'ssauischcr Vice-Ohrist-

Jägermeister, Forstmeister und Hofkammcrherr. In
Griesbach. Geb. 24- November 1750-

Ursprünglich Städtisches Geschlecht aus
München; adelich seit 1Ö52- und Laiulsäf?

ivegen Zcillhofen. Freiherrndiplom von Kai¬
ser Leopold d. d. 18. November lög8- für
den Ur - Ur - Grofsvater, Georg, Kurfürst)._ / •
Rath und Laudsassen in Zeillhofcn.
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G u g o m o Si

A) auf Treffelstein und Vilsheim.

I. Franz Maria Leopold, König], Baier;
Kämmerer. Geb. 28- Jänner 1738. Miinfclien.

B) auf Adelhausen.
II. Göttlieb P h il i p p AI b er t, Kon. Baier;

Kämmerer und Major a la Suite. Geb. 28- May
1748- In München.

Iii. Augustin Ioseph Ioharin de Deo
Cajetan, liön. Baier. Kämmerer. Geh. 20- Febr.-
i7Ö5. zu Steingrif. Brüder.

Diplom vom Kurfürsten Karl Älbrecht
d. d. 5. Februar 172Q. für den Grofs vater,
Franz Martin; nachher Pfleger zu Main¬
burg.

Gumppehber" g.

Ä) Pottmes - Peyrbach.

I. Franz Ioseph, Kün. Baier. Kämmerer,
Iolianniter - Ordens-Ritter und Fürstlich Taxischer

Hof-Cavalier. Geb. li. April 1757- Regensburg.
II. Verstorbenen Bruders des Iäön. Baier. Käm¬

mereis Ferdinand Ioseph Maria nachgelassene
Söhne:

1) Ioseph Ioachim; zu Peyrbach und .Lan-
genhettenbach, Practicant des Kön. Land¬
gerichts München. Geb. 15. May l788-:
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2) Carl Anselm, Kön. Ilaier. Lieutenant.- Geb.

, 23- July 1791.

B) Pottmefs-Eurasburg.

III. Ferdinand, König!. Baier. Kämmerer,
Johanniter - Ordens - Bitter und Administrator des

Brauwesens in München. Geb. 3. Dcccmber 1755.

C) Pottmefs - Oberbrenberg.

IV. Carl, vormaliger Kön. Baier. Districts-

Conimissarius; zu Nassaürcuth. Geb. 21- December

1774-

V. Franz, Köngl. Baier. vormaliger Berg-

Amts-Assessor zu Schwaz. Geb. 3. Decbr. 1780.

VI. Anton, Kön. Baier. Major, Flügel-Ad¬

jutant Sr. König]; -.Hoheit des Kronprinzen, und

des militärischen Max Ioseph-dann Tohanniter-

Ördens-Bitter. Geb. 10- Ianuar 1787-

VII. Ioseph, Kön. Baier. Ünterlieutenant

«ies Grenadier-Garde - Regiments. Geb. Q. jNovbr.

1798- Gebrüder:

D) Pottmefs:

VIII. Cajetan Ioseph, Kön. Baier. Käm¬

merer und Oberst der Leibgarde, Bitter des tosca

nisclien St. Stephans - Qrdens. Geb. 27- luly 17Ö0.

IX. Vetter: Ioseph, Eleve der Militair-

Acadenüe. Geb. 19. Iuli 1798-

X. Adolph Eberhard. Geb. 24- Februar

1804-

XI. Ferdinand Max. Geb. 30. Der, 1808-

XII. Eduard. Geb. 22. May 1813-
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E) Dingolfinger Nebenlinie:

. I. Johann Franz Joseph' Maria j
Wachtmeister des Kon. Baier. Fuhrwesens. Geh.

25. Juny 1779;

II: Adam Johann Joseph Franz, Kou.
Baier. Lieutenant des Militair-Fuhrwesens, Geb.

23. November 1781-
III. Dismas, Iiün. Baier. Oberlieutcnant

der Artillerie. Geh. 25. Merz 1784-

IV. Sigmund Raphael, vormaliger Kün:
Baier. Siegelamts - Coutrolleur in Innsbruck. Geb.
26. Dccemher 1788- Brüder.

Ein ursprüngliches Geschlecht aus Böh¬
men, sonst Seeherg genannt, zog sich nach
Baiern, wo es den Namen Gumppenberg an¬
nahm. Freiherrndiploin vom Kaiser Mai II;
d. d. Prag 16, Ianuar 1571- für Georg voll
Gumppenberg auf Pottmes, Erhmarschall voll
Oberbaiern und Vicedom in Straubing:

Guttenbergi
A) auf Kühlenfels.

I. Adam Friedrich, ehemaliger Fiirstlich-
Bamhcrgischcr geheimer Rath. Geb. 5- Sept. 17Ö5-

B) auf Guttenberg.
II. Friedrich Carl. Dietrich» Geb. 20.

Merz 17Ö7;
in,
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III. jodiann Philipp Anton. Geb. 5'

April 17Ö8-

IV. Johann Gottfried Christoph.
Geb. 31. December 1770.

V. F ranz Conrad Ludwig. Geb. 5. Ju-

ly 1774-

VI. Friedrich Philipp Anton. Geb.
17. April 1770.

VII. Heinrich Carl Franz. Geh. 5.

Merz 1772. .

VIII. Johann Philipp C h r i s t o p h, Fii Tät¬

lich Würzhurgischer Kämnrerer. Geh. 13. Februar

1775-

IX. Friedrich Philipp Anton, des

Christoph Philippischen Astes, Domcapitular der

Domstifter Würzburg und Bamberg. Geh. 17.

April 1770-

X. Bruder : Heinrich Carl F ranz j

Domcapitular der Domstifter Wiirzhurg und Eich¬

städt. Geh. 5- Merz 1772.

XI. Iohann Philipp Christoph, Grofs-

herzoglich-Würzhurgischer Kämmerer. Geb. lg.
Februar 1775-

XII.Friderich Carl D i et ri cli, des Franz

Wilhclmischen Astes, Capitular der Erz- Dorn¬

um! I-Iochstifter Mainz, Würzburg und Eichstädt,

dann Grofsherzoglich-Würzhurgischer Policey-Prä-

sident. Geb. 20s Merz 17Ö7.

XIII. Gebrüder: Iohann Philipp Anton,

Iiünigl . Baicr. Kämmerer und Dom - Capitular der
K
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Dom- und Ritlerstifter Bamberg, Comburg und

St. Burkard. Geb. 5- April 17Ö8-

XIV. Iohann G o 111 i s b Christoph,

Domcapitular der Dom - und Ritterstifter Bam¬

berg, Würzburg uud Odenheim. Geb. 31. Decem-

ber 1770.

XV. Franz Conrad Ludwig, Kais. Kon,

Oesterreichischer Kammerer. Geb. 5- Iuly 1774-

C.) Auf Iiirchleus.

XVI. II e i n r i ch Christian P h i 1 i p p.

Den 25- April 1700. erhielt Karl Christoph,

Amtmann zu Piimpar und Pleclisfeld, Bruder

des damals schon verstorbeneu Bischofs von

Würzburg Iohann Gottfried und Ur-Grofs-

vatcr des izigen Stammältesten, Iiühlenfel-

scr Linie, von Kaiser Leopold ein besonders

Freiherrndiplom; gleichen Stand haben die

übrigen Linien durch Urkunden bis 1704.

■zurück nachgewiesen.

H a ck e.

Iohann Adalbert zu Schweinspeint, Iiön.

Baier. Kämmerer, geheimer Rath und Ritter des

Ordens vom heiligen Georg. Geb. 2- luny 1757.

Neuburg.

Freiherrndiplom für den Ur - Grofsva-

ter Fridericli Ferdinand Sittig, Neuburgi¬

schen geheimen Rath, Erb - Oberjägermeister



147

Uttel Pfleger zu Constein , von Kurfürst Io-
liaim Wilhelm, d.d. Düsseldorf den 20.Sep-
tember 17()0.

H a ck 1 e d't.

Leopold Ludwig 7.11 Hackledt, Ober-
Ilöcl.ing, Holienholting und Grofsen-Küllnbacli.
Geb. 27. Iuny 17Ö3- Hohen- und Grofs - Külln¬
bacli.

Adelicb seit 1533- Freiherrndiplom vou
Kaiser Ioseph II. d. d. lt. September 1787-

Haeffeli-n. >

I. Casimir Baptist, Bischof zu Cherso-
nes, Kon. Baier. geheimer Rath, Gesandter und
bevollmächtigter Minister am Königlich-Neapoli¬
tanischen Hofe, und Griffs - Kreuz des Civil-Ver¬
dienst - Ordens der baierischen Krone. Geb. 15. Ien-

ner 1737. (Unter Karl Theodor geheipier Referen¬
dair, Vice-Präsident des geistlichen^ Raths und Ca-
binets - Anti'juarius.)

II. Georg Daniel, ehepialiger Churpfalz-
baierischer Hofrath und Schatzmeister, und des
Maltheser-Priorals General-Vicar. München. Brüder.

Vom Kurfürsten Karl Theodor Anfangs in
Adelsland und 2. September 1790. in Frei¬
herrnstand erhoben.
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Hafenbrädl, Gebfüdef, Erwerber
des Freiherrndiploms.

I. AI oys auf Au. zu Au.

II. Ioliann Nepomuck, auf Böhmisch-

Eisenstein. Brüder.

III. Neffen: Franz Ignaz, auf Baierisch-

Eisenstein. Geb. 28- Merz 1781.

IV. Maximilian Emanuel, von Stachos-

fied auf und zu Hohenwart]!. Geb. 15. August

1786.

V. AI oys Maria. Geb. 3. Februar 1788-

VI. Franz Xaver Anton von und zu Sat¬

telbogen. Geb. 15. Iuny 1789.

VII. Ioseph Maria I oha n n N ep 0 m u ck.

Geb. 7- May 179a.

Dieses Geschlecht hatte- in Baiern und

Böhmen einen sehr hoch getriebenen Glas¬

handel, und zwar bis in die Türkey begrün¬

det; Ioliann Georg wurde daher 1783. von

Kaiser Ioseph in Adelstand, und seine fünf

Kinder auf den Glasfabricken zu Eisenstein,

Stachesried, Au, Böhmisch-Eisenstein und

Dobernicli den 10. September 179O. von Karl
Theodor in Freiherrnstand erhoben.
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Halberg zu Broich.
Carl Theodor, Königl. Baier. Generale

Major und Brigadier der Artillerie. Geb. 21. Ianuar
1752. München.

Aus dem Herzogthum Iiilich abstammend,
no das Geschlecht von Kaiser Ferdinand II.
als adelich, von Karl YI. als freiherrlich crr
klärt worden.

Haller von Hallerstein auf Kalkreuth.
I. lohann Sigmund Christoph loa-

chim, Senior Familiae und quies. Senator der Stadt
Nürnberg. Geb. 19. Merz 1753- Nürnberg.

II. Vettern: lohann Sigmund, cjuiescirt.
Oberförster in Nürnberg. Geb. J7. Aug. 1756.

III. Carl Christoph Samuel, Communal-
Adminislrator in Nürnberg. Geb. 10. October 17Ö1.
Brüder.

IY. Christoph Iacob Wilhelm Carl
loachim. Geb. 9. Iuly 177J.

V. lohann Carl, Kön. Baier. Baumeister.

Geb. 10. Iuly 1774- Auf Reisen. Brüder.

VI. Christoph Haans loachim, quiesc.
Stadtgerichts-Assessor in Nürnberg. Geb. 22. Ien-
«ner 1757-

Sollen mit dem ehemaligen Geschlecht
von Osternohe dasselbe seyn, aus welchem
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1253- Poppo von Osternoh Teutscliordens-

Hochmeister war. Kalkreuth wurde 1342,

erworben. Freiherrndiplom ist von Kurfürst

Karl Theodor d. d. 24- September 1790. für

lohahn Sigmund, Kriegsraths - Präsidenten in

Nürnberg, und sämmtliche übrige von Haller.

Hartmann.

Ferdinand Ioseph IohannNepomucb,

Kön, Baier. geh. Referendair, Ritter des Civil ^Ver¬

dienst - Ordens der baierischen Krone, und Voiv

stand der Stiftungs - und Communal - Seclion. Geb,

7. December 17Ö7. München,

Ein Ritterliches Geschlecht seit 1729. Frei-

hörrndiplom für den Grofsvater, Karl, ge¬

heimen Rath und Kanzler zu,Neuburg, von

Kurfürst Karl Philipp d. d. Mannheim 25,

November 1737.

Haue r.

Benedict Anton, Konigl. Baier, Oberst

in Nürnberg.

Aus dem Baden-Badenschon, Diplom von

Karl Theodor 7. Iuly 1792-



Heppenstein auf Kornburg.
Friderich Carl, Kön. Baier. Rath, und

geheimer Kriegs - Secretair. Geh. 26. November

J782-

Fränkischer Abkunft; sonst Bauer von

Heppenstein genannt, 1731. vom Kaiser mit

einer Anwartschaft auf Kornburg begnadigt,

1745. in Reichsritterstand erhoben. Freiherrn¬

diplom von Karl Theodor d. d. IQ. August

1790. für den Vater Gallus Heinrich, Kur-

fürstl, Hofrath,

Herding aus dem Hause Hiltrupp.

Max Ioseph Claudius auf Windisch-

Eschepbach. Geb. 5. August 1802- Mannheim.

Freiherrlicher Stand und Besitz von

Windisch - Eschenbach ist schon vom Iahr

1695. her erprobt.,

t

Herrmann.

I. Benedict, aufWain, in Mcmmingcn.

Geb. 27- May 1779.

II. Philipp Adolph, in Augsburg. Geb. 3.

November 1781-

III. Carl, Forst-Fracticant zu Kaufbeuem.

Geb. öl. October 1788-
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IV, Ulysses, Kün. Baier. Husaren - Rittmei¬

stsr, Geb. 27- November 1789-
V. Fri(1 eyich. Geb. 3. Febr. 1797, Brüder,

Benedict von Hernnanu aus Memmiugen,
und reicher Kaufmann in Venedig, liefs sei¬
ne Vettern 1708- vom Kaiser in Adelstand
und 1780- den lö. Ianuar jeden Beisizer des
gestifteten Herrmanuiscben Fidei Coinmisses,
der Herrschaft Wain, in Freilierrustand er¬

beben. Philipp Adolf, Vater der itzigen,
ward aber eh er noch zum Fidei-Commifs ge¬
langt, den 24. April 1785- vom Kaiser eben¬
falls noch besonders zum Freiherrn ernannt,

H c r t 1 i n g.
I. Wilhelm Hubert Franz Xaver, Iiü-

nlgl. Rnier. Kämmerer und ehemaliger Gesandter
zu Berlin. Geb. 30. October 1758..

II. Verstorbeneu Bruders Sohne: Franz Xa-,

yer Ignaz, Kön. ( Baier. Oberst des Grenadier*
Garde-Regiments in München. Geb. 28- Iuny 1780-

III. Iohauu Friderich Max loseph,
Künigh Haler. Major.

IV. Friderich Peter, Kün. Baier. Ritt¬
meister. Geli. 28- November 1784-

V. Philipp Carl, Kön. Bater. Kämmerer
und L ogations - Rath. Geb. 2ö-'Iännor 1786. Mün¬
chen.
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VI. lohnnn Philipp, Köli. Baier. Oher-
lieutenant, Geb. 24- Iuny 1788-

VII. Iacob Friderich Ignaz. Geb. 10-
Merz 1796.

IX. Michael Iosepli. Geb. 21. May 1802t

X. Wilhelm Ignaz. Geb. 1. Ianuar 1804-
XI. Iacob Max Theodor Alexander,

Geb. 13. April 1805-

Der Grofsvater des Aeltesten, Ioliann Fri¬

derich , Kurpfalz. Regieruiigs-Vice-Kanzler,
wurde 1745. in Adelstand und der Vater, Io¬

liann Friderich, geheimer Staats-Rath, den
20. Iuny 1790. von Karl Theodor in Frei*
herrnstand erhoben.

Hertw i ch.

Fra n 7. Du dwig Georg, ehemaliger Grofs?
herzog], Priniatisclier Legations-Rath. Geb. 20.1uly
1773, Rcgenshnrg.

Adelieh seit 1782. Freiherrndiplom für
den A ater, Karl Caspar, Kammergerichts-
Assessor von Kurfürst Karl Theodor den
August 1790.
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Hettersdorf.
Heinrich Wilhelm Anton Aloys, Iii),

nigl. Baier. Stadt - Conijihssür zu Augsburg, und
Ritter des Civil-Verdienst-Ordens der baierischcn

Krone. Geb. 15- October 17Ö8-
Das Geschlecht hat als freiherrlich auf¬

geschworen zu Mainz und zu Wiirzburg.

Herschberg.
I. Franz Ioscph Maria Amand, auf

Schwarzenreuth, Ebnath und Wildenau. Geb. 20-
December 1771- Wildenau,

II. Ioseph August, König]. Baier. quiesc.
Oberlieutenant. Geb. 4-Ianner 1774 Wildenau.

III. Franz Adam Bernard, Iüön. Baier.

Hauptmann im 2ten Linien-Infanterie-Regiment
Kronprinz. Geb. 18- November 1785- Brüder.

Freiherrnstand erprobt sich aus dem Di¬

plom der ' Gräflichen Linie. Ursprünglich
aus dem Baireuthischen, wo sie als Stamm¬

gut Schwarzenbach an der Saale besafsen.

II O ff m Ü Ii 1 11.
Franz Xaver, auf Edelhausen , Westcrn-

dovff, Ettling, Gneidling und Kraflcnberg. Geb. 5-
.December 1797- Burghauseu.
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Stammen von einem Schwedischen Oberst-
Lieutenant Wolf Hoffmühlen :5b, der lsatho-

liscli geworden und bei Deggendorf cinm
Kupfer-Hammer "errichtet. Iii Ritterstand er¬
hoben seit 1Ö8T- Freiherrndiplom erhielt den
20-August 1745. von Max Iosepli III. der Ur-
Grofsvater , Franz Cajetan , Hofhammerrath
und Sal/.maier zu Reichenhall.

H o h e n h a u s e n.
Iohann P e r egr i n, ehemaliger Kön. Preufs,

Ober-Bergamts-Assessor und Mitglied der Ilün.
öconomischen Gesellschaft, dermaliger Kiin. Baier.

pens. Beymautner von Hoheneinbs. München,
Freiberrndiplom für den Urgrofsvater Pe¬

ter Richard, Kaiserlichen Rath und Ober¬

hauptmann zu Sternberg in Schlesien, von
Kaiser Leopold den 22. Nov. 1Ö88-

Horben auf Ringenberg.
Carl Anselm German Ludwig, Kur¬

trier. Kümmerer, dann Bataillons-Chef der Natio-

nalgardc III. Klasse. Geb. 15.May 1778- Augs¬
burg.

Der Grofsvater ist bereits 17Ö0- bei der

Schwäbischen Reichsritterschaft Bezirk Algeu
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und Bodensee als f'reiherrlich readmittlrt

worden.

Horneck von Plornberg.

Anton Aloys, anl' Dietcrskircheu, Alten»

dorf, Prcckendorf, Ilonhof und Fottenliof, Kon.

Baier. Kammerer, Ritter des Ordens vom heiligen

Georg und Oberst a la Suite. Geb. 14-Sept. 1758»

Djeterskirclien.

Durch ununterbrochene Urkunden von

1Ö74- als schon freiherrlich erprobt,

Horneck vom Weinheim,

I. Adam Fr i der ich Anton, Kün, Baior,

Kämmerer und Ritter des Ordens vom heiligen

Gporg. Geb, 29- Merz 1766- Bamberg.

II. Carl Ioseph, des vormaligen Erzstifts

ZU Mainz Capitular. Geb. 3-August 1769.

III. Lothgr Franz, des vormaligen Dom-

stifts Trier und Bamberg Capitular. Geb. g. Qcr

to)ier 1770- Bamberg,

IV. Fr i der ich Carl, des vormaligen Rit-

terslifts St. Burkard zu Würzburg Capitular. Geb,

£4. Sept. 1774- Bamberg.
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V. Franz Ludwig, des vorfnaligen Dom-

Mifts 7,\i Bamberg Capitular und des aufgelösten

Ritterstifts St. Burkard zu Würzburg Domicellar.

Geb. 24. May 1779- Bamberg. Brüder.

Bis auf l6l6. zurück als freiherrlich er¬

probt.

Hörnst e i n.

I. Maximilian, Ivön. Baier. Kümmefery

Und Oberstlicutcnant a la Suite. Geb. 10.May

1754- München.

II. Bernard, Iiön. Baier. Kümmerer, wirk!,

geh. Rath, und vormaliger Neuburgischer Land-

marschall, der KöhlWürttembergischen Adelsdeeo-

ralion Mitglied, und Bitter des Civil-Verdienst-

Ordens der Baierischen Krone. Geb. 15. May 176}.

Neuburg»

III. Carl Alexander, Domherr der Hoch¬

stifter Würzburg und Augsburg. Geb. lö.Octobev

1764» Brüder.

Hans Christoph von Hornstein zti Grii-

n ingen war Kaiser Rudolf II. £jehi Rath und.

Hofmarschall. Balthasar Ferdinand erhielt

schon I606. und Adam Bernhard 1666- ein.

Freiherrndiplom, die zwar beide unaüsge-

löst blieben, den 5. Sept. 1Ö88- aber vom

Kaiser Leopold für Adam Bernhard, den Ür-

grofsvatcr der itzigen Stammältesten, erneuert
tvurden.
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Huber von Maurn.

Alexander Maria Carl, auf Maurn,

fiiebolstorf und Pogenliofen, Kön.-Baier. Kümme¬

rer und Major a la Suite. Geb. lg.Iuly 175g.

Burgbausen.

Ursprünglich aus Tirol. Adelich seit 1584.

Freiherrndiplom von Kaiser Leopold d. d.

1. April 1699. für Iohann Franz, den Ur-Ur-

Ur-Ur- Grofsvatcr.

I ck S t a t t.

Iohann Baptist, Kön. Baier. geistlicher

Rath, und Canonicus des aufgelösten Chorstifts

zu St. Martin in Landshut.

Ein Neffe des von Max Ioseph den 6-Iul.

1745. in Freiherrnstand erhobenen geb. Raths

und Uliiversitüts - Directors Iohann Adam

von Iclstatt, erhielt Ausschreiben und Er-

strechung des Freiherrnstands auf sich den

25. April 1769.

I m h o f.

A) auf Spiclbcrg und Ober-Schwambach, ältere
Linie.

I. Alexander Ioseph Anton Philipp,

fürstlich Thum und Taxischer geh. Rath, und
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ehemaliger Kaiserlicher Reichs-Post-Director, Geb.
18-April 1766. Privatisirt in Landshut.

II. Ernst Christoph, Fürstlich Taxischer
Oberf'orstmcistcr. Geb. 2Q. Merz 1774. Regensburg*

III. Ioseph Carl, Fürstlich Taxischer Re-
gierungs- und Oberdomainen-Rath. Geb. 7. Sept.
177Ö. Rcgensburg,

IV. Anselm Carl Antoil, Kon. Baier.

Oberförster in Thalgaü, Geb,' 10-April 1780. Brü¬
der.

11.) Auf Spielberg, iüngere Linie.

I. Ioseph Adrian, K. K. Oester. Kämme¬
rer, Ritter des Ordens vom heiligen Michael und
ehemaliger Stadtpfleger von Augsburg. Geb. !(>.
Merz 175g.

II. Neffen: August in, Kön. Baier. ijnies.
Policey-Commissair in München. Geb. 7. Itilv 1780*

III. Ioseph, Kön. Baier, Oberlioulenaut,
Geb. 14. October 1785s

IV. Werner, Kön. Baier. Lieutenant Geb.

12. Merz 1791,

C.) Auf Untermeitiugen.
I. Franz Xaver, Kön. Baier. Kümmerer.

Geb. 17. Ienner 1753. Medingen.
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I. Aus der Linie Untermeitingen, von

welcher der Sagd nach die Patriziats-Linie in

Nürnberg ausgegangen seyn soll, erhielt der

Urgrofsvater Iohann Baptist, Bischöflich

Augsburgischer Rath und Pfleger zu Böbin¬

gen und Wertingen, dessen Grofsmutter Re¬

gina 1603. die Wälfarthskirche U. L. F.Hilfe

auf dem Lechfcld gestiftet, vom Kaiser Leo¬

pold den 14- fun. 1Ö85- das Freiherrndiplomi

II. Aus der altern Linie Spieiberg und

Ober-Schwambach, die das Augsburger

Patriziat erhalten, empfieng der Vater, Leo¬

pold Aloys den 25-Ian. 1781- und

III. dessen Bruder Ioseph Adrian, Haupt

der itzigen Spielherger jüngern Linie den 2-

Sept. 1814- voii Scinor Königlichen Majestät

in Baiern das Freiherrndiplomi

I m s 1 a n d.

I. Ferdinand, Kön. Baier. Kümmeret 1»

Geh. 20. May 1756. Wildenau.

II. Ioseph Maria Anton, Domcapitular

und Pfarrer in Ilolzhausen. Geb. 5. August 175p«

III. I o h a n n Kcpomucli Maria Anton,

Kön. Baier Kämmerer, und ehemaliger Fürstlich

Oettingisclier Kammer - Präsident, dann Lhrenntter
des
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des Iqhanniter-Ordens. Geb. S.August 17Ö0. Det¬
tingen im Ricfs.

IV. Ignaz, Köu. Baier. Oberlieutenant. Geb.

9. May 17Ö2- •

V. Ludwig Maria Felix, König]. Baier.
Post - Olhciaut. Geb. 11. Äugst 1770- München.
Brüder.

Ein altes Rheinisches Geschlecht, sonst

Palland genannt, das sich fast fortwährend
den Kriegsdiensten, besonders als Maltheser
zur See und den Gesandschaften gewidmet.
Sebastian, der 1455- als Commandant einer
Maltheser - Escadron verwundet wurde, er¬
hielt sterbend von den Ordensobern die Mal¬

theser-Fahne verehrt, um sie auf ewig in
dem Wappen seiner Nachkommen führeil zu

lassen. Reinhart Imsland zog weit und
breit in Ungern, Polen, Rufsland umher,

commandu'te unter Carl V. bei dem Seezug ge¬
gen Tripolis und Algier das Kriegsschiff Karl,
gerielh nachher zum Heer der Schmalkalder
Bundsgenossen unter dem Sebastian Scher-
tel, als Oberster, und wurde zu Ingolstadt
gefangen. Von seinen Söhnen, wovon die
meisten ins heilige Land gezogen und dort
verschwunden, wurde Georg zuerst in Baiern
ansäfsig. Iohann Ignaz Sebastian spielte un¬
ter Max I. als Kriegsmann und Gesandter

L
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bedeutende Rollen, wurde endlich Haupt
der Leibgarde, dann Commandant zu Brau¬
nau, und Hauptpfleger zu Mattighofen. Br
war der Erwerber von Thurnstein, Postmiin-
ster, Ober- und Nieder-Aicha, und mehre¬
rer Lehenschaften. Zum Freiherrn wurde

der Ur - Grofsvater, Ludwig Karl Sebastian,

vom Kaiser Leopold 12- September 1Ö89- Er¬
hoben.

Man sehe auch Schachtners histori¬

sche Genealogie des Hauses Imslaud. Salz¬
burg 1719-

Jordan.

Wilhelm, auf Wacherstein und Ettlingen,
Kon. Baier. Kammerer, General-Major, Flügel-
Adjutant, Ritter des militairischen Max Ioseph-
Ordeus und Officier des König], frauzüsichen Or¬
dens der Ehrenlegion.

Aus Pommern abstammend, wo dessen

"Vater 1789- a ' s Gutsbesitzer Bestätigung des
Adels erhielt. Freiherrndiplom mit Beile¬
gung des Ettlingerisclien Wappens von Sei¬
ner Majestät d. d. 12. Februar 1814.



1(53
v . \ . . r

Juncker, zu Ober-Conriedt.

I. Georg Adam Moriz, der Aeltern oder

Iosepliinischen Linie auf Rupprechtsreuth, Bil-

mersreuth und Liebeneck, Kün. Baier. Kämmerer,

geheimer Rath und freyresignirter Forstmeister vom

Nordgaui Geb. 17- Iuny 1733. Amberg.

II. Anton Carl Ioseph, genannt Bigatto,

der jiingern oder georgianischen Linie, auf Wop-

penhof und Schüttiiber, Königl. Baier. Kämmerer,

General - Lieutenant und Grofskreuz des Ordens

vom heiligen Michael. Geb. den 17. August 1740.

Regensburg.
. Jihrn /2.Z0. a*?' ■

ritttixM"! lAdelicli seit (1507- Freiherrndiplom von

den beiden Reichsverwesern Kurfürst Karl

Albrecht und Karl Philipp d. d. 10. Iuny

1741. für die beiden Brüder Georg Adam,

und Ioliann loseph, Väter der izigen. Herr

General -Lieutenant Anton Karl führt noch

mit allerhüchster Erlaubnifs den Beinamen

Bigatto, vom Ritter Ioseph Bigatto, dessen

Rittergüter Rockendorf, Schüttüber, Schwei¬

sing und Oschelin er ererbte und darauf 1814.

Böhmischer Landtftan«! geworden.

Kaiser stein.

Franz Ioseph, K. II. Oestreich. Kämmeren,

Gubcrnial-Rath in Wien und Besitzer der im Kö-

L 2
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nigreiche Baiern gelegenen Güter Hexenacker und

Pondorf. Geb. jl6- Decetnber 17Ö2-

Ursprünglich Kaiser genannt, aus der

Rheinpfalz. Ioliaun Kaiser lebte 1540. in

Baiern, dessen Sohn Tobias in Oesterreichi¬

sche Civildienste trat. 1Ö51- wurde das Ge¬

schlecht als Kaiser von Kaiserstein der Oester¬

reichischen Ritterschaft einverleibt. EinFranz

Ernst von Kaiserstein hat durch sein Testa¬

ment das Karmeliter-Kloster in Linz gestif¬

tet, eingeweiht 1Ö74- Es hat auch Grafen

von Kaiserstein gegeben. Freiherrndiplom

dieser Linie erhielt Iohann Paul, Nieder-

Ocsterrcichischer Regimentsrath, Ur-Grofs-

vater des izigen Herrn Aeltesten, vom Kaiser

Leopold 9. September 1Ö65- mit Zulegung

des Flasliardischen Wappens. Die Bayerischen

Güter sind, wie es scheint, durch Heirath

mit der Familie von Muggenthal erworben

worden.

Karg von Bebenburg.

I. Bernard Maria, Kön. Baier. Kämmerer

und geheimer Rath. Geb. 26. Iuly 1744- Bamberg.

IT. Carl Anton, Kön. Baier. Hauptmann.

Geb. 25. April 1756. Brüder.
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III. Vetter: Theodor Marquard, auf

Hochdorf, Hohentreswitz und Kaltenthal. Geb. 27.

Iuny 1799- Trausnitz im Tliale.

Adelich seit 1709- Kaiser Leopold erhob

den 29. November 1698- den Kur-Köllnischen

obersten Kanzler, Iohann Friderich von

Karg, in Freiherrnstand, der von Kaiser Karl

VI. 1751- den 10. December auf dieRelicten des

nemlichen Bruders, Hieronymus Karl, Kur¬

fürstlich Mainzischen und Fürstlich Bam¬

bergischen geheimen Raths und Hofkanzlers,

Grofsvaters des izigen Stammälteslen, exten-
dirt wurde.

K e r n.

Ioseph, auf Zellerreuth und Teuffenbach,

Kön. Baier. Kämmerer, Truchses, dann ehemaliger

Kastner und Mautner zu Traunstein. Wasser¬

burg. Geb. 20. Ianuar 1750.

Erhielt 22. November 17Ö8- von Kurfürst

Max Ioseph das Frcilierrndiplom, mit Bei¬

gabc des Altersheimischen Wappens, wegen
dessen Ur-Grofsmutter.'

I

L 3
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Ke-fsling.
Ludwig Philipp Carl, auf IctzcndorP

und Hilgartshausen, Kein. Baier. Kämmerer, geh.
.Rath, Oberstallmcister, des St. Ilubeil, des Kon.
Sächsischen Krön-Ordens Grofskreuz, und des Io-

hanniter - Ordens Ehren - Ritter. Geb. 26. August
17Ö3-

Freiherrnstand von 1717. her nachgewiesen.

Khistler von Löbenthurn.
I. Ioseph Anton Iohann Ncpomuclt.

Geb. 22- Februar 1784-

II. Peter Iohann Franz, König]. Baier.
Revisor bei der unmittelbaren Stcuer-Vermessungs-
Commission in München. Geb. 28- August 1787.
Brüder.

Diplom vom 6- Iuly 1745- von Kurfürst
Max Ioseph für den Grofsvater, Franz Io¬

seph, Reichsritter und Doctor, gewesenen
Residenten in Wien und zweimal Assessor

des Vicariats-Hofgerichts , mit dem Prädicat
als Freyer und Edler Herr.
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Kienninger, auf Wackeiiheim, Windeck
und Emschvvyer.

Georg Ada in, I\ön. Baier. geheimer Staats-
Rath, Präsident des Kün. Kreisgerichts in Aschaf-

fcnburg und Commenthur des Concordicn - Ordens.

Adelich seit 1747- Freiherrndiplom von
Karl Theodor 24- September 1790,

Kinkel.

Georg August Heinrich, Kün. Baier.
Kämmerer, General - Lieutenant. Geb. 5- Iuny

1741- Nürnberg.
Aus Holland abstammend; der Vater, Au¬

gust, zu Cleve, war im siebenjährigen Krieg
Oesterreichischer Hofcommissair und Gene¬

ral-Administrator der occupirten Preufsisch-

Westphälischen Provinzen.

Kl e u d g e n.
Iacob Ioseph, Kon. Baier. geheimer Rath,

ehemaliger Teutschordischer geh. Rath und Kanz¬
ler. Geb. 1738.

Diplom von Karl Theodor 4- luly 1792.
i ; l ■

L 4
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K ö ck h.

Iohann Nepomuck Felix Franz de
Paula", Kün. Baier. Lieutenant. Geb. lt. Decem-

bcr 1779-

Freilierrndiplom für den Ur-Ur-Grofsva-
ter, Karl Adam Köckh von Mauerstetten,
Kurfürstlichen Kummerer undTruchses, vom

Kaiser Leopold d. d. 6- October 1ÖÖ8-

Koppele.

Carl Friderich Franz de Paula, Kön.

Baicr. Beymautner zu Waldmünchen. Geb. 1.
April 177"

Adelich Geschlecht seit 1759. Freiherrndi-
ploin für den Grofsvater Ignaz Leonhard, Re¬
gierungsrath , Director der Landgrafschaft
Leuchtenberg und Lehenprobst zu Amberg
von Kurfürst Max Ioseph d. d. 19. Aug. 17Ö5.

Kotzau, Frey- und Edle Herren.

A) ältere Linie.
I. Friderich Christian Wilhelm. Geb.

26- länner 1793. Oberhotzau.
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B) jüngere Linie.

II. Friderich Christian August, Kön.
Preufs. Hauptmann. Geb. 30. September 1771.
Oberkotzau.

III. Carl August Erdmann Wilhelm,
Kön. Preufs. Lieutenant. Geb. 20. October 1788-
Brüder.

Der Marggraf Georg Albrecht von Bran¬

denburg-Baireuth liefs sich 1699. Ia ' t Regina
Magdalena, Tochter des Amtskastners Luz
in Lichtenberg trauen, und erzeugte mit
ihr die Söhne Friderich Christian und Fri¬

derich August, die Grofsväter der izigen
Stammhaupter, die er nach dem Namen ei¬
nes alten Yogtländischen Geschlechts Edle
von Kotzau benennen liefs und sie mit den

Rittergütern. Oberkotzau, Heydeck und Au-
tengrün belehnte. Den 19. Iuny 1738. erhob
sie Iiarl VI. in F'reiherrnstand.

Kreitmayr.

I. Iohann Nepomuck, Kön. Baier. quies,
Ober-Iustizrath. Geb. 5. luly 1760. München.

II. Ignaz Franz Xaver Caspar, auf
Hatzkofen, Andermannsdorf und Rastorf, Königl.
Baier. Kämmerer. Geb. 8- Iänner 1765. Brüder.
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Freiherrndiplom von Kurfürst Mas Io-

seph d. d, 6- luly 1745- erhielt der Vater,

Wiguleus Aloys, geheimer Rath, Staats-

Kanzler und Conferenz-Minister, Sohn des

Kurfürstlichen llofraths von Kreitmayr, an¬

fänglich Kurfürstlicher Hofrath, dann Vica-

iriats - Hofgerichts - Assessor in Augsburg, und
•unter Karl VII. wirklicher Rcichshofrath.

K ü n s b e r g.

A) Kirmsees-Weidenberg.

I. Carl Sigmund, ehemaliger Fiirstlich-

Ilambergischer geheimer Rath. Geb. 2- November

1759- Guthenthau.

B) auf Thurnau.

II. Hans Friderich, Herzoglich - Braun¬

schweig-Lüueburgischcr geheimer Rath und Ober-

liofmeister. Geb. 7. April 172Ö- Obersteinbach.

III. Bruders Sohn: Friderich Carl Iu-

lius, Grofsherzoglich-Badischer Kämmerer und

Major. Geb. 16- Februar 1766. Etmreut.

C) auf Nagel.

IV. loseph Carl, Eleve der Militair-Aka¬

demie in München.
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D) auf Wernstein - Dandorf.

V. Heinrich Carl Franz, quiesc. Oberst.

Geb. 25' October 1753- Danndorf.

VI. Verstorbenen Bruders Friderich August

Sohn: Carl G e o r g C hr i s ti an, zu Danndorf,

Geb. 27- Iiinner 1786.

E) auf Scbraeilsdorf. (nicht gelöfst.)

F) auf Mandel.

I. Philipp, vormaliger Fürstlich Bambergi¬

scher Ilofrath und Hof - Cavalier, Geb. 22- April

1774. Bamberg.

II. Carl Ignaz loh an u, Kön. Baier. Lieu¬

tenant. Geb. 4. September 1766«

III. Philipp Christoph Carl, König].

Baier. pensionirter Oberlieutenant. Geb. 26. Sep¬

tember 1775- Brüder.

IV. Verstorbenen Bruders, des gewesenen

Landvogts zu Vilseck und Bambergischen Hofraths,

nachgelassene Sühne:
"V

a) Ioseph Wilhelm Bernard, Kön. Baier.

Oberlieutenant. Geb. 15. Merz 1792*

b) Wilhelm, Kön. Baier. Page. Geb. 50. Merz
1801.

I. Die Linie von Thum au zu Ermreut,

erhielt vom Kaiser Leopold d. d. 11. Septem¬

ber 1691. Freiherrndiplom, für den Grofsva-

ter des izigen Herrn Aeltesten Hans Chri-
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meister, nachher Markgräflich-Brandenburg,
Kriegsrath und Kreishauptmann, der 15 Feld¬

züge mitgemacht und insonderheit auch der

Entsetzung Wiens und der Eroberung von

Mainz beigewohnt. Aus dieser Linie war

auch früher Talentin Georg, Bamberg,

Oberkämmerer und Burggraf zu Rotenberg.

II. Die Linie von Kirmsees, Oberpfälz.

altes Vasallen - Geschlecht, hat gleiche Eigen¬
schaft alsFreiherren durch Kaiserliche Lehen¬

briefe von 1704- nachgewiesen, wie denn das

Diplom der Thurnauer von lÖQl. besagt, dafs

früher schon Iiünsberge in Freiherrnstand
erhoben worden.

III. Linie von W e r ns t e i n - D a n d orf,

nebst Nagel, Schmeilsdorf und Mandel, ha¬

ben ähnlichen Besitzstand erprobt.

Lafabrique.
Franz Seraph, König]. Baier. quiesc. Ap-

p ellations - Gerichts - Rath. Geb. 3. Merz 1750.
München.

Freiherrndiplom von Kurfüst Max Ioseph

d. d. 11. August 1775- für den Vater, Adrian,
Hofkammer - und Commerzien - Rath und
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Administrator zu Schleifslieim und For¬
stenried.

L c m m e n.

Iohann Hermann, auf Heylsberg, Wie-
sent und Ettersdorf, ehemaliger Pfalzneuburgischer
Landstand. Geb. 26. May 17Ö2- Regensburg.

Der Vater Bernard Caspar, Kur-Köllni¬
scher geheimer Rath und Vice-Kanzler zu
Paderborn, wurde 31. Marz 1777- jom Kaiser
Iosepli in Freiherrnstand erhoben, und als
solcher dessen Sohn, Ioliann Hermann, Grenz¬
hauptmann in Ingolstadt, 17. November 1787.
ausgeschrieben.

Leonrodt.

I. Philpp Anton Ioseph, König]. Baier.
Kämmerer und quiesc. Regierungsrath von Amberg,
in Ansbach. Geb. 17- Merz 1745.

II. Vetter: Carl Ludwig, Königl. Preufs.
und Grofslierzoglich Badischer Kämmerer, dann
des Kön. Baier. Appellations - Gerichts in Merkan¬
til-Sachen und des Stadsgcriclits zu Nürnberg er¬
ster Director. Geb. 6. April 1774-

Der Freiherrnstand erprobt sich aus dem
Grafendiplom, welches 1745. zwey Söhne des
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Bernard Christoph ,;Revisions-Präsidenten zu
Neuburg, Grofsvaters des izigen Stammälte¬
sten, erwarben. v

L e o p r e c h t i.n g.
I. Heinrich Ioseph, der Irlbacher Linie,

Königl. Baier. Kämmerer, Major ä la Suite und

Oberpostamts - Inspector zu Regensburg. Geb. 5.

May 17Ö3.

II. Franz Xaver, der alten Landsberger

Linie, Kön. Baier. Kämmerer und quicsc. Regic-

l'ungs-Rath in Straubing. Geb. 23-Iuly 1706.

III. Ioseph, der Linie von Oberellenbach,

Kön. Baier. Kämmerer und Appellatiojisgerichts-

Ralli in Neuburg. Geb. 24- November 1773.

IV. Vettern: Ferdinand,Fürst-Primatischer

Legationsrath in Regensburg. Geb. 5. August 1777.

V. Carl Theodor, Kön. Baier. Postver¬

walter in Augsburg. Geb. 10. August 1785.

VI. Brüder, Carl August, Grofsherzogl.

Badischer Oberlieutenant. Geb. 22. Iuly 1789.

VII. Max Ioseph, Ilon. Baier, Obcrlieute-

nant und Iohanniter- Ordens -Ritter. Geb. 16. Fe¬

bruar 179I-

Altes inländisches Baierischos Geschlecht.

Als Freiherr wurde der gemeinschaftliche
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fürst Max Emailuel 3. April 1ÖQ4. ausge¬
schrieben.

Lerchenfeld,
A) zu Aham.

I. Ioseph Maria Peregrin, auf Eggelho¬
fen, Aham, Greils-und Spielberg, Kün. Baicr. Küm¬

merer und quiesc. Forstmeister von Moosburg.
Geb. 29. May 17Ö8. München.

II. Franz Ioseph, Geistlicher Katth und
Pfarrer zu Schambach. Geb. 2. Iuny 177Ö.

III. Vettern: Max Emanuel Franz, Kün.

Baier. Kammerer, Hof - Coinmissär in Würzburg
und Grofslueuz des Civil - Verdienst-Ordens der

Baierischen Krone. Geb. 19. Novbr. 1778. Brüder.

B) auf Süfsbach. (nicht gelöfst.)

1Ö53- zu Regensburg den 22- Febr uar er¬
hob-Kaiser Ferdinand III. den Ur-IJi -GroFs-

vater, Georg Konrad, in Freiherrnstand,
dessen Söhne einer die Linie zu Aiiam, der
andere die zu Süfsbach stiftete.

L e y k a m.
Werner, Grofsherzogl. Badischer Kämme¬

ter, Maltheser-Ritter, und Fürstlich Taxischer ge-
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heimer Rath, dann Hofmarschall. Regensburg,
Geb. 13. Febr. 1766.

Der Vater Franz Georg, anfangs in Kur-

Köllnischen Diensten, dann Kammergerichts-

Assessor, hierauf Reichsreferendair, endlich

Con- Commissarius in Regensburg, erhielt

vom Kaiser Ioseph das Freiherrndiplom 23-

Februar 1788-

Liebert von Liebenhofen.

Peter Adam, Banquier in Augsburg. Geb.

12. May 1759-

Der Vater, Benedict Adam, wurde 1753-

R eichsritter und Augshurger Patrizier, und

23- Iuny 1770. durch Diplom Kaiser Iosephs

Freiherr. Starb als Baierischer Finanzrath

und Banquier.

Lilien.

Alexander Ferdinand, auf Sippornau,

Iiönigl. Baier. Kämmerer und ehemaliger Fürstlich

Thum und Taxischer, wirklicher geheimer Rath,

dann General-Post-Intendant. Geb. 14. Iuly 1742.

Rcgeusburg.

Eines der sieben Geschlechter der Erb-

salzer in Westphaleu, namentlich zu

Werl,
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Werl, dem der Kaiser 17Ö8. das von den Erb-

salzern angesprochene Recht des alten Adels

anerkannt und bestätigt hat. Freiherrndiplom

vom Kaiser Franz d. d. 24-Febr. 175Ö. (ein

früheres von 1747- blieb unausgelöst), erhielt

der Vater Franz Michael Florentin, Herr zu

Laer und Borg, Taxischer geh. Rath, Präsi¬

dent und Genera]-Intendant der Posten, von

dem unter' andern wirklichen Verdiensten

um das Postwesen, namentlich dafs er die

Post wäge 11 eingeführt, aüfserdem noch im

Diplom gerühmt wird, dafs er 1747. für den

Herrn Fürsten von Taxis die Reichslehen

mit einer ganz vorzüglichen Anständigkeit

empfangen, und allenthalben seine Geschäf¬

te mit' einer solchen Geschicklichkeit geführt,

d a fs es jedem andern also schier

nicht wohl möglich gefallen.

L i m p e ck h.

Ioseph Maria Anton, auf Riekofen,

Iiün. Baier. Kämmerer und Landrichter in Strau¬

bing. Geb. 13- December 17Ö8-

Adelich wurde 1606. Wolfgang Limpeckh,

Burgermeister zu Straubing, Freiherr der

Urgrofsvater Iohann Ferdinand, Kurf. Rath,

Truchsefs, Kastner und Mautner zu Kel-

heim, vermög Ausschreibens Max Emanuels

den 1. April 1721.

, M
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Lindenfels.

I. Heinrich Wilhelm, der Linie von

Kützersdorf auf Kötzersdorf, Laineck und Göpp-

mansbühl, Brandenburg-Baireuthischer Kammer¬

herr, Senior Familiae. Geb. 21. May 1738. Thum-

senreuth.

II. Christian Fi i der ich Ludwig, der

E rkersreutlier Linie zu Erkersreuth und Brand,

Kurköllnisclier Kämmerer. Brand im Baireulhi-

schen.

III. Friderich Carl Christian Hein¬

rich, der Linie zu Reislas und Hoflas, Grofsher-

zoglicli Badischer Kämmerer und Oberst, Geb. 22.

Sept. 17Ö5. Baireuth.

IV. Bruder: Christian Carl Wilhelm,

Kön. Baier. Kämmerer. Geb. 19. Sept. 17Ö7. Ansbach.

V. Carl Friderich, der Linie von Wolf-

ramslio f und Weha, Kön. Baier. Regierungsrath zu

Amberg. Geb. 1750.

VI. Christoph Carl, der Linie von Ro¬

senhof und Mauritz, K. K. Oester, quitt. Haupt¬

mann zu Neustadt. Geb. 16. August 1749.

Die Familie glaubt, dafs Namen und Ge¬

schlecht von Lindenfels in der Rheinpfalz ab¬

stammen mögte. Hat das Freiherrliche Prädi-

cat durch Urkunden von 1705. herab erprobt.
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Lochner von Hüttenbach.

I. Christian Adam, Kön. Baier. Kämme¬

rer, ehemaliger fürstlich Bambergischer geh. Rath
und Reisemarschall, Ritter des Ordens vom heili¬

gen Georg. Geb. 5.November 1752- Amberg.
II. Adam Friderich Maria Iohann

Nepomuch, Kön. Baier. Kreisrath in Baireuth,
und Ritter des Civil - Verdienst - Ordens der baie-
risclicn Krone. Geb. l.Merz 1771.

Aus unfürdenltlichem Besitz und ältesten

Lehenbriefen erprobt.

Loe zu Wifsen.

Ludwig Maria, Kön. Baier. Kämmerer
und Iohanniter-Ordens-Kommenthur. Geb. 4.Au-

gust 1755- Dillingen.
Aus der Iülicliischen Ritterschaft, wo das

Geschlecht 1745. aufgeschworen.

Löffelholz von Kolberg.
I. Ia^ob Go111 ieb ,Wi 1 hel m, Senior Fa-

milae, ehemaliger Stadt Nürnbergischer Amtmann
des Waldes Sebaldi. Geb. 6- October 1747.

II. Verstorbenen Bruders Iacob Sohn: Georg
Wilhelm, Rittmeister der National-Garde in

Ntirnherg. Geb. 20.August 17Ö7-
JW 3
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III. Carl Fridericli Wilhelin, ehemalige«

Nürnhergischer Senator, und Criminal-Rath. Geb.

20-Febr. 17Ö1.

IV. Georg Wilhelm, ehemaliger Nürn-

bergischer Senator. Geb. 7- Iuly 1775-

V. Hans Friderich Ludwig, zu Nürn¬

berg. Geb. 30- April 177Ö.
Führten in frühesten Zeiten den Namen

Sachs und wohnten zu Holfeld, wo sie von

dem Holz Löffel am Holz den Namen Löf¬

felholz annahmen. Spater zogen sie nach

Bamberg, wo Fritz Löffelholz 1338. 109. Iahr

alt starb. 1450- wanderten sie, durch Unru¬

hen in Bamberg vertrieben, aus nach Nürn¬

berg, Rothenburg und Baiern. Burliart wur¬

de alsbald Patrizier in Nürnberg. Thomas

Löffelholz, ein Abkömmling der nach Baiern

gewanderten, war Pfleger zu Braunau, erhielt

vom Herzog Albert das Schlofs Kolberg und

1515- vom Kaiser Max einen Wappen - und

Adelsbestiittigungsbrief. Georg Wilhelm,

Kaiserlicher Oester. Hofkriegsrath und Gene¬

ral-Feldzeuchmeister, der 1719. als Coinman-

dant zu Ofen starb, erhielt 1708. und Iohann

Sebastian, mit seinen Brüdern Georg Sigmund

und Sigmund Iacob, 1715. vom Karl VI. ein

Freiherrndiplom, welches Priidicat, laut den

Kaiserlichen Lehenbriefen von 1723. an, auch

der übrigen Familie zugestanden ward.



181

Lö wenthal.

Felix Adam, auf Deining und Leutenbach,

Iiön. Baier. wirkl. geh. Rath und geh. Referendair.

Freiherrndiplom von Kurfürst Karl Theo¬

dor d. d. 11. April 1735- für den Erwerber all

damaligen geheimen Rath, Regierungskanz¬

ler und Lehenprobst zu Amberg. Den Adel

erwarb Albrecht Sigmund A. 1626. wegen sei¬

ner Verdienste um das Münzwesen in Prag

und seiner bedeutenden Vorschüsse im Böh¬

mischen Krieg, wefswegen er auch noch 1Ö54-

mit einem zweiten Helm auf sein Wappen

belohnt wurde.

L o t z b e ck.

Carl Ludwig, Grofshiindler, und Inhaber

mehrerer Fabriken. Geb. 5. Febr. 1754- Lahr.

Eine aus Weisseiiburg amNordgau abstam¬

mende Bürger - und Raths-Familie, die 1559*

vom Kaiser einen mit den Weishaupten ge¬

meinschaftlichen Wappenbrief erhielt. Der

Grofsvater, Christian Samuel, kam 170Ö. als

Pfarrer ins Badische, dessen Sohn, ebenfall»

Christian Samuel, den Grund des nachherigen

gr. fsen Handelshaufses in Lahr legte. I rei-

berrndiplom von S. Maj. den 3. Iun. 1Ö15-

M 3
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L ü t z 1 b u r g.

loseph Adam Iohano, Kön. Baicr. Käm¬

merer. Geb. 13. Ienner 17Ö2- Sunzing.

Friderich Wilhelm war bereits 1644. Teutsch-

ordens-Cominenthur zu Kaufmanu-Saarbriicli,

Egloff Ernst, aufgeschworen 1Ö56. Haus-Com-

menthur zu Mergeutlieim.

L u r z.

Iohann Baptist, Grofsberzoglicli Würz«

burgischer H f'rath und Director des Universitats-

Reccptorats. Geb. 18 -Iuny 1753.

Diplom von Sr. Majestät dem König d.d.

20. August 1808-

M a d e r n y.

Anton, in München. Geb. 8. Oetober 1760.

Aus Parma. Freiherrndiplom von Seiner

Majestät d. d. 25-Ian. 1808-

M a g e r 1.

I. Franz Xaver Maria, auf Wegleuthen,

Wiesenfelden, Hag und Salburg. Ehemaliger
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Landsteurer Rentamts Straubing, in Wiescnfelden.
Geb. 25- April 1757-

II. Neffen: Albert Ioseph, quitt. Kön.
Baicr. Oberlieutenant. Geb. 7. luly 1784-

III. Fridericb Franz Xaver, Kon. Baier.

Husaren-Major. Geb. 17. November 1785-
Aus Oestreich abstammend, und seit et¬

wa 300. Ialuen in Baiern ansäfsig. Freiherrn¬
diplom von Kaiser Ioseph. I. d. d. 12-Iun.
1708- für den Urgrofsvater Franz Heinrich
Ioseph, Regierungsrath in Burgliaufsen.

M a 1 s e n.
Iohann Conrad, ehemaliger K. Französ.

Husaren - Oberst, in Bamberg.

Ursprünglich Niederländisches Geschlecht,
Malsen, Baron von Tilborch genannt, das
sich nachher ins Elsafs gezogen, wo es 1Ö80-
als Frei herrlich anerkannt worden.

Mandl von und zu Deutenhofen.
I. Iohann Ignaz Anselm, Münchs dorfer

Linie, Kön. Baier. Kämmerer. Geb. 20.April 1753-

'l'üfsling.
M 4 „
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11. Iahann Baptist Anton, aufTiifsling,

Münchsdorf, Ostendorf, Dellendorf', Hocliliolding,

Morolding, Rinnenthal, Ilai Ihausen, Deutenho¬

fen, Gebertsliausen, Merlbach, Bachhausen, IIu-

beustein, Sieglfing, Steeg, Worth, Münster, Stet¬

ten und Hohenbuchbach, Kon. Baier. Kämmerer.

Tüfsling. Geb. 10. Sept. 17Ö0. Brüder. 1

Der Ur-Ur-Ur-Grofs vater, Iohann, aus

Schwaben abstammend, welcher der Präger

Schlacht beigewohnt und sie in Druck be¬

schrieben , nachher von Kurfürst Max I. in

den vertrautesten Geschäften gebraucht und

von ihm zum Vormundschafts - und Verwal-

tungsrath seines Kurprinzen bestimmt wurde,

erhielt als Kurfürstlicher geh. Rath, Hofkam¬

merpräsident, Lehenprohst und Ffleger zu

Dachau undNeuburg vorm Wald, von Kaiser

Ferdinand III. das Freiherrudiplom d. d.

12. September 1Ö55-

Mardefeld.

I. Wilhelm Iohann, Kön. Baier. Küm¬

merer und Landstallmeister. Geb. l.Febr. i"6l.

Triesdorf.

II. Carl Friderich Ernst, Kön. Baier,

pens. Rittmeister. Geb. 20- Merz 1767. Ansbach.

Brüder.
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Erwerber des Adels und Baronats war der

Urgrofsvater Iionrad von Mardef'eld, Rönig-
licli Schwedischer Feldmarschall, hiefs ur¬

sprünglich Maasberg, gieng, um von der
Pique auf zu dienen, 1Ö28- unter das Mi¬
litär, kam 1Ö50. mit Gustav Adolf nach

Teutschland als Ingenieur, bereifste 1Ö34- Preu-
fsen, Liaf'and, Finnland und Ingermanland,
um allenthalben geschickte Abrifse der Fe¬
stungen, Schlöfser und Schanzen zu machen,
ward 1646. den 20.1anuar von der Königin
Christina, als damaliger General - Quartier¬
meister und Oberster eines Regiments teut-
scher Knechte, in Adelstand erhoben und

sein Name in Mardefeld verändert, 1Ö57.
im Dänischen Krieg Gouverneur von Wis¬
mar, eroberte 1660. die Insel Femern mit ei¬
ner ungeheuren Beute an Proviant, wurde
1ÖÖ8- Vice-Gouverneur in Pommern, 1Ö75.

Feldmarschall, 1Ö77- den Q.Itin. durch Kö¬
nig Karl XI. Freiherr, mit Vorbehalt der ihm
uuszumitteluden eigenen Freiherrschaft, und
1Ö78- auf dem Reichstag introducirt.

Massenbach - Gemmingen.
I. Carl Theodor, zu Massenbach, Kön.

Baier. General - Major a la Suite, Hofmarschall

des Herrn Herzog Wilhelms von Baieru Durch-
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laucht, und Grofskreuz des Sl. Michael - Ordens.

Geb. 14-April 17Ö4- Bamberg.

II. Fr id er ich Franz, Kön. Baier. Kämme¬

rer und Kreis - Kanzlcydirector in Baireuth. Geb.

24- April 17Ö5.

III. Carl August, Kün. Baier. Oberförster

zu Yohenstraufs. Geb. 22. Deccmber 1771.

IV. Adam Wi 1 he 1 m Christoph, Köu,

Baier. Hauptmann. Geb. 25-Febr. 1782- Brüder.

Von Massenbach im Kraichgau. Mit der

Freiherrlichen Familie dieses Namens im

Württembergischen als einerley Ursprungs

und Würde nachgewiesen.

M a y r.
Marcus Anton, auf Scherneck. München.

Geh. 27- Iuly 1769.

Erwerber des Freihcrrndiploms d. d.

München 22. Ian. i6p2- war der Urgrofsvater

Marx Christoph von Mayr, geheimer

und Conferenzrath, Kricgshanzleydirector

und Pfleger zu Stadtamhof, des Kurfürsten

Max Emanuels vertrautester dirigirender Ge¬

schäftsmann in allen militärischen und poli¬

tischen Angelegenheiten, der ihn vou 1Ö83-

an in allen Feldzügen und Reisen ununter¬

brochen begleilete.



Mergenbaum auf Nilkheim..
Carl Co ns tan tin Victor, Ii. B. Major

und Bataillons-Gommandant der Landwehr des

Landgerichts Ohernberg, dann Gutsbesitzer von
Nilkheim bey Aschaffenburg. Geb. 1. November
1778- Nilkheim.

Ein ursprünglich Geldrisches Geschlecht,
das sich der Religion halber nach Westfalen
und endlich nach Frankfurt am Main gezo¬
gen, wo es die reformirte Gemeinde gestif¬
tet. Freiherrndiplom, mitBeilegung des Wap¬

pens vom mütterlichen verwandten Burggra-
ven und Rückerischen Gelchlecht, ist vom

FürstPrimas d..d.;Aschaffenburg 20. April 1811.

M e t t i n g h.
I. Peter Friderich, Kon. Baier. Kümme¬

rer und Oberst a la Suite. Geb. 28-April 1758.
München.

II. Bruders Sohn: Iacob Carl, Kön. Baier.

Lieutenant in dem Kempter läger-Bataillon. Geb.

19. Febr. 17Q1-
Aus den Ueberrheinischen Landen ab¬

stammend. Freiherrndiplom erhielt der Va¬
ter Menco Heinrich, Gräflich Isenburg und
Erbachischer Hofrath, von Ioseph II. den 4.
May 1766-
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M O 1 I.

Carl Maria, Iibn. Baier. geh. Rath, Rit¬
ter des Civil-Verdienst- Ordens der baierisehen Kro¬

ne, und Sekretär der mathematisch - physikalischen
Klasse der Akademie der Wissenschaften in Mün¬
chen. Geb. 27- December 17Ö0.

Seit 1580. ein adeliches Geschlecht. 1Ö55.

als Oberösterreichische Landmänner aufge¬
nommen. Freiherrndiplom von Kaiser Joseph
d. d. 4. May 1789- Ihr den Vater Ludw ig Gott¬
fried, Salzburgischen geheimen Rath und
Hauptpfleger der Herrschaften Kropfsberg
und Fügen im Zillerthal.

\

Müller.

I. Maria Jacob Christian Fortunat,

auf Gittlberg und Fehldmühl, Kön. Baier. Kämme-
Ter und Stadtgerichts-Assessor in Nürnberg. Geb.
27. August 1774.

II. Carl August. Gel). 16. Iuny 1777. Brü¬
der.

Freiherrndiplom für den Urgrofsvater Io-
hann Nicolaus, Pfalz-Neuburgischen Hof¬
kammerpräsidenten, geh. Rath, Landschafts-
rath und Pfennigmeister, von Kurfürst Io-

liann Wilhelm d. d. Düsseldorf 18- August
1703-
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M tt n ch.

I. Iohann Ludwig, auf Aystetten, Müh¬

lingen und Vilseck, Kön. Baier. Kämmerer. Geb.
21. April 1781. Augsburg.

II. Friderieh, Kön. Baier. Husaren-Lieute¬

nant. Geb. 7. Sept. 1788- Brüder.

Geadelt und ins Augsburger Patriziat auf¬

genommen A. 1731. Hatten Pflanzungen zu

Georgien in America. Freiherrndiplom für

den im Ausland lebenden Vater Christian

von Kaiser Ioseph II. d. d. Banovzc 7. No¬

vember 1788-

Münster zu Lisberg.

I. Fortunat 16 h a n n Dominicus, zu

Lisberg, Kön. Baier. pens. Garnisons - Lieutenant

auf der Veste Rosenberg. Geb. 26. May 1780-

II. Heinrick Ioseph Baptist, quitt. K.

K. Oesterr. Lieutenant und Besitzer von Lisberg.

Geb. 22-Iul. 1784- Brüder.

Durch mehr als einhundert Iahr alte Le¬

henbriefe als anerkannte Freiherren nachge»
wiesen.
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M u r a eh.
Georg Carl, zu Nieder-Muracli. Geb. 7.

November 1767.

Eine alte Baierische Ritterfamilie aus der

alten Ortenburgisclien Grafschaft Muracli.
Ereiherrnprädicat ist durch unfürdenklichen
Besitz und Urkunden über das Ialir 1726.

her nachgewiesen.

Nesselrode zu Hugenpoed.
I. Carl Theodor, Iiön. Baier. Major im

vierten Linien-Infanterie-Regiment Sachsen-Hild¬
burghausen. Geb. 13. Iuly 1766.

II. Maximilian Er i der ich, K011. Baicr.
Oberstlieutenant. Geb. 21-Eebr. 1773. Brüder.

Haben aus Lehenbriefen und Urkunden

der Iülich Bergischen Ritterschaft den Besitz
des Freiherrnstands bis zum Ur-Ur-Grofs-

vater hinauf probmäfsig dargethan.

N e u b e ck.
I. Heinrich, Iiön. Baier. Hall Verwalter in

Regensburg.

II. Carl, Hauptmann im Königl. Baicr. ach¬
ten Linien-Infanterie-Regiment, Brigade - Adju-
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tant und Ritter der Kein. Französ. Ehrenlegion.

Brüder.

Aus Elsafs herstammend. Gebrauch des

Freiherrlichen Stands und Wappens in einem,

unfiirdenhlichen Besitz ist durch Urkun¬

den von 1697. her nachgewiesen.

Niedermayr auf Altenburg.

Ioaehim Adam Carl, auf Altenhurg und

Singenbach, Kön. Baier. Xruchsefs und Hofrath.

Geb. 10. November 1766. München.

Adeliches Geschlecht seit 1666. Franz Sig¬

mund, Grofsvater des itzigen Stammältesten,

ein Urenkel des Iohann von Niedermayr,

Hufkainmerdircctois und Pflegers zu Geis-

senhaufsen, erhielt das Freiherrndiplom den

25- Sept. 1754- von Kurfürst Karl Albrecht.

Notthaft Freiherr von Weissenstein.

Bodensteiner Ast.

Maximilian Cajetan, auf Friedenfels,

Runding und Poppenreuth, Kön. Baier. Kämmerer.

Geb. lg. December 1776. Runding.

Allgemeines Stammhaus der Nothafte ist

Weissenstein. Nach einer Gcschlechtssage

halten sie sich eines Ursprungs mit den Gra-
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liaft soll 1075- die Veste Pottenstein erbaut

haben, die 1154- Grinold Nothaft an Bam¬

berg verkaufte. Albecli war 1325. der Herzo¬

gin Mechtild Obersthofnicister und Yicedom

in Burglcngenfeld, seit dessen Tod die Söhne,

wegen nicht belohnter Verdienste, schwarz

zu siegeln augefangen. Heinrich, der 1440.

starb, war Herzog Iohanns von Baiern Grand
Tresorier in Holland und in dessen Abwe¬

senheit Vicedom in Straubing. Heinrich, Kur¬

fürst Fridericlis von der Pfalz Oberster Hof¬

meister 1516■—1528- erschöpfte sich und sei¬

ne Söhne durch Anlehen und Bürgschaften

für den Kurfürsten. Das Freiherrn prädicat

ist durch Ausschreiben vom 27- November

1Ö45. bestiittigt.

O e f f e 1 e.

Clemens Benno, Kön. Baier. geh. Rath

Hl München. Geb. 16. Sept. 1746.

Sohn des berühmten Hofbibliothecar Fe¬

lix von Ocffele, als adelich ausgeschrieben A.

1772, in Freiherrnstand erhoben von Karl

Theodor den 23-November 1790- Leben des

berühmten Felix Oeffele s. Beitrage zur schö¬

nen und nützlichen Literatur 2. lahrgang

1. B. S. 293-

Osterberg.
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Osterberg»

I. Anselm, auf Osterberg und Bichel, ehe¬
maliger K. K. Oester. Forstmeister in Burgau. Geb.
20. Febr. 1750. Oslerberg.

II. Fidel, Ilön. Baier. qui'es. Forstmeister

Ton Dorfen. Geb. 51 Merz 1752- Erding. Brüder.

Freiherrndiplom erhielt der Grofsvater Io-
hann Michael Adam» Solin des Ritterschaft -

lichen Syndious von Osterberg, vom Kaiser
Karl VI. den 2- Merz 1712.

»»vtiwnnivv«

Ott.

Ioliann Baptist, auf Katzdorf und Petten¬
dorf, quies. K011. Baier. Hofkammerrath in Am;
lierg. Geb. 24-Iuny 1743- Katzdorf.

Den 8- August 1412- zu Ulm wurde Franz:
Georg wegen seiner tapfern Dienste in Un¬
gern gegen die Türcken vom Kaiser Sigis¬
mund geadelt, zu Lnsbruck den 2-Merz 15Ö3,
dessen Urenkel Iohann von Ferdinand III. in

Freiherrnstand erhoben und 17Q2- dcn25-Iun.
gegenwärtiger Aeltester als solcher in den
Kurlanden ausgeschrieben.
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A.) auf Wachendorf.

I. Iohann Baptist, Excapitular des Stifts

Kempten. Geb. 4. November 1749. Dülingen.

II. Iohann Nepomuck, Excapitular des

Stifts Kempten, und Capellan des Ordens vom hei¬

ligen Georg. Geb. 14. Sept. 17Ö4- München.

B.) auf Yehldorf.

III. Iohann Anton Ioseph Carl, von

Vehldorf, Alldorf, Neuhaus und Birlingen, K. II.

Oester, und Kön. Baier. geh. Rath, und quies.

Appellationsgerichts-Präsident von Bamberg. Geb.

27. Iuny 1748- Eichstdät.

Aus Schwaben, schon unter Karl Y. ritter¬

lich. Franz Karl yon Ow, ober und unter

dem Berg, wurde A. 168O. .von Kaiser Leo¬

pold in Freiherrnstand erhoben und als sol¬

cher 1Ö80- den 22- November von Max Enia-

nuel in Ilurbaiern anerkannt und ausge¬
schrieben.

O y e n.

Heinrich Iohann, Grofslierzoglich Hefsi-

icher General-Lieutenant und Obersthofmeister,

Ritter des lolianniter, und Grofskreuz des Hessi¬

schen Verdienst« Ordens, dann Besitzer des Kön.
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Baier. Patrimonial - Gerichts Fürstensteia. Geb. IQ.
November 1772- Darmstadt.

Durch Grofsherzoglich Ilessiche und
Maltlieser Grofsmeisters Anerkenntnifs -Ur-
künden nachgewiesen.

P a 1 1 a u s.
Ignaz Anton, von und zu Pallaus, Kam-

pan, Hallnberg und Razöz, Iiöii. /Baier. Appella-
tions - Gerichtsrath des Mainkreises in Bamberg.
Geb. 7. Sept. 1780.

Bereits 1497. den 15. October zu Inspruck
erklärte Kaiser Max den Dr. Niclaus Pal¬
laus, Domherrn zu Brixen, und seinen Bru¬
der Hans als ächte alte Bitter und Edelleu-
te, und ihren Sitz auf dem Piihl oder Glarz

als einen Edelmanussitz mit Fürstenfrevung,
Paullaus zu nennen; 1514- wurde das Ge¬
schlecht in die Tiroler Landesinatrikel auf¬

genommen , wo es nachher als freiherrlich
aufgeführt worden.

Pape genannt Papius.
Georg Lothar Iosepli Xaver, Kön.

Baier. pens. Ober - Appellations - Gerichudirectoi'
in Salzburg. Geb. 10. November 1751.

N2
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Von den Erbsalzern Pape in Westfalen

abstammend, und nachher im Würzburgi¬

schen aufgenommen und bedienstet. Der

Vater, August Franz, Reichshammerge¬

richts-Assessor, dessen Vater Würzburgi-

scher Hofrath, sein Grofsvater geheimer Rath

und Landzahlmeister war, erfiielt vom Kaw

ser Franz den 18- August 1765 ein Frciherrn-

diplom.

Pappus von Trazberg. •

I. Iohann Ernst, München. Geb. 5. May

1755.

II. Anton Remigius, auf Trazberg,

Rauchenzell und Laubenberg, ehemaliger Stift-

Kemptischer Erb - und Hofmarschall, und Chur-

trierischer Kammerer. Kempten. Geb. l.December

1756- Brüder.

Iohann Andreas , Oherösterreichischer Re¬

gierungsrath und Vogt zu Bregenz, der Ur-

grofsvater, dessen Vorfahren Andreas, Ti¬

rolischer Kanzler, und Leonhard, Domde-

Chant zu Constanz und Tirolischiisterrei-

chischer Resident in der Schweiz waren, er¬

hielt Freiherrndiplom von Karl VI. den i&

May 1718-
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Pechmann auf Brunn und Zandt.
I.Benno, der altern Linie, Kön. Baier,

quitt. Oberstlieutenant. Geb. 12-December 1731.
München.

II. Wilhelm Conrad Felix Ioseph,
der jüngern Linie, Kön. Baier. Kammerer, und
Grofslireuz des Ordens vom heiligen Michael. Geb.
28' November 1759. München.

III. Verstorbenen Bruders Sohn: Ioseph
Heinrich Iohann Nepo nfu ck A1 o y s Franz
Borgias, Itön. Baier. Kämmerer und Landrichter
zu Kötzting. Geb. 10- October 1772-

IV. Heinrich, Kön. Baier. Strassenbau-

Director in Würzburg. Geb. 28- Februar 1774-

V. AI oy6, Kön. Baier. Strassenbau-Inspe-
ctor in Würzburg. Geb. 20-Iuny 177Ö-

Ursprüngliche Sachsen, erhielten A. 1Ö87-
Reichsritterdiplom. Der Grolsvater, Martin
Günther, Kurbaierisclier Commandant des

Kurfürstl. Baierischen Leibregiments , der bei
Eroberung von Ol'en als Artillerie - Oberster
mit einer Compagnie Baiern der Erste auf
der Sturmleiter war, nachher auch der Erstür¬

mung von Belgrad und der Schlacht von

Mohacz beigewohnt, wurde den 17. Iun. 1698 •
von Kaiser Leopold zum Freiherrn und Un-

getischen Magnaten erhoben und ihm zum
N 3
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ewigen Andenken die Ungerisclie Reichs¬

krone im Wappen führen 7.11 dürfen erlaubt.

Dessen Sühne wurden 1728- in den Baierischen

Kurlanden ebenfalls als Freiherren ausge¬
schrieben.

P e ck e n z e 1 1.

I. Ioseph Anton Ioliann, auf Tollet,

Hacklcdt, Erlach und Mühlheim, Kün. Baier. Käm¬

merer. Geb. 14. Iuny 1775. Tollet.

II. Iohann Nepomucli, Kün. Baier. Käm¬

merer und des Civil-Verdienst - Ordens der baieri¬

schen Krone Ritter, zu Hackiedt, Geb. 11. Septem¬

ber 1776.

III. Anton Guido, Kün. Baier. quitt. Ober-

licutenant, zu Tüstling. Geb. 11. September 1777.
Brüder.

Freiherrndiplom von Kurfürst Max Io¬

seph d. d. 15. Febr. 1758. erhielt der Vater

Iohann Anton Adam, Kurfürstlicher Kämme¬

rer und Regierungsrath in Landshut, dessen

Urgrofsvatcr, welcher den Namen Peck ge¬

führt, 1641. geadelt und 1Ö5Q. vom Kurfürsten

insonderheit zu Annahme des Namens Feclteu-

zell ermächtigt wurde.
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Pelkhofen zu Hobenbuchbach auf

Morach.

IohannNepornuch, zuWildthurn, Piaim¬

bach und Dcising, Kon. Baier. Kämmerer, und

ehemaliger Regierungsrath zu Straubing. Geb. 2.

lenner 17Ö5- Wildthurn.

Besafsen 1458. Hohenhuchbach, Most-

hening und Mosweng. Freiherrndiplom er¬

hielt der Urgrofsvatcr Maximilian von Kur¬

fürst Max Emanuel d. d. München 9. Ien-

lter 1Ö88-

P e r f a 1 1.

I. Emanuel Maximilian, auf Greiffen-

berg, K ön. Baier. Kämmerer und Rittmeister a la

Suite. Geb. 9. Sept. 1786- Greiffenbcrg.

II. loseph Sigmund, Iohanniter-Ordens-

Ritter, und Oberlieutenant im III. Chevaux Legers-

Regiment. Geb. 17- August 1790. Brüder.

1522- war ein Perfall Baierischer Hofmei¬

ster. Freiherrndiplom erhielt der Ur-Ur-

Ur-Grofsvater, Landsafs Hans Ferdinand, von.

Max Emanuel den 28- April 1Ö85-

N 4
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P f e t t e n.
A.) auf Arnbach.

I. Ioseph Marquard, Kün. Baier. Käm¬

merer. Geb. 22.May 1784' Unterarnbach.

II IoliannNepomuck Marquard. Geb.

JO -October 1785-

III. Ignaz Ioseph Marquard, Kön. Baier.

Lieutenant. Geb. 21- November 1794.

IV. Anton Ioseph. Geb. 5.December 1798.
Brüder.

B.) auf S. Marienkirchen.

V. Marquard Ignaz, zu Warth, Furt

Satlcrn, Schollnach, Lustfeld und Allersberg, Kön.

Baier. Kämmerer. Geb. 29. August 1757. Regens¬

burg.

VI. Anton Ferdinand Valentin, Inha¬

ber des Guts Schollnach, in Landshut. Geb. 23-

Februar 1758-

VII. Verstorbenen Bruders Ignaz Thadä Söh¬

ne: Ioseph, Inhaber von Lu^tfeld und Allersberg

Geb. 24-Iuly 1781- Lustfeld.

VIII. I oh an nNepomu ck, Kön. Baier. Haupt¬

mann. Geb. ö.Iuly 1780.

IX. Heinrich Iacob, Unterlieutenant im

Garde du Corps Regiment zu Pferd. Geb. lö>May

17Q0. München
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X. Marguard Ignaz, Kön. Baicr. Page

in München. Geb. 25-Liny 1801.

Sollen von Alters her bey Landsberg, ge-

hanfst haben. Zu Neustadt den 4. April 1668-

erhob Kaiser Leopold den Ur-f~r-Ur-Grofs-

vater des v itzigen Stammältesten Marijuard

Pfettner, Kurbaierischen Kammerdireetor,

nachherigen geheimen Rath und Kammer¬

präsidenten, zum Freiherrn von Pfetten.

Pflachner zu Obcrbergkham, und Grofs-
Schirggarn.

Rudolph Ferdinand. Geb. 2- October

17g4. Andorf.

A. 1700- hat Kaiser Leopold auf den Grund

eines altern Diploms von 1532- den Pflachne-

rischen Adel bestättigt. A. 17Ö1- den 20. Iul.

Kurfürst Xoseph den Ferdinand Ru¬

dolf, Grofsvater des itzigen, in Freiherrn¬

stand erhoben.

Pflummern.

T. Friderich Alo-ys, auf Eisenburg, Kön.

Baie r. quies. Landrichter. Geb. 5. Merz 1766- Bo¬

bingen.
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II. Fi-anz Xaver, Ron. Baicr. Ki'eisratli !n
Eichstädt und des Civil-Verdienst-Ordens der

baierischen Krone Ritter. Geb. j.Apiil 17ÖQ.

III. Carl Johann Bap.tist, Ron. Baicr.
Rittmeister des Garde du Corps Regiments zu Pferd
und Officier der K. Franz. Ehrenlegion. Geb. 25-
May 1771. (Noch ungelöst.)

Vom Stammschlofs Pflummern bei Ried¬

lingen im Königreich Württemberg, das 1550-
im Städtekrieg zerstört wurde, worauf sich
die Besitzer als Patrizier in die Städte Bie¬

berach, Ueberlingen und Augsburg zogen,
Freiherrndiplom der Pflummern auf Eisenburg,
ist von Kurfürst Ivarl Theodor d. d. 23. August
17Q7. woraus auch das Vorhandenseyn frü¬
herer Diplome für die Augsburgische Linie
erhellt, deren Prädicat überdem durch Le¬

henbriefe und die Königlich Württembergi¬
sche Adelsmatrikel erprobt ist, und sich auf
ein in andern Urkunden erwähntes Diplom
von 1744. zu beziehen scheint. Ein dritter

Zweig dieser Pflummern erhielt gleichfalls
eiu Freiherrndiplom durch die Kaiserin Ma¬
ria Theresia d. d. 6- May 1778- für Iohann
Franz Meinrad, Vorderösterreichischen Re¬

gierungsrath und Pfandinhaber der Stadt und
Herrschaft Oberndorf, Grofsvater des Karl

Johann Baptist von Pflummern.
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Pöllnitz.

A.) Auf As ha ch.
I. Constantin Anton, Domiccllar des

Domstifts Würzbürg, und Kon. Baier. Iagdjunkcr

in Würzburg. Geb. ll.Merz 1785-

II. Franz Ioseph Anton, Kün. Baicr.
Lieutenant. Geb. 28- May 1750.

III. Ignaz Anton Adam. Geb. 4'Fcbr.

1792-
IV. Heinrich Ludwig. Geb. 12- Septem¬

ber 1796.

V. Georg Karl Erwin. Geb. ö.Novembet

17QQ. Brüder. .

B.) Auf Franke nb erg.

VI. Karl Ludwig, auf Frankenberg, Gc-
ckenheim und Bulleubeim, Ii 011. Preufs. Kümme¬

re». Geb. 3 -Sepi. 1761. Frankenberg.

C.) Aus Krailsheim.

VII. Wilhelm Ferdinand. Geb. 30.Sep¬
tember 1774-

VIII. Carl Ern s t Ferdin and, Iiön. Baier.
Landrichter zu Leutershausen. Geb. 10- Sept. 1778«

IX. Elliot Carl Wilhelm, Kün. Baier.

Lieutenant. Geb. 20. Iuly 1785- Brüder.



D.) Aus Altenkirchen.

X. Carl Friderich Clemens, Kön. Baier.
Oberforstmeister 7.u Passau. Geb. 24-Dec. 1774.

Hans Bruno, gestorben 1592. Fürstlich
Sächsischer Rath und Hofmeister, dann Bam¬

bergischer Oberamtmann zu Kupferberg, stif¬
tete durch seinen ersten Sohn die Linie der
Pöllnitze von Asbach, davon der Tjr-Ur-Ur-

Grofsvater des itzigen Asbacher Stammälte-
steu , Hieronymus Christoph , Bambergischer
geheimer Rath, Obermarschall, Oberstcom¬
mandant, Schultheifs zu Forchheim und

Oberamtmann zu Burg-Ebrach und Schön¬
bronn, der 1646- ein Pfälzisches Regiment in
Venetianischen Subsidien commandirte, von

Kaiser Leopolcf d. d. 9. Febr. 1Ö70- ein Frei¬
herrndiplom und vermehrtes Wappen erhielt
(2-Helme, 2- schildhaltende Löwen und 1.sil¬
bern es Kreuz\ der andere Sohn aber, Stifter
der Linie zu Heinesgrün, ward (izt Franken¬
berg, Krailsheim, Altenkirchen) die durch
Lehenbriefe und unfiirdenklichen Besitz¬
stand ebenfalls denselben Gebrauch des Frci-

hcrrnprädicats nachgewiesen und in ihrem.
Wappen den Denkspruch führt: Uu Dicu,
un Maitre.
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Poifsl, Freiherren zu Loiftling.
I. Peter Ferdinand, zu Hauckenzell und

Stallwang, Kon. Baier. Kämmerer und quitt. Ma¬

jor in München. Geb. y. Febr. 1773.

II. Iohann N;epomuck, Kön. Baier. Käm¬

merer und Ritter des Ordens vom heiligen Georg

in München. Geb. 15. Febr. 1783- Brüder.

Ulrich PoiTsl führte 1375. den Titel ei¬

nes- Armigeri und war H. Otto des lungern.

• obrister Iägermeister. In der Schlacht bei

Nürdlingen sind drei Poifsl geblieben. Iohann

Georg, Ur-Ur-Grofsvater der itzigen Stamm¬

ältesten, erhielt vom Kaiser Leopold den 4,

November 1697. Freiherrndiplom.
1 - ' ' , ' -

P ö n i ck a u.

Christoph Fr i der ich, Kön. Baier. Käm¬

merer. Geb. 20- Februar 1784- Kempten.

Altes Geschlecht aus dem ehemaligen Kur¬

sachsen, Stammhauses Pommsen. Der Grofs-

vater hat sich bereits in Ulm niedergelassen.

Als Baierische Freiherren anerkannt durch

Urkunde vom 20- Sept. 1015-

w»"V»
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Pos ch.
Ioseph Maria. Gel). 14.November 1762.

Ulm.

Der Vater, Franz Karl, geheimer Rath,

erhielt als Kurpfälzischer Oberlandes - Regic-
rungsrath und 57. Iahre lang gewesener Resi¬
dent am Preufsischeri und Sächsischen Hof,

vom Kurfürsten Karl Theodor den 50. August
1795. Frciherrndiplom.

P r a n ck.

Sigmund Maria, Kon. Raier. Kämmerer,
und Oberst a la Suite in Altenmarkt. Geb. 50.

September 17Ö8-

Bereits 1Ö51- in der Salzburgischen Land¬
schaft»- Matrikel als Freiherren eingetragen.

Prielmaycr, Freiherren von Priel.
I. lohannNcpomucli, derCorbinianischen

Linie auf Priel, llier.ham, Tobel, Rohr, Ach-

und Wanghausen, Kon. haier. Kämmerer und
Rentbeamter in Landshut. Geb. 16. Decemb. 1758-

IT. Vettern : Franz Xaver I oseph I g 11az,
liön. Baier. Appellations - Gerichtsrath in München.
Geb. 19. December 17Ö7.
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III. lohaini de Deo Rupert Anton,
Geb. 22. May 17Q5-

Corbinian, ein viclvermögender geheimer
Secretär des Kurfürsten Maximilian Emanuel,

nachher geh. Feldkricgskanzleydirector, Hof¬
kammerpräsident, Gesandter beim Friedens-
schlufs in Ryswick, endlich erster Mini¬
ster, Urgrofsvater des itzigen Geschlechts¬
ältesten, erhielt 1Ö85- die Bestättigung eines
altern Prielmayerischen Adelsbriefs von 15Ö5,

und 1694. ein Kaiserliches Freiherrndiplom,
das aber (vermutlilich wegen nicht erfolgter
Auslösung) erst den 27. Ian. 1792. den itzigen
Desceudenten erneuert und beslättigt wor¬
den.

ProfF zu Irnich und Menden.
Iacob Carl Ioseph, Kön. Baier. Kämme¬

rer und Hofrath des Herrn Herzogs Wilhelm von
Baiern Durchlaucht, Ritter und Kanzler-Amts-

Verweser des Ordens vom heiligen Michael, Mün¬
chen. Geb. 2- August 1773-

Ein Iülich - Bergisches Ritterschaftliches
Geschlecht, davon auch eine Linie in Schle¬
sien besteht. 174Ö. den 25-Iun. erhielt der

Grofsvater, Hofrath Peter Ioseph, von Franzi.
Bestättigung des ältern Adels und 1750- den
22- August der Vater Johann Franz Ioseph,
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Kurfürstlicher Landinger des Amtes Blanckcn-
berg im Her/o gtlium Berg, vonKarl Theodur
die Freiherrnwürde.

P r u ck b e r g.
Ioseph Xaver, Kön. Baiei'. geheimer Rath,

und ehemaliger Regierungshanzier in Straubing,

Geb. 17. November 1747- Straubing.

Ein ursprüngliches bürgerliches Geschlecht

aus Landsberg. Als Ritter ausgeschrieben

unter Kurfürst Maximilian Iosepli. Frei¬

herrndiplom von .Kurfürst Karl Theodor den

Ö.Iul. 1792.

Quentel.

I. Anton Iosepli lohann Nepomuck,

auf Lauffenthal, der Schwandorfer Linie, König).

Baier. Mautbcaintcr zu Egelsee. Geb. 5. Ienner

1777. Lauffenthal.

II. Max Carl Wi 1 he 1 m, quitt. K. K.

Oesterr. Oberlieutenant. Geb. 20. August 1778-
Lauffenthal. Brüder.

Thomas Ferdinand, Pfalzneuburgischcr

Hofrath-; Truchsefs, P/leger zu Schwandorf,

nachher geheimer Rath, Urgrofsvater des

itzigen, mütterlicher Seits ein Enkel des

Hufhanzlers Barons von Yrsch und Schwie¬

gersohn
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gersohn des geh. Raths Müller, dessen Ur-
und Ur-.Ur-Grofsvater Kammergerichsasses-
soren in Speyer vraren, erhielt d. d. Düssel¬
dorf 16. Nov. 1715. vom Kurfürsten Iohann
Wilhelm ein Freiherrndiplom und den 2.

April 1?54> um den Sohn im Hochstift 01-
mütz als Domherrn habilitiren zu können,
von Karl VI, ein Böhmisches Baronatsdi-

plom. Das besondere Diplom der Köllni¬
schen Linie ist vom 1690. decretirt und 1714,
den 24 Iun. ausgefertigt.

Nordeck zu Rabenau.
Friderich Wilhelm Carl Gotthard,

Kön. Baier. Hall - Oberamts - Controlleur I.Klasse

in Fürth. Geh. 6-Iuny 1780-
Gehörten früher zürn Schwedischen und

Pommerschen Herrenstand. Leopold von Ra¬
benau Kursächsischer Oberster, der Ur-Ur-

TJr-Grofsvater, erhielt Freiherrndiplom vom
Kaiser Leopold d. d. Neustadt 26. Iun. 1Ö7Ö.

R a ck n i t 2.

I. Carl Friderich, Kön. Baier. Obermaut¬

beamter in Calmbach, und vormaliger Ansbachi¬
scher Kammerherr. Geb. ll.Iuuy 1756.

' O
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II. Eugen Christoph Philipp, auf

Haunsheim, geb. l. September 1759- zu Laibach

im Wiirttembergischen. Brüder.

Anfangs in Steyermark angesefsen, wo

Gallus und Moriz vom Kaiser Ferdinand zu

Grätz den 14. Merz 1555. in Freiherrnstand

erhoben wurden und Erzherzog Karl zu

Neustadt 1570. den 21- August das Wappen

noch weiter vermehrte. Gallus Freiherr von

Backnitz Kaiseilicher Rath und Kämmerer

mufste der Religion halben 1Ö28- auswandern

und starb 1Ö58- zu Nürnberg.— Dessen

Sohn, Christoph Erasmus, Urgrofsvater der

itzigen Stammültesten, lieirathete die Erb-

tocliter des Freiherrn Ferdinand Geizlkoffers

zu Haunsheim und ward 1Ö74- als frciherrli-

clies Mitglied des Kanton Kocher aufge¬
nommen.

R e d i 11 g.

I. Adam Friderich, Kün. Baier. Kämme¬

rer, vormaliger aufserordentliclier Gesandter und

bevollmächtigter Minister am Grofsherzoglich W ürz-

burgisclien Hofe. Geb. 2-Iuly 17Ö7- Würzburg.

II. Verstorbenen Bruders Sohn: Iosepli

Philipp Anton, Kün. Baier. Assessor des Land¬

gerichts Heilsbronn. Geb. 3. Merz 1786.

Stammen aus der Schweiz, wo ihre Güter

Bieberegg, Stein, Glaitburg und die Redings-
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bürg lagen. Kaiser Sigismund belehnte 1424-
einen Reding mit der Landschaft Marek.
Martin von Reding war l660- Grofsmeister
in Maltha. Wolf Rudolf Reding von
Bieberegg, Ur-Urgrofsvater des itzigen Ael-
testen, der i664- dem König von Spanien
ein Corps von 400-Portugiesen anwaib, wur¬
de den 21; Sept. 1688- v° n Kaiser Leopold in
Freiherrnstand erhoben.

Rehlingen.

I. Franz Ioseph, auf Hainhofen, Bethen;
feuth, I-Iorgau, Kitzighofen, Zurdorff und'Den¬
kersweiler. Geb. 17 Octob. 1777.

II. Max Ferdinand. Geb. 2Ö.Dec. 1781-

III. Ioliann Nepomuck. Geb. 8-Iuny 1783.
Brüder, sämmtlich in Hainhofen.

Besafsen die oben genannten Güter schon
seit längerer Zeit. Den 17-Oct. l66o. wurde
der Urgrofsvater' als freiherrliches Mitglied
dem Ritterkanton Donau einverleibt, den 5.

September i6Ö5- das ganze Geschlecht vöü
Kaiser Leopold in Freiherrnstand erhoben»

O 2
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R e i b e 1 d.

I. Iacob Friderich Ioscph, Iiön. Baier,

General- Major der Cavallerie und Ritter des mili¬

tärischen Max Ioseph-Ordens. München. Geh.

15.1enner 1744- \

II. Philipp Ioseph, Kön. Baier. General -

Ma jor der Cavallerie und des militärischen Max

Ioseph-Ordens Ritter. Geb. l. October 1753. Man¬

heim. Brüder.

Den 3. November 17Ö7. ertlieilte Karl Theo¬

dor dem Vater Ioseph Anton, damaligem ge¬

heimen Staatsrath und Kanzler, nachherigem

Confcrenzministcr, wegen seiner 39. jährigen

Staatsdienste das Freiherrndiplom.

Reichlin von Meldegg.

A.) Auf F ellheim oder Balthasar Ferdinands Linie.

I. Iohann Baptist Marquard, Besitzer

von Fellheim. Geb. 24 -Nofember 1790.

II. Marquard Iohann Nep omuck. Geb.

2. luly 1794-

III. Conrad Iohann Nepomuclt. Geb.

21 .December 1795- Brüder.

IV. Oheime: Max Ioseph Iohann. Geb,

8. Merz 1774-
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V. Iohann Nepomuck Iohann. Geb.
1. May 1775-

VI. Grofs-Oheiin: Anselm Roman. Geb.

23.1uly 1732.

B.) Iohann Christophs Linie.

VII. Iohann Engelbert Xaver Anton
Hei nrich, Kon. Baier. geheimer Rath, Appella¬
tionsgerichts-Präsident zu Straubing, und Kom-
menthur des Ordens vom heiligen Georg. Geb, 30.
lenner 1753-

C.) Froben Bernhards Linie.

VIII. Friderich Georg, Kön. Baier. Haupt¬
mann. Geb. 18-Iuny 17Ö2- Erlangen.

IX. Anton Franz Froben, Kön. Baier.

Major und Officier der K. Französ. Ehrenlegion.
Geb. 24- Sept. 1766.

X. Marquard Christoph, Kön. Baier.
Major und Officier der K. Französ. Ehrenlegion.
Geb. 26. April 1769. Brüder.

D.) Auf Nieder - Gundelfing.
XI. Iohann Otto Franz Xaver, ehema¬

liger fürstlich Kemptischer geheimer Rath, und
Oberst-Iägermeister. Geb. 6- Sept. 1772- Kempten.

XII. Ioseph Franz Xaver, Kön. Baier.
Hauptmann. Geb. 23-December 1773- Brüder.

Haben durch Kemptische und Constan
zer Lehenbriefe respective bis 1Ö52- und 168O.

O 3
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zurück den Besitz des geführten Freiherrn,
prüdicats erprobt. Zwey Reichlin waren
auch Fürstabte in Kempten selbst, und der
leite Anselm.

Reigersberg.

I. Anton Gregor, ehemaliger Fürstlich
fafsauisclier Hofhammerrath, und Hofcavalier in

Pafsau. Geb. 12. lenuer 1749.

II. Franz de Paula, Kön. Baier. Landbau,

Director in Eichstädt. Geb, 15. April 1751-

III. Victor, Kön. Baier. Ingenieur-Major
Geb, 16. December 1755, Forchheim,

IV. Felix, Kön. Baier. Mautbeamter in Pas-,

«au. Geb. 7. Sept. 17Ö1, Brüder,

1705- den 11. May erhob Kaiser Leopold
den Reichshofrath Yeit Franz, dessen Grofs,

vater Nicolaus Georg, Iiurmainzischer Rath
und Stadt Schultheifs in Aschaffenburg, 1Ö55-
von Kaiser Ferdinand geadelt wurde, in
Freiherrnstand. Auf den Grund des Diploms
von 1705- wurde Iohann Heinrich, Oberlieu,

tenant bei Minucci, Vater des itzigen und
Enkel dos Iohann, eines Bruders von Niep'

Jaus Georg, ebenfalls als Freiherr ausge,
schrieben, den 10-Iuly 1761.
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Reisner, Freiherr von Lichtenstern.

Carl Franz, zu Woppenhof, Kön. Baier.
Landitichter in Neustadt an der Wald nah. Geb.

jl. August 1776. _ 1
Der Grofsvater, Franz Ferdinand, Haupt¬

pfleger zu Dreswitz und Tennesberg, ein
Sohn des vorhergehenden Pflegers daselbst,
und ein Urenkel des 1056. verstorbenen Raths

und Pflegers zu Weis, erhielt den 9. Merz
1755- von Kurfürst Max Ioseph das Frci-
herrndiplom.

Reitzenstein,

A.) Auf Hadermannsgrün.'

I. Christoph Heinrich, Senior Familiae.
Geb. 4. Sept. 1732. Hadermannsgrün.

B. Auf Hartungs.

II. Ludwig Friderich Ernst Max Carl.
Geb. 9. September 1787. Fischbach.

III. Christoph Hermann Ernst Wil¬
helm. Geb. 14. August 1793. Baireutli. Brüder.

IV. Iulius Wilhelm Ernst Ludwig.
Geh. 24 -Iuly 1791. Baireuth.

V. Alesander Christoph Ludwig Fri-
derich Carl Christian. Geb. 28 -Novemher 1797.
ßaireuth.

0 4
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C. Auf Ncntschau.

VI. loh an 11 Friderich Chrisian Ernst,

I\ön. Baier. Kümmerer. Geb. !7.Iulyl771. Erlang,

am Hof der Frau Marligralin.

D.) Auf Re g n i t z 1 o s au.

VII. Christoph Ernst, Herzoglich Sachsen-

Weimarischer Kammerherr. Geb. l.Navemher 1557.

Regnitzlosau.

VIII. Carl Philipp Caspar, Kön. Baier.

Kammerherr, quiesc. Kreis - Director,- dann Oberst

des Nationalgarde des Wunsidler Kreises. Geb.

26-Iuny 17Ö4- Nemersdorf.

IX. W i 1 h e 1 m F r i d e r 1 eh Fr a n z, vormaliger

Kammerrechnungs - Revisions-Assistent in Baireuth.

Geb. 20- October 1770- Baireuth.

E.) Auf Schwarz enstein Oberntheils.

X. Gottlob Ferdinand, ehemaliger Ans-

bach-Baireuthbcher Rittmeister der Garde du Corps.

Geb. 29. September 1744- Schwarzenbach.

XI. Friderich Wilhelm, Kön. Preufs.

pens. Major. Geb. 18-Febr. 1754. Ober-Schwarzen¬

stein. Brüder. '

F.) Auf Schwarzenstein Unterntheils.

XII. W i 1 h c 1111 F r i der i cli E rn s t, Fürstlich

Schwarzburg - Sondershausischer Obriststallmeister,

Geb. 6-August 1744' hinter-Schwarzenstein.
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XIII. Hein ri cli F ri deri ch August, Kon.

Preufs. General - Major und Mitbelehnter der Rit¬

tergüter Unterschwarzenstein und Lippersgrün.

Geb. 22- Febr. 1747. Berlin. Brüder.

G.) Auf Conradsreuth.

XIV. GeorgC liristoph, ehemaliger Kurköll-

nischer Kämmerer. Geb. 29. Iuly 1753- Conradsreuth.

II. Auf Zoppaten (ungelöst.)

I.) Auf S el b i t z.

XV. Ernst Heinrich Rudolph Georg

Carl, K. K. Oester. Kammerherr, Geb. 12-Dec.

17Ö1. Reuth.

XVI. Georg Christoph Gottlieb, Kön.

Preufs. Lieutenant ausser Dienst. Geb. 7. May 1775.
Gattendorf.

XVII. Philipp Carl Ernst, K. Preufs.

Hauptmann ausser Dienst. Geb. g.Merz 1770.

Gattendorf. Beide Brüdor,

Ii.) Auf S ch ö n ki r ch e n.

XVIII. Adam Christoph Wilhelm, Kön,

Sächsischer und Iohanniter-Ordens-Ehren-Ritter,

Besitzer von Schöllkirchen. Geb. l.May 17Ö5. Prag.

XIX. Christoph Carl Gottlob, Kön.

* Baier. pens. Hauptmann. Geb. 1. Sept. 1776. Brüder,

Der Besitzstand des Freiherrnprädicats'ist
sowohl durch die Lehenbriefe, als besonders
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auch durch ein Kaiserliches Decret 'om
12. Febr. 1759- nachgewiesen, worinn das
ganze Geschlecht ein altes adclichc»
Freiherrliches genannt wird.

Riederer, Freiherren von Paar zu Schönau,
I. Ioseph Maria Ignaz, auf Schönau

und Kleinmünchen am Sulzbache, Kon. Baier,
Kammerer. Schönau,

II: Verstorbenen Vaters Bruders Ioseph Ignaz
Söhne: Ioseph, Geb. 30. October 17Q2-

III. Aloys. Geb. 17.Iuly 1805-

Ein altes inländisches Rittergeschlecht,
das vielfach in Herzoglichen Aemtern und
Kriegsdiensten gestanden, und schon seit
1186. vorkommen soll. Ein Ulrich Biederer

begleitete den Herzog Ludwig mit dem Bart
nach Frankreich und auf das Conzil in Cost-
niz. Ein Sixt Riederer, Mautner zu Scharr

ding, wurde von demselben Herzog vorzüg¬
lich in der Administration gebraucht (1432.)
Michael war 14Ö2. Domprobst zu Regens¬
burg. Freiherrndiplom für den Ur-Urgrofs-
vater Georg Sigmund, Truchsefsen, vom

Kurfürsten Max Emanuel den 22. Febr. 1692.
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Rie dh eim,

I. Marquard, Domcapitular des Stift«

Eichstädt. Geb. 21. Merz 17Ö1- Eichstädt.

II. Carl Borrom aus, Kön. Baier. pens.

Rittmeister. Geb. 11. November 17Ö8. Bamberg.

III. Xaver, Domcapitular des ehemaligen

Erzstifts Salzburg. Geb. 21-Sept. 1771. Harthau¬
sen.

IV. Sigmund Xaver Wilibald Aloys»

Iiun. Baier. Kämmerer und Gutsbesitzer von Hart¬

hausen, Rettenbach, Renshart und Eisenhofen, in

Harthausen. Geb. 23-Iuly 1778- Brüder,

Aus Schwaben, Iohann von Riedheim

war Fürstabst zu Kempten. Den 27- Septem¬

ber 1590. erhob Kaiser Rudolf II. Konrad von

Riedheim in Freiherrnstand, welches Diplom

Kaiser Leopold den ll.Iul, 1696- für den Io-,

liann Konrad, Lrgrofsvater der itzigen,

in Inhalt und Titulatur extendirte,

Riesenfels.

I, Ferdinand, auf Schwend, Seysenegi»

UndPezenkirchen, KÜn, Baier. Kämmerer. Geb. 2§,

luly 1748, Scysenegg.

II. Theodor, K. II. Oester. Kämmerer, ge-,

heimer Rath, Oberst-Stäblmeister, und Mitbesitzer
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der im Königreich Baiern gelegenen Güter Schwend

und Kalling. Geb. 7. Iuny 1752. Wien. Brüder.

Den 12- Sept. 1Ö8Ö. wurde der Ur-Urg; ofs-

vater Franz von Kaiser Leopold in Freiherrn¬

stand erhoben und erwähnt das Diplom der

ersten Adelsbriefe von 1510. und 1556.

Ritter von Grünstein.

Philipp Franz Carl, Kön. Baier. Käm¬

merer, Bitter des Ordens vom heiligen Georg, und

Appellations - Gerichtsrath in Ansbach. Geb. 28>

August 1780.

Freiherrnprädicat ist bis auf den Urgrofs-

vater, Kurmainzischcn Regierungsratli und

Hofgerichtspräsidenten 1674. zurück bewie¬
sen.

R u f i n.

I. Ioseph Franz Xaver IohannNcpo-

mnck, auf Weyern, Planegg und St. Valentin,

Kön. Baier. Unterlieutenant. Geb. l.Nov. 1791.

II. Max Emanue 1 Iohasn Nepomirck,

Geb. 8-Septcmber 1800- München.

III. Raphael Aloy s. Geb. lö. September

1803' München.
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IV. August Ioseph Maria Peter Paul,
Geb. l.Iuny 1808- München. Brüder.

Der Grofsvater, Franz Xaver, nacliheriger
Kurf. Kammerer und Hofrath, ein Sohn des
Kammerraths Iohann Baptist von Rufin, der
die Tirolische Landmanuschaft und die Baie-

risclie Edelmannsfreiheit erlangt, erhielt den
7. August 1769. von Kaiser Ioseph II. das

Freiherrndiplom mit einem Wappen, das
die Büste des Consuls und Dictators P. C.

Rufinus, angeblichen Stammvaters, auf dem
Helm führt.

Rummel zu Herrnried.

I. Anton Xaver, Kün. Baier. Oberst. Geb.
20. November 1766.

II. Verstorbenen Bruders Franz Ferdinand

Söhne: Philipp Ioseph Ferdinand. Geb. 22-
August 1801.

1802.

1811-

III. Philipp Alphons. Geb. 13. October

IV. Gustav Adolph. Geb. Q.April 1803-

V. Eduard. Geb. 27-Iuny 1805-

VI. Theodor Anton. Gab. 11. Dccember

Siimmtlich in München.
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Aus Preufsön abstammend, von wo sie iiacb

franken gezogen. Heinrich Rummel der Rei¬
che gestorben 1415- hat ein Epitaphium zu
St. Sebald in Nürnberg. Ein Albert Rummel
war Domprobst zu Augsburg. Franz Ferdi¬
nand, Bischof zu Tinna, mit seinen Brü¬

dern, namentlich dem Wilhelm Ludwig, (Ur-
grofsvater der itzigen Stammältesten) deren
Vater und Grofsvater bereits Neuburgische
geheime Räthe und Kammerpräsidenten wa¬
ren, erhielt den 17- Sept. 1705- vom Kaiser

Joseph I. das Freiherrndiplom. Der Vater
des itzigen Stammältesten Wilhelm Iacob
Franz war ebenfalls geheimer Katli, Hofkain-
merpräsident und Landschaftskanzler in Neu-
bürg.

III
Ilmim.

Rumlingen auf Berg.
Wilhelm Ernst Sigmund, Kon. Baief

Kämmerer, geheimer Rath, Johanniter-Ordens-Rit¬
ter, und Intendant der Hofmusick in München.

Geb. 29- April 1746.'

Das ehemalige Stainmgut Berg liegt in der
Scliweitz bey Bern. Durch die Mutter, eine
Gräfin von Preissing, kam die Familie unter
Max III. in Baierische llofdienste. Die Ei¬

genschaft eines Freilierrn ist bis auf den Ur-
tJr-Grofsvater zurück erprobt.
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R u p p r e ch t.
Michael Ioseph Franz, auf Eraspach,

Troglau , Schlackenhof und Flischbacli. Geb. 16.
August 1780. Arnberg.

Wappenbrief vom Kaiser Rudolf II. von
lÖOl. Freiherrndiplom von Kurfürst Karl
Theodor vom o.August i7go. für den Vater
Franz von Paula, Regierungs - und Rentkam*
tnerrath zu Amberg.

R u p p r e ch t.
Georg Ludtvig, Grofshändler in Lindau.

Geb. l6- Dcccmber 1776.

1790. erhob Kurfürst Karl Theodor den
Grofshändler Georg Ludwig Ruppreclit, Sied-
salzverschleisdircctor in Gallizien und Lodo-
mirien in Freiherrnstand, mit der Extension
auf den Neffen, falls es selbst ohne Söhne
bliebe. Diese Extension auf den Neffen er¬

folgte den 25 -Iuny 1798- durch besonderes
Diplom, welches bei versäumter Anmel¬
dung den 7. Merz 1814- von Seiner Majestät
noch einmal erneuert und bestättigt wurde.
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S a r n y.

Maximilian Ioseph, Köri. Baier. Oberst
und Commandant in Will'/, bürg.

Der Vater Iohann Aloys Max Ioseph,
Kammerdiener Kaiser Karls VII. von Geburt

aus Taffin genannt, Wurde am 2. Octob. 1751,
vom Kurfürsten Mäx Ioseph , als damaliger
Truchsefs und Resident in Madrid, mit dem

Namen Sarny (ein Gut in den Niederlanden
gelegen) zum Freiherin ernannt.

Saur zum Schreyerhof^.

I. Franz Ignaz, Iiün. Baier. Maut-Dire-
ctionsratli in München. Geb. 27-Merz 1756.

II. Ignaz Anton, Landsafs zu Zangenstein,
Geb. 17. Iuly 1766- Brüder.

Der Ur-Ur-Grofsvater Franz Melchior

war Kanzler der Oesterreichischen Prinzen,

Leopold Wilhelm, Bischofs zu Passau und
Ferdinand Karls zu Irisbruch. Der Urgrofs-
vater Iohann Adam, Bambergischer Gesand¬
ter zu Regensburg, und sein Bruder Franz
Lorenz, Passauischer Gesandter ebendaselbst,

erhielten das Freiherrndiplom von Kaiser
Leopold den 14- lau. 1696.

Sazen-
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Sazenhofen auf Fuchsberg und Rothen¬
stadt.

I. Fr i der ich Casimir Ioseph Ioliann

Nepomuck, Iiiiii. Baier. Kämmerer, und vorma¬
liger Pfleger zu Mürack, dann Ii. Ii. Oester. Land¬
richter, Pfleger und Kastner zu Freyburg. Geb. 28-
April 1748-

II. Verstorbenen Bruders Franz Sigmuuds
Söhne:

a.) Franz Christoph Ignaz Wenzeslaus
Ioseph, Kön. Baier. Husaren-Lieutenant.
Geb. öl.Iuly 1792- Rothenstadt.

b.) loh an n Clemens. Geb. 10. Octobcr 1797.

c.)Fridericli Maximilian. Geb. ö.Decem-
ber 1801.

Ein altes Baierisches Geschlecht, s. Hund

11.281- Auch im Teutschen Orden aufgenom¬
men. p'reiherrnprädicat ist durch unfür-
denklichen Besitz erprobt.

S ch a ck y.
I. Franz Xaver Maria, auf Offen - und

Ober-Offendorf. Geb. 29-Oct. 1777- Burghausen,

II. Carl Maria, Accessist bey dem Kön.

Appellationsgericht Straubing. Geb. Q.Aug. 1784?
S



III. Maria Mas Andreas, Kon. Baier.

Lieutenant. Geb. 50. December 1785- Brüder.

Iacob Sacco, ein Handelsmann aus dem

Venetianisclien, liefs sich in Schärding nie¬

der und erhielt 1Ö77- vom Kaiser Leopold

ein Adelsdiplom als Scliacky von Schöufeld.

Andreas Schacliy, Vater der itzigen Gebrü¬

der, Kurbaierischer geheimer Rath und da¬

mals schon seit 53. lahren Kanzler und Le¬

henprobst zu Burghaufsen, erhielt von Kur¬

fürst Karl Theodor das Freiherrndiplom den

ll .Iun. 1690.

S ch a t t e.

I o h a n n N e p o 111u ck Anton B 0 r n a r d ,

Kön. Baier. geheimer Rath und quies. Hofgerichts-

director in Neuburg. Geh. 27. December 1749.

Der Urgrofsvater, Iohann Michael, war

Oberster des Leibregiments der Kurfürstin,

dann Pfälzischer Hofkriegsrath, der Grofs-

vater Philipp August Rittmeister; der Yater

Edmund Ferdinand, ebenfalls anfangs Offi-

cier, dann Neuburgischer Stadtrath und

Pflegscommissar zu Velburg, erhielt den 10.

April 1783- von Karl Theodor das Freiherrn¬

diplom.
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Schenck von Staufenberg.

I. Iohann Philipp Carl, der Ammerdin-

gcr Linie, auf Ammeldingen und Streit, Domherr

7,u Würzburg, Bamberg und Augsburg, Grofsherzog-

lich Würzburgischer wirk]. geh. Rath, Universitüts-

Curator, Scliulcominissions-Director in Würzburg.

Geb. 13. Merz 1773-

II. Verstorbenen Bruders Adam Fridericlis

Söhne: Franz Philipp, in Bamberg. Geb. 13.

May 1801.

III. Philipp Albert Georg, in Bamberg.

Geb. 6 -fuly 1804- *

IV. Friderich Iosepli, in Bamberg. Geh.

23-December 180Ö.

Dieses Geschlecht der Schencken llieilt

sich in die von Wülflingen und die von

Ammerdingen. Lezteres Gut erhielten sie

nach Erlöschung der Scheppache A. 1566. von'

deu Grafen zu Oettingen gegen Erlag eines

Capitals von 123000 Gulden zu neuem Lehen.

Marquart Sebastian, aus der Linie von Am¬

meldingen, war von 1083 — 1ÖQ3-Fürstbischoff

in Würzburg, Iohann Franz A. 1704- Bischof

in Konstanz und 1757- in Augsburg, Adam

Friderich, gestorben 1800. Bruder des itzigen

Herrn Stammiiitesten, war Kammergerichts¬

präsident in Wezlar. Freiherrnprädicat ist

durch Urkunden von 1ÖQ2- her zurück erprobt.

P 2
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Schertel von Burtenbach ( ungelöst.)

A.) Auf Geis sing.

I. Carl Siegfried Iohaun. Geb. l.Merz

1778. Artsliofen. ,

II. Neffe: CarlFranz August Sebastian,

Geb. 17. A u g ust 1801. Regensburg.

B. Auf Stamheim.

III. Carl Ludwig Heinrich, K.K.Oester,

pens. Rittmeister. Geb. 29. Sept. 1752. Pest.

Die beiden Linien stammen von dem be¬

rühmten Sebastian Schertel von Burtenbach,

(geboren 1496- gestorben 1577-) in Schwaben

ab, der eine grofse Rolle in den Schlachten

bei Pavia und bei der Einnahme von Rom

in der Kaiserlichen Armee spielte, und den

Kaiser Karl V. d. d. Toledo 1. May 1554.

in Adelstand erhob, sein vorheriges bürger¬

liches Wappen mit einem Stechhelm in ein

adeliches mit einem Turnierhelm verwandel¬

te, und ihm die Freiheit verlieh, auf seinen

Gütern, die er sich erwerben würde, Schlös¬

ser und Festungen zu bauen, allenthalben

vom Steuer und Abgaben frey zu seyn und

unter niemand als unter dem Kaiser, befreit

vom Rotweilischen und Westfälischen Ge¬

richt, zu stehen. 1556- häufte derselbe Scher¬

tel von den Schenken von Winterstetten da»

Schlofs Unter-Hingingen und 1557. die Herr-
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schaft Hohenburg und Bissingen um 52000
Gulden, worüber er nachher mit den Grafen

von Dettingen in viele Fehden gekommen;
15Ö8" wurde Unter-Ringingen um llöOOGul-
den, Hohenburg und Bissingen aber um
119887 Gulden an Conrad von Bemmelbcrg
wieder verkauft. Das Freiherrn - Prädicat der

itzigen Nachkommen ist durch Urkunden von
IÖ99. her hinaufbewiesen, beruht aber zur
Zeit, wegen nicht erfolgter Lösung, auf sich.

Schleich, auf Harbach, Achdorf und
Heunhaus.

I. Franz Xaver, Iiön. Baicr. Kämmerer

und Appellations - Gerichtsrath. Geb. I5.1uly 17Ö3-
Harbach.

II. Ferdinand Maria, Iiön. Baier. Käm¬
merer, und General-Kreiscommissair in München.

Geb. 20-Iuly 1766.
III. Adam Ferdinand, Kün. Baier. Land¬

gerichts-Actuar in Landshut. Geb. 14.1enner 1775-

IV. Ioseph Maria, Kön. Baier. Major.
Geb. 27- May 1776. Brüder.

Allgemeiner Stammvater der Schleiche ist
Stephan, Herzoglicher Rath und Rentmei¬
ster zu Landshut, den Kaiser Rudolf II. 1581«

in Adelstand erhob, Herzog Wilhelm aber
als, solchen in Baiern ausschreiben und die

r 5
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Landsafsen-Rechte crtlieilen lassen, wie denn

derselbe bereits A. 1597- die Hof'marcken und
ltittcpsitze Achdorf, Waserbarbach, Hof,
Hofmühlen, Talham undYilsöl besafs. Franz

Albert Aloys Ludwig auf Heunhaus, Ach-
dorf und Harbach, Grofsvater des itzigen
Stammältesten, wurde von Max Emanuel den
21. Febr. 1720. in Freiherrnstand erhoben.

Schmid von Haslau.
Max Franz Xaver, auf llarl, Pirnbach,

Schönbrunn und Sulzbach, Iiön. Baier. Lieutenant

und Ritter des Ordens vom heiligen Michael. Geb.
12- August 1777-

Freihcrrndiplom vom Kurfürsten Max Ema¬
nuel für den Urgrofsvater Franz Caspar, ge¬
heimen Raths Kanzler, Lehenprobst und Flie¬

ger zu Aibling, den 11.Merz 1Ö88.

Schneider auf Nagelsfürst.
Franz Xaver. Geb. 5-Ienner 1757. .München.

Von Karl Theodor den 1. October 17Q0.
als damaliger Oberlandes - Regierungsrath,
geheimer Archivar in München und Archiv -
Inspector zu Neuburg, auch Assessor des
Reichs Vicariats, wie sümmtliche Assessoren,

in Freiherrnstand erhoben, 17Q3. als Kurfürst¬
licher geheimer Rath ausgeschrieben.



231

Schnurbei n.

Marlius Iacob, auf Meitingen und Deu¬

ringen in Augsburg. Geb. 16. Mejrz 1769.

Ein Augsburger Geschlecht. A. 1ÖQ7. wur¬

de Balthasar vom Kaiser Leopold in Adel¬

stand, dessen Enliel aber, Grofsvater des

itzigen Stammiilteslen, Gottfried, Ii. Pol¬

nischer und Kurf. Sächisclier geheimer Kriegs¬

rath, vom Kurfürsten Friderich August den

lO.Iul. 1741. in Freiherrnstand erhoben.

Schörifeld auf Otting und Fiinfstett.
Friderich Carl, Iiön. Baier. Kämmerer,

Oberst, Flügel-Adjutant Seiner Majestät des Kö¬

nigs, und Officier der K. Franz. Ehrenlegion. Geb.

27. September 17Ö7-

Natürlicher Sohn des Herzog Christians II_

von Zweybrücken. Als Baierischer Freiherr

' mit Beilegung des alten Wappens derer von

Wemdingen anerkannt durch Diplom vom

29. Iul. 1815-

S ch ö n h u e b.

Iösepli Pancraz, Kön. Baier.Ilofrath und

Landrichter von Hengersberg und Winzer. Geb.

27.May 1758. Winzer.
P 4
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Freiherrndiplom erhielt der Vater, Ioseph

Ludwig, Hofkriegsraths - Senior und Kanz-

leydirector den 2g. Iul. 1769. von Ioseph
Max III.

Schönstätt auf Buchweifsdorf und Rö¬
tenbach.

Carl Theodor Ioseph Christoph I g-

n a 7, N ep o inu ck 'Mathia s, Kön. Baier. Kämme¬

rer, und Besitzer des Landguts Wolfering. Geb,

febr. 17n5- Wolfering.

Aus dem Gebiet von Eger abstammend,

Frei h errndiplom erhielt den 5. Inn. 169". von

Leopold der XJrgrofsvater Iohann Andreas,

Kurfürstlicher Rath und adelicher Landsafs,

S ch ö n p r u n n.

I. M ax Franz Ioseph, der Linie von Mat-

lau , Kön. Baier. geheimer Rath. Geb. 6. Septem¬

ber 1752. Mattau.

II. Iohann Wenzeslans, der Miltncher

Linie, Kön. Baier. Major a la Suite. Geh. lö- Merz

1754* Miltach.

Vom Schlots Schönbrunn bei Mocliing

und Rohrmosen also benannt. 12Ö7- war ein

Heinricus de Schönprunn Canonicus zuFreis-

sing. Freihcrrndiplom erhielt von Kurfürst
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Max Emanuel den g. Mey 1699- der Ürgrofs- .
vater Isaac Heinrich, Oberstwaclitmcister,

Schrenck auf Nozing.
Sebastian Wenzcslaus, Iiön. Baier.

Kämmerer, und Ober-Appellations-Rath in Mün¬
chen. Geb. 28-Sept. 1774-

Alte Patrizier-Familie aus München, die

auch das alte Wilbrechtische Wappen neben
dem ihrigen führt. Freiherrndiplom erhielt
der Grofsvater Johann Franz Goltlieb vom
Kurfürsten Maximilian Emanuel d. d. Mün¬

chen 22-September 1719.

S ch 1*o 11 e n b e r g.

Conrad Ioseph Sebastian, auf Reich-
mansdorf, ehemaliger Fürstlich Bambergischer ge¬
heimer Rath, Hofmarschall und Amtmann von

Burg-Ebrach und Schonbronn. Geb, 27- May 1755.
Bamberg.

A. 1415. zog Ulrich Schrottenberger aus
Oesterreich ins südliche Tirol und erhielt

vom Erzherzog Ernst einen Schirm und
Schutzbrief nebst befreitem Gerichtsstand.
Kaiser Ferdinand I. liefs diese Urkunde sei¬
nem Urenkel Ioliann Paul, Doctor der Rech-
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tc, dessen Söhne einer Kaiserlicher Rath,

der andere Leibarzt der Prinzefsin war, A.

l651. als ein Adelsdiplom gellen. Den 27.

September 170Q. aber wurde Wolf Philipp,

Kurmainzischer geheimer und Bambergischer

Hofkriegsrath und Obermarschall, Urgrofsva-

ter des itzigen Stammältesten, vom Kaiser

Ioseph in Freiherrnstand erhoben.

Schütz auf Pfeilstadt. .

Christoph Ludwig Ioh a n 11, Kön. Baier.

Kämmerer und Dircctor der General-Bergwerks -

Administration. Geh. 5. August 1759.

Das Geschlecht erscheint schon seit 1708.

in der Landtafel der Sulzbachischcn Stände.

Die Freiherrn würde ist durch ununterbro¬

chenen Besitzstand his auf den Urgrofsvater

im Iahr 1711. zurück erprobt.

S ch w a ch h e i m.

Friderich, Kon. Baier. Oherst in München.

Ursprüngliche Schweizer. Freiherrndi¬

plom erhielt der Vater, Franz Daniel, Hof¬

rai!! des Kardinals von Baiern, von Mas Io¬

seph den 14. September 1770.
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Ioseph Engelbert Claudius, Kön.

Baier. Kümmerer, geheimer Finanz - Ref'crejidair,

Vorstand der General - Rergwerhs - Administration,

und des Civil-Verdienst-Ordens der baierischen

Krone Ritter. Geb. 15. Februar 17Ö2.

Aus Pommern abstammend. Der Grofs-

vater, liapitain in Ingolstadt, liefs sicli zuerst

in Baiern nieder lÖQo- Als Bäuerische Frei¬

herren aufgenommen durch Diplom vom 20-

Febr. 1815.

S e ck e n d o r f.

A) Aberdar von Obernienn zu G röningen.

I. Iohann Ca.rl, Iiüii. Baier. Appellations¬

gerichts-Präsident in Bamberg. Geb. 21. April 1774-

IT. Vettern: Ernst Wilhelm Carl. Geb.

l6. Iuuy 17C0-

III. C a r 1 F r i d e r i ch II e i h r i ch, Kein. Baier.

Lieutenant. Geb. 25.Novembcr 1781.,

IV. F r i d e r i ch L u d w i g W i 1 h e 1 m, Kon.

Baier. Lieutenant. Geb. 10. Ienner 1784-

V. Carl Franz Friderich, .Kön. Würt-

tembergischer Kümmerer und Ilofmarscball in Stutt¬

gart. Geb. 4. Iuny 1789.



B.) A.herdar von Obernzenn zu Obernzenn,

YI. Thercsius Ioseph, Iiön. Baier. gewe¬
s ener Kreisdircctor in Ansbach.. Geb. 18. October
J7 jo-

VTT. Bruder : Carl Frid er ich Hubert L c o-

pold, Ii') 11. Baier. Major des läger-Bataillons vom
Überdonankreis. Geb. December 1759-

VIII. Verstorbenen Bruders Ioliann Carls Söh¬

ne: Carl Ferdinand Ludwig, Kon. Württem-
bergisch'er Kämmerer, und Oberlieutenant in Stutt¬
gart. Geb. 2-October 1733.

IX. Carl Fri derieh August, Iiön. Würt¬
tembergischer Iiammerjunher, Aide des Ceremo-
nies, und Ober-Polizeyrath in Stuttgart. Geb.

9. December 173Ö.

X. August G o 111 i e b, Iiön. Württembergi-
seben IlammerjunUer und Oherlieulenant. Geb. 5,
September 17Q0.

C.) Ab er d a r auf Untcrnzcnn zu Sugenheim.
XI. Alexander F r i d e r i ch XV i 1 Ii e 1 m ,

Senior und Administrator des von Seckendorf-
Abcrdarischen Geschlechts, Teutschordens-Ritter,
Land - Commcnthur, Ii. Ii. Oester. Kümmerer und

General-Feklmarschall-Lieutenant. Geb. 2-August
1745- Sugenheim.

XII. Brüder: Christoph Albrecht, Grofs-
herr.oglich Badischer geheimer Rath und ehemali¬
ger Gesandter in Fränkfurth. Geb. I2luny 1748-



XIII. Verstorbenen Bruders Fridericb Carls

Söhne: F r i d e r i cb Ludwig, Kön. Württember-

gischer General-Lieutenant. Geb. 17. Iuny 1763.

XIV. Carl Aberdar Sigmund, Oberst-

hofmeister I. K. H. der Kronprinzefsinn von Würt¬

temberg in Stuttgart. Geb. Q.November 1778.

XV. Georg Fridericli, Kön. Baier. Major.

Geb. 11. May 1779.

D.) Aberdar auf Unternzenn und Ebnet.

XVI. Franz Paul Christoph, Ii. K. Oest.

Kämmerer, geheimer Rath, dann des ehemaligen

Reichskammergerichts-Präsident. Geb. 24. May 1730-
Unternzenn.

XVII. Iohann Wolf gang Carl Wil¬

helm, Iiurköllnischer und Brandenburg-Ansba-

chischcr Kammerherr. Geb. 7.May 1731. Ebnet.

Brüder.

E.) Gutend.

XVIII. Carl Alexander. Geb. 20-August

1783.

XIX. Iohann Ernst. Geb. ß-KIerz 1785.

Obernzenn. Brüder.

XX. Vettern: Carl Ernst Iulius, Kön.

Württembergischer Kammerjunker und Ober-Re-

gierungs - Assessor in Stuttgart. Geb. 8. December

1778-
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XXI. Ernst Carl Ioliann, Forstpracticant

zu Kloster Sulz. Geb. i7.Febr. 1789-

I. Die Secbendorffe genannt Aberdar, die

sich wieder in die Linien Ober- und Unter-

zenn, mit Sugenheim abtheilen, erhielten das

FreiherrndiplOm vom Kaiser loseph I. den 5.

September 170Ö. für den Steigerwalder Rit¬

terhauptmann Christophs Sigmund.

II. Die Secbendorffe genannt Gutend er¬

proben ihr Freiherrnprädicat aus dem Gra-

fendiplom des Friderich Heinrich vom Kai¬

ser Karl VI. den 2. April 171Q- Kaspar von

Seebendorff ward 1591- zum Fürstbischof in
Eichstädt erwählt.

Seefried auf Buttenheim.

I. Alexander August Heinrich, auf

Buttenheim, Hagenbach, Birhach, Adlitz, Mühl¬

feld, Herzoglich Sachsen-Hildburghausischer Kam¬

mer] unker, dann Herzoglich Sachsen-Weimarischer

Hof- und Iagdjunbcr. Geb. IQ. September 17Ö5.
Mühlfehl.

II. Christian Carl, Herzoglich Koburg-

Saalfeldischer Hauptmann a la Suite. Geh. 20. Merz

1771- Mecder.

III. Christian C a r 1 Lu d w i g, Kün. Baier.

Finanzrath in Ansbach. Geb. 8-Ienuer 1779,
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IV. Fr i de rieh Albert Wilhelm. Geb.

<).luly 1780- Hagenbach.

V. Wilhelm II e i n ri eh, Kiin. Baier. Gens-
Ii' armeric- Lieutenant und Officier der. Ii. Franz.

Ehrenlegion. Brüder.
Ein Otto Seefried war 13Ö3. Kaiser Karls IV.

Rath. Heimbrand erhielt 1546. einen Wappen¬
brief. Geo'rg Christian, Mafligräflich Ans-
hachischer geheimer und Landschaftsrath, er¬

hielt von Kaiser Karl VI. zu Prag den 12. Aug.
1725- ein Adelsbestättigungs - und Erneue¬
rungsdiplom; und Wilhelm Christian Fride-
ricli Baireuthischer Kammerherr und Besitzer

der Rittergüter Buttenheim, Adlitz, Ilachen¬

bach und Mühlfelden, Vater der itzigen,
von Karl Theodor den 17. Iul. 17Q0. die Frei¬
herrnwürde.

Seida und Landensberg. '

I. I o s eph Wil he 1 m Ferdinand, Kün,
Baier. pens. Oberlieutenant. Geb. l.Iuny 17Ö2-
Manheim.

II. FranzXaver Ferdinand Leonhard,

Iiön. Baier. Verwaltungs-Rath in Augsburg. Geb".
6. November 1765.

III. Iohann Baptist Niblas Vitus I o-
seph Maria, Iiön. Baier. Hauptmann. Geb. 15.
luny 1772.
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IV. Franz Eugen Ioseph Anton, Kon,
Baier. Kämmerer und Kreisrath in Augsburg.

Der Urgrofsvater Franz Ferdinand, Ii.K.
Oesterreichischer Rath und Oberbeamter der

Marhgral'schaft Burgau, dessen Sohn lohnen
Isieolaus Kurpfälzischer Hofgerichtsrath war,
erhielt von Kurfürst Karl Philipp Freiherrn¬
diplom d. d. Schwetzingen 28- luu. 1326.

S e r a i n g.
I. Franz A d o 1 p h, Kön. Baier. Kämmerer

und Landrichter in Moosburg. Geb. 24- August
1772.

II. Ioseph, Kön. Baier. Kämmerer und

quitt. Hauptmann, Hofcavalier Seiner Durchlaucht
des Herrn Herzogs Wilhelm von Baiern in Bam¬
berg. Geb. 4- October 1774. Brüder.

Eine ursprünglich Iülich und Bergisclia
Ständische Familie.

Seyffertitz.
Carl Ludwig, Kön. Baier. Major im 11.

Linien -Infanterie-Regiment, Ritter der It. Franz.
Ehrenlegion. Geb. l. September 1773-

Aus Sachsen abstammend. Der Urgrofs¬

v ater Georg Ilunbold, auf Kunersdorf, ein
Bruder
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Bruder des Kursächsischen Trabantenhaupt-
manns und des General Seyffertiz, erhielt
samt seinen Brüdern das Freiherrndiploin
vom König Friderich August d. d. Dresden

9. Sept. 1711.

S p e i d 1.'

IohannEvangelistloseph, Iiün. Baier.

Gensd 'armerie-Lieutenant. Geb. lo.Decemb. 177Ö.

Ursprünglich aus dem Oesterrcischiscben.
Freiberrnprüdicat ist bis auf den Grofsvater
zurück aus den Lehenurkunden bewiesen.

S p 1 e r i n g.

Carl Theodor Georg, auf Fronberg,
Kün. Baier. Kummerer. Geb. 8. Iuly 1782- Regens-
burg.

Ein Niederländisches Geschlecht, das eh-
mals mit den Hüsten, von den Grafen von

Cleve abstammend, gleichen Ursprungs ge¬
wesen sein soll. Der Ur - Ur - Grofsvater

Franz, (in der Folge Pfalz-Neuburgischer
geheimer Rath, Oberkammerherr, Gouver¬
neur zu Düsseldorf, Iülichischer Landmar¬

schall und Amtmann zu Waffeuberg,) wurde
d. d. Regensburg 25- Merz 1Ö23- vom Kaiser
Ferdinand II. zum Freiherrn erklärt.

4



242

S t a a d e r.

I.Franz Xaver Iosepli, Kurtrierischer

geistlicher Rath, des aufgehobener! Stifts zu St. Mar¬

tin Dechant, und der ehemaligen Regierung in

Landshut wirkl. Regierungs - und Rentdeputa-

tionsrath, dann des Ordens vom heiligen Hubert

Ceremoniarius. Landshut.

II. Verstorbenen Bruders Iohann Sebastians

Söhne: Ioseplr Anton Franz Xaver. Geb.50.

April 177g-

III. Ioseph Placidus, Kön. Baier. Küm¬

merer und Stadtgerichts - Assessor in Kempten.

Geb. 6-Iuny 1780. V

IV. Carl Philipp. Geb. 5.Sept. 1783.

Christoph Staader war Burgermeister zu

Reichenau, dessen Sohn, Iohann Iacob, ge¬

adelt mit dem Prädicat von Adelshcim, war

Oberamtmann des Grafen von Stadion zu

Warthaufsen, dessen Sohn Iacob Sebastian,

Oettingischer Hofrath nnd Landvogt, dessen

Sohn Ioseph Sebastian aber, Neuburgischer

Landvogt und Regierungsrath, der den 6- Octo-

ber 1773. von Karl Theodor samt seinen Brü¬

dern, davon einer Ioseph Placidus nachher

Kaiserlicher General wurde, der andere aber

der izt aufgeführte Geschlechtsälteste ist,_

das Freiherrndiplom erhielt.
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S t a i n 1 e i n.
lohann Gottlieb Erhard, Kön. Baier»

Legations r Secretär am K. K. Oester. Hofe, und
Ritter des Kön. preufsichen rothen Adler-Ordens
III. Klasse.

Aus dem Fürstenthum Baireuth abstam¬
mend , wo dessen Voreltern fortwährend in

Staatsdiensten gestanden. Freiherrndiplom
ist von S. M. den 27. Sept. 1815.

Stein auf Rechtenstein.

I. Franz Leopold, Kön. Württembergi¬
scher Kämmerer und Landvogt zu Tübingen, Be¬
sitzer der in den Kön. Baier. Staaten liegenden Gü¬
ter lehenhausen und Harthausen. Geb. 3. Decem-
ber 1775.

II. Marquard Anselm. Geb. 9. Februar
1785- Ichenhausen. Brüder.

Ein Schwäbisches Geschlecht, das nach

allen seinen ältern Linien eigene Freiherrn¬
diplome von i6ll. 1Ö23. 1626. und 1Ö28- erhielt.
Vid. Grafendiplom des Ioseph Nepomuck,
Bruders des itzigen Stammältesten, der bereits
ohne männliche Erben wieder verstorben.

y •

9 2

1 ' •
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Stengel.

I. Stephan ChristianFranzNicolatu,

Iiön. Baier. wirk!, geh. Rath und Commandern- des

Civil - Verdienst - Ordens der baierisclien Krone.

Geb. 6. October 1750. Bamberg.

II. Franz Ios e ph I ohan n Nepomucls

Leopol d, Iiön. Baier. geheimer Rath, Probst des

Domstifts Freysing. Geb. 6 Sept. 1753. München.

III. Gottfried Ioseph Ign.az Leopold

M aria, Kon. Baier. Forstiuspector des Regenkrei-

ees. Geb. 21-Merz 17Ö2.

IV. Carl Ioseph, pens. Kon. Baier. Gene¬

ral-Major. Geb. 9. August 17Ö5- München.

V. Ernst Ioseph, Grofsherzoglicli Badi-

icher Oberhof-Gerichtsrath. Geb. y.Sept. 1769.

VI. Ioseph Gabriel, Grofsherzoglicli Ba¬

discher KreisraLli. Geb. 10- Febr. 1771- Brüder.

Stammen aus dem Ilohenzollerischen, wo

1 725- der Urgrofsvater Faul Stengel als Ober¬
amtmann und Kanzler starb. Dessen Sohn

Franz Ioseph, Grofsvater der itzigen, Kur¬

pfälzischer geh. Rath und Referendair, er¬

hielt 1740- das Adelsdiplom, Iohann Georg

aber, geheimer Rath, geheimer Kanzleydi-

rector, Kabinets - Secrctar, Vicekanzler des

Hubertus-Ordens , und Präsident der Akade¬

mie der Wissenschaften zu Manheim, Vater

der itzigen, von Karl Theodor den 18. lun.

1788. das Freiherrndiplom.
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S t e r n b a ch.
I. Ludwig, auf Bludenz und Sonnenberg,

Kön. Baier. quitt. Oberlieutenant. Geb. 22- May
175?. München.

II. Verstorbenen Bruders Franz Sohn: Carl.

Geb. 31. August 1801.

Der ursprüngliche Geschlechtsname war
Wenzel. Wurden berühmt durch das von

ihnen wieder erhobene Bergwerk in Ähren.
Der Urgrofsvater Christoph Andreas Wenzel
war Oesterreichischer Kammerrath und Ober-

ltriegskommissarius in Schlesien; dessen Sohn
Franz Audreas, ebenfalls Kaiserlicher Rath,

den 26. Merz 1698- vom Kaiser Leopold das
Freiherrndiplom erhielt.

Stingelheim auf Schönberg.
(Nicht gelöst.)

Strampfer.
Georg Wilhelm, freyresignirter Oetting-

Spiclbergischer geheimer Legationsrath in Oenin¬
gen. Geb. 17. luny 1776.

Aus Windsheim abstammend. Diplom
von Kaiser Franz II. den 15- Sept. 1805-



S t r a u fs.

I. August in Franz, Kön. Baier. Lieute
Bant. Geb. 17, May 17Q4-

II. Carl Amand. Geb. 17. May 1794. Brüder.

Der Grofsvater, Friderich Uaraian, Kurf.

Mainzischer geheimer Rath, Hofkammerdi-

rcctor, und ein Schwiegersohn des Mainzi¬

schen Ministers, erhielt den Adelstand, und

dessen Sohn, Gottlieb August Maximilian,

Kurmainzischer Staatsrath und Regieruugs-

director, vom Kaiser Ioseph II. deu 15- August

1789- die Freiherrnwürde.

Streite von Imendingen.
Anton Heinrich, Kön. Baier. Kümmerer,

und General - Major. Geb. 12-Octob. 1748- Mün¬
chen.

Altes Breisgauisches Rittergeschlecht, das
nachher unter Französische Hoheit im Elsafs

gekommen. Imendingen gieng schon 1Ö15,
an das Geschlecht Reischach über. Freiherrn-

prädicat ist durch die Leheubriefe und Pa¬

tente der alten Französischen Regierung er¬

probt.



24?

S t r ö h 1.

Aloys Iohann Nepornuck, Kön. Baier.
Kümmerer, General-Major und Coinmandant der
Haupt- und Residenz-Stadt München, Ritter des
militärischen Max-Iosepli-Orkens. Geb. 10. luny

■1768;

Ein ursprünglich Schlesisclies und Lau»
sitzisches Geschlecht Strela genannt, 1758-
in ßaiern als Ritterlich ausgeschrieben. Der
Grofsvater Iohann Georg war Kurf. Hofkam-
merrath und Mautcommissarius; der Vater,

welcher von Max Ioscpli den 5. Merz 17Ög.
das Fceilierrndiplom erhielt, Regierungskanz¬
ler und Lehenprobst zu Straubing.

Strommer aufPiinzing und Leoprechting,

I.FranzIosephlacob, Kon.Baier.Haupt¬
mann. Geb. 25-Iuly 1770.

II. Carl Theodor, Kön. Baier. Lieutenant.

Geb. 29-Iuly 1791-
Die beiden Brüder Ferdinand Franz, Baie-

risclicr Hofkanzlcr in München, und Iohann

Christoph Ioseph, Oberlieutenant und dann
Flieger zu Schwarzach, Ur-Ur-Grofsväter der
itzigen, deren Mutter, eine gebolune Arzt,
mit dem Baierisclien Kurprinzen sich 1693.
in Wien befunden und damals schon auf ein

Q 4
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Freiherrndiplom für ihre Sühne das Verspre¬
chen erhielt, wurden vom Kaiser Ioseph 1.
am 29-Iul. 1709- würklich dazu erhohen.

Stumm.

Christian PIiilipp, Kon. Baier. Hofratli,
Chef des Hauses Schmalz in Manheim, und Güter-
besitzer auf dem linken Rheinufer.

Das Geschlecht stammt aus Polnisch Prcus-

»en vom Gute Stumm oder Stummsdorf ab,
und hat im Zweybrückisclien und im Amt
Kreuznach einen grofsen Betrieb von Eisen¬
werken gestiftet. Freiherrndiplom ist von
S. M. den l.Ian. 1815-

Sulzer von Wart.
Iohann Heinrich, Kön. Baier. Salzhand-

lungs -Commissair und Ritter des Civil-Verdienst-
Ordens der baierisclien Krone. Winterthur.

Ein Wiuterthurisches Stadtgeschlecht.
Der Beiname Wart bezieht sich auf die erbs¬

weise erlangte Burgstelle des alten unglück¬
lichen Ritters von Wart bei Zürch. Frei¬

herrndiplom ist von S. M. den öO.Febr. 1814-
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Syrgenstei n.
lohann German Prosper, der Acht¬

berg oder Altenbergischeu Linie, Erl)inarschall
des Fürstentums Constanz und des Kön. Hai er.

Ordens von heiligen Michael Ritter Geb. 50. Octo-
ber 1741-

Aus dein Algiiu, vorher Syrgen genannt;
Stammschloß Syrgenstein bei Wangen, Erb-
begriibnifs in der Kirche zu Thann, Erbmar-
schalle des vormaligen Hochstifts Constanz.

Ilaben ein ausdrückliches Privilegum, sich
mit einem Ypsilon schreiben zu dürfen.
Führen auch das alte Wcsterstettische Wap¬

pen neben bey. Aus diesem Geschlecht war
der 17Ö0. verstorbene Fürstubt Engelbert zu
Kempten. Freiherrliches Prädicat ist von 169t-
her erprobt. Der Grofsvater, als ein An¬
hänger des Kurfürsten Max Emanuel, wurde .
bei Ersteigung des Syrgensteinischen Schlos¬
ses Altenbcrg von den feindlichen Truppen
nach Hochstädt gejchleppt und dort gezwun¬
gen, einen Becher Scheidewasser auszutrin¬
ken , woran er sofort verstorben ist. Alten¬

berg wurde igOl. an Oeningen -Wallerstein
verkauft.

|
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Tänz] Freiherren von Trazberg.

I. Ferdinand Conrad, der Oberbechiuger

Linie, Cnpitular dc$ ehemaligen Stifts Kempten.

Geb. öi.Iuly 1741 •

II. losepli Anton, General-Vicar und ehe¬

maliger Decan de^ Stifts Kempten. Geb. 20.luny

1749-

III. Franz Anton, Domcapitular, Capcl-

lanus Honoris und cheinaligerFürstlichPrimatischer

Oberlandgerichts-Präsident in Regensburg. Geb.

11. September 17Ö0.

IV. Iohann Nepomucls, Kön. Baier.Käm¬

me rer und Oberstlieulenant. Geb. 20. May 1763.

Brüder.

V.Verstorbenen Bruders Iohann Baptists Solin:

Iosepb Aloys, Besitzer von Oberbechingen in

Oberbechingen. Geb. 16. August 1783-

VI. Iohann Philipp, der Diedeldorfcr Li¬

nie. Geb. 2-Iuly 17Q5-

Vom Sclilofs Trazberg beySchwaz in Tirol

benannt; zu Insprucli den l.Febr. 1502. ver¬

mehrte König Maximilian den Tänzeln zu

Trazberg ihr adeliches Wappen; Matthäus

• Tänzel, Kurfürstlich Pfälzischer Kämmerer,

Kriegscommissär und Stadtpfleger zu Lauin¬

gen , erwarb 1626. die Hofmark Oberbechingen

und damit dieLandstandschaft im Herzogthum
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Neuburg. Das Freiherrliche Prädicat Hat die

Linie von Oberbechingen durch Lehenbriefe
bis 1707- zurück, die Diedeldorfcr aber durch
die Aufnahmsurkunde in die Ritterschaft
Canton Odenwalds von 1722- und zwar aus-

d ücklich als Freiherrlich nachgewiesen.
Die Diplome selbst sind 1703- in Höchst,idl,

wohin sie geflüchtet waren, zu Verlust ge¬
gangen.

Tautphäus auf Schlachtegg und Trugan¬

hofen,

I. IohannNepomuck Iacob, vormaliger
ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigter
Minister an dem Grofsherzoglich Würzburgischen
Hofe. Geb. 21-November 17Ü5- Bamberg.

II. Verstorbenen Bruders Iobann Iacob Ioscph
Söhne: Franz Iacob, auf Schlacht egg, Köm Baier.
Ccutralrath bey der Policcy-Section in München.

Geb 9. October 1775-

III. Iobann Friderich Iacob, OIBcial

bey dein Iiön. Postamt München. Gab. Q.Septem¬
ber 1782-

Aps' der Rheinpfalz. Adeliche Reichsrit¬
ter seit 1714- Der Vater Franz Gottfried Ia¬

cob war Iiurpfulzischcr geheimer Rath, Land¬
vogt und Oberforstmeister zu Hüchstiidt.



Freiherrndiplom erhielten vom Kurfürsten

Karl Theodor den tj.Iul. 17Q2- dessen Söhne,

der itzige Stammiiiteste, damals Rentmeister

zu Neuburg, und der Bruder loliann Ia-

cob Ioscph, Reglerungsrath und Landseluei-
ber zu Germersheim.

T h i b o u s t.

Franz lacob, auf Eisendorf und Stein¬

reith, Ilön. Baier. General-Major, und Chef des

General-Auditoriats. Geh. 3- Sept. 1742-

Der Urgrofsvater Karl Ludwig gieng aus

seinem Vaterland Frankreich nach Schweden,

wo er Königlicher geheimer Rath wurde.

Dessen Sohn Karl Theodor trat 1692. in

Baierische Dienste und war 1714- als Baieri-

sch.er Unterhändler in Paris, starb 1736. als

Oberster. Dessen Sohn, Emil Franz, Ober¬

pfälzischer Landsafs, starb 1752. als Major.

Wegen der durch Trenck in Cham veran-

lafsten Feuersbrunst und verlolirnen Papiere

erhielt der itzige Slammälteste ein neues

Baierisches Freilierrndiplom vom Kurfürsten

Karl Theodor den 15-Iun. 1786.
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Thünefeld zu Ursehsollen.

Clemens Wenzeslaus, auf Schmichen

und T-ürckenfeld, Hilter des Ordens vom heiligen

Georg und Oberhofmeister Ihrer Königlichen Ho¬
heit der Frau Prinzefsinn Charlotte von Baiern.

Geb. l. November 1788-

Freiherrndiplom vom Kaiser Max II. den

l\. Novembar 1570; Der Grofsvater Iohann

Iacob Michael, Landsafs zu Ursensollen in

der Oberpfalz, wurde den 18- April 1746. in

Baieru auf den Grund obigen Diploms aus¬

geschrieben.

Tucher von Simmelsdorf.

A.) Aeltere Linie.

I. Iohann G o 111 i eb Fr i d eri ch, auf Mai-

ach, Mitbesitzer der Familiengüter Simmelsdorf,

Rüsselbach, Mönchreuth, Gcossengsee und Lohe.

Geb. 14. Febr. 1780.

B.) Die jüngere Linie.

II. Frfiderich Wilhelm Carl, auf Perin¬

gersdorf, ehemaliger Reichsstadt Nürnbergischer

Raths-Difector und Mitbesitzer obiger Güter. Geb.

lj.August 175Ö. Nürnberg.

F.in sehr altes Nürnberger adeliches Pa¬

trizier Geschlecht erhielt Bestättigung der

Freiherrnwürde von S. M. den 16. April 1815-
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y T r ö 1 t s c h.

I. Iohann Thomas, Kön. Baier. Vernäh

tungsrath in Augsburg. Geb. 25- April 1775.

IT. Carl Lu dwig Willi cl m, mit Königlich

Baierischer Bewilligung, K. Ii. Oester. Rittmeister.

Geb. 14. Febr. 1779- Brüder.

III. Vettern: lob an 11 Georg David, Kein.

Baier. Major. Geb. 2- Iuny 1776.

IV. Christian Friderieb, Iiönigl. Baier.

Landrichter 7.u Dünkelsbühl. Geb. 2Q. April 1780.

V. Carl Wilhelm, Oberadministrator der

Königlich Baierischen Scblesiscb Polnischen Güter.

Geb. 9. Sept. 1783-

VI. Friderich Alb recht. Geb. 24- April

1789- Brüder.

Adelich seit 1764- Freiherrndiplom als ge¬

wesener Reichs vjeariats - Hofgerichts - Assessor

erhielt von Karl Theodor den 1. Octob. 17(j0.

Iohann Friderich, Augsbnrgischer Stadtcon-

sulent, Vater der ersten zwey Brüder, für

sich und seine Brüder Georg Christian Bür¬

germeister und den Vater der andern Vettern,

Walfried Daniel, Superintendenten in Nörd;

lingen.
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Uibelagger auf Masbach.

lohann Ncpomuck, Iiön. Baier. Land¬

richter in Obernberg, Besitzer des Patrimonial- Gu¬

tes Masbach itn Steuerdistrict Andefsenhofeu und

Obernberg.

Adelich seit 1792. Freiherrndiplom von

Sr. Majestiit den 19. Ian. 1815-

Vequel oder Weickl von Wackerstein,
auf Reichertshausen, Ramelberg, Fiirs-

perg, Fronreuth und GrederstorfF.
I. lohann, Kön. Baier. pens. Leutenant in

JDeggendorf. Geb. 24. August 1745.

II. lohann Ioseph Ignaz, Kön. Baier.

pens. Hauptmann in Deggendorf. Geb. 15. Merz

1750. Brüder.

Der Grofsvater Lothar Weiche] ron Wacher¬

stein, ein natürlicher Sohn des Herzog Karls IV.

von Lothringen mit Katharina von S. Rerny,

machte alle Feldziige des Kurfürsten Maxi¬

milian Emanuel mit, und wurde von ihta

zum General-Feldmarschall-Lieutenant, von»

Kurfürsten Karl Albert aber den 14 April 172öi-

in Freiherrnstand erhoben.

' ✓
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Verger von Mofsdorff.

Max Frau7 . Philipp Wilibald, Ilon.

Baier. Hämm erer, und Stadtgerichts - Directur in

Regensburg. Geb. 3. Uecembcr 1759-

Ursprünglich adeliclies Ständisches Ge¬

schlecht aus Bruntrut im Bisthum Basel.

P aul V erger, im Gefolg Kaiser Sigismunds

auf dem Konzil zu Kostnitz soll aus dem¬

selben seyn. Freiherrndiplom erhielt den 4.

lul. 1748- von Max Ioseph III. der Vater Ma¬

ximilian Emanuel, Regierungsrath zu Strau¬

bing, ein Sohn des Rentmeisters Konrad

Verger daselbst.

V e r g e r.

Iohann Baptist Anton, Königl. Baier.

Gener al-Major und Chef der Gensd'armerie, Grofs-

kreuz des Civil-Verdienst-Ordens der baierischeu

Krone, Ritter des Kon. Preufs. rothen Adler-Or¬

dens I. Klasse, dänn Ollicier der K. Franz. Ehrenle¬

gion. Geb. 7. November 1762.

Desselben Ursprungs mit den Freiherren

Verger von Mofsdorff; Diplom als ebenfalls
Baierische Freiherren ist von S. 1VI. den 12.

August 1812.

Vieregg,
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Vieregg auf Görzen.

I. Kajetan Franz Paul, Kün.Baier. Käm¬

merer und quiesc. Landrichter von Friedberg. Geb,

31. May 1752- Görzen.

II. Georg Iohann Nepomuck, Königl.

Baier. Kämmerer. Geb. 5. Iuly 1753. Kumpfmühle

III. Anton de Padua, Kön. Baier. Käm¬

merer, General-Major, Johanniter - Kommenthur, -

und des militärischen Max-Iosepli-Ordens Ritter,

Geb. 2- Deqember 1755-

IV. loseph Heinrich, Kön. Baier. Käm¬

merer, quitt. Oberlieutenant und Ritter des Ordens

vom heiligen Georg. Geb. 4. Iuny 1765. Görzen.

V.Thaddäus Anton, Kön. Baier. Käm¬

merer , Major und Officier der K. Franz. Ehrenle¬

gion. Geb. 10- April 1770.

Freiherrndiplom erhielten die Grofsväter,

Ferdinand loseph Max Heinrich, Freisingi-

scher Hofhammerrath und Georg Florian

Erasmus, Gebrüdör. Das weitere s. unter

G rat en.

Völderndorff und Waradein.

Carl Friderich Wilhelm, auf Kolm¬

berg, Ränkam und Ahrnschwang, Kön. Baier. Ap-

pelationsgerichts-Präsident in Memmingen, und
' R
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Commandeur des Civil -Verdienst- Ordens der Laie-
rischen Krone. Geb. 22. October 1753.

Ein altes Niederüsterreichisclies Geschlecht,
von dem Gut Volderndorff an der Pielach
unterhalb Meli; also benannt. Führt zum

I Unterschied einer andern Linie zum untern
Stein den Namen Waradein. Freiherrn -Prä-

dicat erhielt der Urgrofsvater Iohann Adam
vom Kaiser Leopold d. d. Linz 10. Iul. 1Ö84.
bestättigt.

Voit von Salzburg.

Friderich Augus t Val en tin, Kün. Baier.
Unterlieutenant im Husaren-Regiment. Geb. 18.

May 1795-

Salzburg ist eine alte Burg oder Pfalz,
bei Neustadt an der Saale, welche den Voiten

von den Kaisern oder Fränkischen Herzogen
als Ministerialen verliehen worden. Ihr ei¬

gentlicher Geschlechts-Name war Wi n dlieim
von Burgwindheim. (S. Schultes Geschichte
von Henneberg II. 32- Iohann Voit von Salz¬
berg, der da heyzet von Windheim; der¬
gleichen in einer Urkunde des Reichsarchivs
von 1332* Iohannes de Windheim Miles, Na-

tus quondam lohannis de Salzberg, dicti der
Vogt.) Erhard Voit von Salzburg war 1511.
Deutschmeister, Me 1 ch i o r Otto 1Ö42. Fürst¬

bischof in Bamberg, welcher daselbst die
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Ottonianlsclie Aka d eini e stiftete. Der

Urgrofsvater des itzigen, Valentin (dessen Lei¬

chenrede 1722. zu Hildburghausen gedruckt

mehrere Nachrichten liefert) war Ansbachi¬

scher geh. Rath, Landschafts-Director und

Oberamimann zu Udenheim, erhielt 1715. als

er für den Markgrafen die Reichslehen in

Wien empfieng, ein Baronatsdiplom und

ward nachher Grosbrlttanischer geh. Rath

und Obersthofmeister der Kronprinzessin in

England. Gröfsvater, Grofsoheim und Oheim

haben sich meist in den obersten Hofämtern

der Markgrafen von Brandenburg angestellt
befunden.

Voith von Voithenberg.

I. Iohann Max Burkard, Pfarrer zu

Langen -Preysing. Geb. 19. Iuly 1749. Wilhelmi¬
nische Linie.

II. Franz los eph, Kön. Baier. Hauptmann.

Geb. 25-Merz 1752-

III. Christoph los,eph, Kön.Baier.Haupt¬

mann. Geb. 25- Dccember 1755.

IV. Franz Seraph, Kön. Baier. Haupt¬

mann. Geb. 23-Sept. 1757.

V.Ferdinand Wilhelm, Königl. Baier.

Hauptmann. Geb. 23 .Decembcr 1765. Brüder.

R 2
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VI. Ioseph Zacharias Iohann, der Io-
liann Fe rdinandischen Linie auf Grafenrieth, Kön,
Baier. Kämmerer. Geb. 14.luly 1775- Grafenrieth,

VII. Zacharias Heinrich Otto, auf Her-

iogau, Kön. Baire. Kammerer und Grofskreuz-
< Capitular des Ordens vom heiligen Michael. Geb.

15.1uly 17Ö7- Herzogau. Brüder.
Ein Obarpfälzisches Geschlecht, eigent¬

lich Voit von Berg benannt, welches Gut es
schon 1544* besafs. Die Väter der itzigen
Stammhäupter, Gebrüder Wilhelm, Oberst
des Svvicheltisclien Infanterie-Regiments, Za¬
charias auf Au , Regierungsrath zu Straubing
und Ioseph Ferdinand auf Herzogau, Ober¬
pfälzische Landsafscn auf Heydenab, Au,
Herzogau, Arnstein, lliltersried und Thann,
wurdeii vom Kurfürsten Karl Theodor den
ol.Ian. 1787- zu Freiherren ernannt.

Vrints, genannt von Berberich zu
Traunfeld.

Alexander Conrad, zu Prüfening, Kur-
ltöllni sclier Kämmerer, fürstlich Thum- und Ta¬

xischer geheimer Rath und ehemaliger Oberpost¬
amts - Director in Frankfurt. Geb. 24- May 17Ö4-
Regensburg.

Der Vater Theobald war Kaiserlicher Reichs¬
hofrath und Resident zu Bremen. Der Sohn
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Alesander erhielt den 24-Febr. 1787- vom Kai¬

ser Ioseph die Erlaubnifs, sich als Schwieger¬
sohn des Oberpostaintsdirectors Berberich,
Freiherr von Vrints genannt von Berbe¬
rich schreiben und das Berberichische Wap¬
pen mitfuhren zu dürfen.

Waldenfels auf Grossehlattengriin.

I. Wilhelm Philipp Ioseph, Grufsher-

loglich Würzburgischer Kammerer und Major im
II. Husaren-Regiment. Geb. 28.1uly 1775-

II. Ferdinand Max Georg Philipp
Franz Anton, Domherr zu Bamberg.

III. Christoph Carl Ioseph, Kön. Baier.
Hauptmann. Geb. 31.August 1790. Brüder.

Das Freiherrnpradicat ist bis zum Urgrofs-
vater zurück erprobt. Der Grofsvater Adam,
mit einer katholischen Gattin vermählt, liefs

auch seinen Sohn Iohann Christian Ioseph ka¬
tholisch erziehen, welcher Stifter der soge¬
nannten katholischen Linie, 1774- Reichs¬

kammergerichts - Assessor, dann Kollnischer
Minister und Wahlbotschafter bei der Wahl

Kaiser Leopolds II. wu^de.

R 5



iöz

W e v ch s.

A.) Der altern Wigul eis eben Linie.

I. Iosep.h Maria, Kön. Baier. Kämmerer,

•ffirkl. geh. Ralli des ordentlichen Dienstes, Grofs-

kreuz des St. Georgen und Civil - Verdienst-Ordens

der baierischen Krone.

II. Gabriel Alphons Ioseph, Kön. Baier.

Käminerer. Geb. 9. Iuly 1759. Weichs. Brüder.

B.) Der jüngern Engelhvrdischen Linie Rös¬

berger Ast.

III. Maximilian F r i d e r i ch Carl Io¬

seph, Kön. Breuls. Oberst der Landwehr des Grofs-

herzogthums Niederrhein, und Besitzer des im Kö¬

nigreich Baiern gelegenen Guts Weichs. Geb. 29.

luny 1769.

Als der Kaiser auf dem Kurfürsten-Tag

zu Regensburg 1Ö23- mehrere adeliche Baie-

rische Geschlechter als freiherrlich erklärte,

befand sich auch das des Hans Christoph

von Weichs darunter, Stifters der Wigulei-

schcn Linie, darüber den 9. August 1Ö23-

Kurfürst Max I. Ausschreiben erfolgte. Die

am Niederrhein befindliche Ilte Hauptlinie,

der Weichs an der Glon würklich gehört,

ist ebenfalls im unfürdenkliclien Besitz die¬

ses Prädicats.
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W e i I e r«

I. Willi elm Anton, Kön. Baier. wirkl. ge¬

heimer Rath, und vormaliger Kreisdirectorial-Ge¬

sandter in Manheim. Geb. 10.May 1745-

II. Verstorbenen Bruders Ioseph Sohn:

Georg Franz, Grofsherzoglicli Badischer Hof-

gerichts-Rath in Manheim. Geb. lg.Febr.. 177Ö-

Der Grofsvater war Kurpfälzischer Vice-

Kammerdirector; der Vater, der 1745- geadelt

wurde, Kurpfälzischer Staatsrath und Refe¬

rendair. Freihcrrndiplom erhielt der itzige

Stammälteste und dessen Bruder Franz Io¬

seph vom Kurfürsten Karl Theodor den 12.

Sept. 1790.

W e i n b a eh.

Georg Wilhelm Ioseph Anton, auf

Fröhlich, Gcigant und Oberried, Kön. Baier. ge¬

heimer Rath und quicscirtcr Vice-Präsident des

Appellationsgerichts in Amberg. Geb. 2Q- Sept. 1752-

Die Mitglieder dieses Geschlechts stan¬

den früher in Mainzischen, Würzburgischen

und Constanzischcn Diensten. Durch Ick-

stalt, der eine Weinbach zur Gattin hatte,

wurde 1740. der Eintritt in Baiern eröfnet.

Ioseph von Weinbach war Professor zu In¬

golstadt und nachher Kammergerichts-Asses¬

sor. Freiherrndiplom erhielt der dermalige

R 4
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Stajnmältcste, als damaliger Regierungs - und
und Hofkammerdirector zu 'Sulzbach von

Kurfürst Karl Theodor den 11. Sept. 1790.

Weittenau auf Schonenhofen und
Fröschau.

Raymund Anton, König]. Raicr. Lan-
desdirections-Rath in Neuburg. Geb. 7. Ienner
1'53-

Der Grofsvater, des äufsern Raths und Han¬

delsmann zu Ingolstadt, vorher in Kriegs¬
diensten, der auf den Grund eines Kaiserli¬
chen Adelsbriefs von 1722- in Baiern A. 1745.

als adelich ausgeschrieben wurde, erhielt den
13-October 1760. vom Kurfürsten Maxloscph
als Baierischer Landsafs das Freiherrndiplom.

Weiden auf Hochholtingen.
I. Consta ntin Ludwig, auf Laupheim,

Kön. Baier. Kammerer, General-Commissair in Bai¬

reuth und Grofshreuz vom Orden ded heiligen
Georg. Geb. 29-December 1771.

II. L e o p o 1 d Carl, Kön. Baier. Lieutenant.
Geb. 7. May 1794.

III. Georg Carl. Geb. 2- Iuly 1795.
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IV. Alexander Carl. Geb. 10- Oct. 17QÖ.

V. Georg Carl. Geb. 11.April 1801. Bru¬
der.

VI. Maximilian Iosepb Sebastian Pe¬
ter, Ixün. Baier. Kämmerer unil vormaliger Ober¬
amtmann von Wernfels und Spalt. Geb. lg. Ien-
ncr 1775- Kleinerdlingen.

Aus Schwaben. Haben durch Verheira-

thung mit der alten Familie von Hiirnheim,

die 1664. vvieder an Oettingen - Spielbcrg ver¬
kaufte Herrschaft Hochholtingeu erworben,
rind sich ciiie Zeitlang nach Freysingen ge¬
wendet, wo ein Weiden Bischof ward. Frei-
lierrnprädicat ist bis auf den Ur-Ur-Grofs-
vater zurück bewiesen.

W e 1 s e r.
Marcus Theodori ch, ehemaliger Senator

von Augsburg, in Bellenberg. Geb. 26.September
1771.

Freiherrndiplom erhielt der Urgrofsvater
Marx Christoph, Ulmischer Proviantherr von

Kaiser Karl VI. den 29. April 1713.
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W e r n d 1 e.

Christoph Carl, auf Adels ried, König],
Baier. Major. Geb. 3-Iuly 1747.

Der Ur-Ur-Grofsvater Iohann war Kanz¬

ler in Brixen und nachher Tirolischer Regi-
mentsräth; dessen Sohn, Iohann Georg, Kai¬
serlicher Rath, Comes PalatinuS, Regierungs-
lsanzlcr und Lehenprobst /.u Straubing, den
4. November 169O. vom Kaiser Leopold zum
Freiherrn erhoben wurde.

Werne ck.
Reinhard Fridericli, Iiön. Baier. Käm¬

merer, General - Lieutenant und Commandant des

Eleven - Corps iu München. Geb. 23- luly 1757-

Freiherrnprädicat ist bis auf 1Ö77- zurück
erprobt.

Westernach zu Cronburg.
I. Iohann Ignaz Georg, Kön. Baier. Käm¬

merer und ehemaligerFürstlich Augsburgischer Erb-
marschall. Geb. 15.December 1777. Cronburg.

II. Iohann Vcnantius Ferdinand.An¬
ton, Kön. Baier. Rittmeister des 4- Chevaux - Le¬

gers Regiments und des militärischen Max-Ioseph-
Ordens Ritter. Geb. 18- May 1779- Brüder.
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Ein Iohann Eustachius ward 1Ö25- als

Hoch - und Teutschmeister erwählt. Frei-

herrndiplom erhielt der Urgrofsvater Iohann

Leopold, nachher Kaiserlicher und Baicri-

scher Kämmerer und Erbmärschall des Hoch-

stifts Augsburg, vom Kaiser Leopold den 2Ö-

lan. 1693-

W e v e 1 d.

I. Christoph Anton, auf Sinningen, Sei¬

belsdorf, Hernrieden, Steinfels und Grueb, Iiön.

Baier. Kämmerer. Geb. 25- October 1742. Neuburg.

II. IoscphAloys, Iohanniter-Ordens-Iiom-

menthur in Neuburg. Geb. 29. Novembor 1748-
Brüder.

Ehmalige Neuburgische Landstände. Frei-

lierrndiplom erhielt der Ur-Ur- Grofsvater

Anton, General - Major, vom Kaiser Ferdi¬

nand III. den 15- Septembar 1Ö44-

W i d m e r.

Carl Ioseph, Iiön. Baier. Canonicus zu

Alten - Oetting. Geb. 18- Decembcr 17Ö7-

Die Familie besitzt ein. Manuscript,

aus welchem sie eine Ostrogotho - Amalische

Abkunft erproben zu können glaubt. Der
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Vater, loh an n Willibald Iacob, Hofrath, er¬

hielt den 24 -Febr. 17Ö1- ein Freiherrndiplom
und Verbesserung des Ostrogutlio-Amalischen
Wappens.

Widnmann auf Rapperszell.
Tliaddä, Kön. Baier. Kümmerer und Gene¬

ra l-Lieutenant in Neuburg. Geb. 57. April 1744.
A. 1695- erhob Kurfürst Mas Emanuel sei¬

nen Kammerdirector Johann Friderich Widn¬

mann in Adelstand, und den 1.Merz 1761.

dessen Sohn, Friderich Cajelan, Regierungs¬
rath in Amberg, der sich damals in Eng¬
land befand, Grofsvater des itr.igen Stamm¬
ältesten, zum Freiherrn.

WilÜenau zu Qröbliz.
Franz de Paula, quiese. Kön. Landrich¬

ter von Reichenhall. Geb. 5. April 1752- München.
Wolleü zu den Adelichen gerechnet wer¬

den, welche in Seeland durch die Flut ver¬

trieben, angeblich in Baiern angekommen.
Den 6. November 1Ö83- zu Linz bestättigte
Kaiser Leopold den Adel des Iohaun von
Wildenau, genannt Kastner auf Schürnitz,
und 1755- den l.Merz erhob Kurfürst Karl

Albert den Grofsvater Franz Caspar, Ober¬
pfälzischen Landsafsen, in Freiherrustand.

\
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W i 1 1 i e z.

Johann Baptist, Kön. Baier. Major a la

Suite in Manheim.

Der l/rgrofsvater war Grofsfalcoriicr des

Herzogs von Lotliringen, wo die Familie

auch mit Gütern bei Nancy zu Barriset, Ar-

mouville, Auheville bis zu den neuesten Zei¬

ten angesessen war. Freiherrndiplom ist

von Kurfürst Karl Theodor d. d. 7. Septem¬

ber 1790.

Winkelhofen zuEngläfs, Krakoffel und
Neidenstein.

I. Christoph Ioseph Franz Tineenz,

ehemaliger Churtrierischer Kammerherr, dann quies.

Hof - uud Itegierungsrath. Geb. 22. lenner 1*755-

Augsburg.

II.Leopold,Ferdinand Sebastian, pehs.

Garde Lieutenant, und ehemaliger Hofcavalier des

I'ürst-Bischofs von Passau. Geb. 21. lenner 1766.

Grieskirchen. Brüder.

Freiherrndiplom erhielt der Grofsvater

Franz Ioachim^von pari VI. den 20. Iupy
1717.'



Wittenbaah zum Rotten und Turnstein,
Frey-Ritter und Edier Herr von

Buchenbach

I o h a n n Nepomucli Aloys Philipp
Neri us, der. katholischen Linie, auf Reitti, El¬
zach, Ilranzenau, Amoltern und Büchenbach,

K. Ii. Oester. Kämmerer. Geb. 24- September 1759.
Reitti.

Ein altes adclichcs Schweizer Geschlecht

aus der Gegend von S. Gallen und Biel.
Zwingeis dritte Frau war ein Fräulein Wit¬
tenbach. Bei der Reformation theilte sich

Mas Geschlecht in einen protestantischen
Zweig, dermal noch in Bern und in Leiden,
und in einen Katholischen, in Breisgau und
"Vorarlberg, dem Kaiser Mas 1511. ein Adels-
bestüttigungsdiploin verlieh. Das Lehen Reit¬
ti , izt in Baiern, erhielt der Vater, Iobann

Nepomuch, Kaiserlicher Oester, geheimer Rath
und Landrechtspräsident. In Freiherrnstand
wurde der Ur-Ur-Grofsvater. Iohann Seba¬

stian , Hufhammerrath zu Intbruck, erhoben.

W ö 1 w a r t h.

1. Fride.rich Ludwig Wilhelm, auf
Ippesheim, Rcusch und Neuzenheim, Kon. Würt-



271

tembergischer Kammer-Iunker und Ober-Regie¬

rungsrath zu Stuttgardt. Geb. lg. August 1787-

II. Carl Wilhelm, Mitbesitzer obiger in

Baiern gelegenen Güter, Konigi. Württembergi¬

scher Kämmerer und Major der Cavallerie. Geb.
22. November 1788- Brüder.

Das Freiherrnprädicat ist durch Kaiserli¬

che Lehenbriefe über den Urgrofsvater zu¬

rück erprobt. 1547- befreyte Karl V. die

Wollwarth von allen Westfälischen und aus¬

ländischen Gerichten. Das Geschlecht hatte

im Württembergischen Kloster Lorch seine

Todtenhalle ; s. Baumeisters Abbildung der

Statuen in der Todtenhalle des Klosters

Lorch.

W ii r z b u r g.
Carl Veit Lothar, auf Würzburg, Ober-

und Unter-Mitzwitz, Burggrub und Rothenkir¬

chen, Grofsherzoglich Würzburgischer Kämmerer,

geheimer Piath, Präsident der Obersten Iüstiz-Stelie

und Commandeur des St. loseph - Ordens in" Würz¬

burg. Geb. 22-December 1752-

135.9* erkaufte Iionrad von Würzburg Ro¬

tbenkirchen und Pressig, 1575. Hieronymus

Mitzwitz, Burggrub, Haig, 1808- der itzige
Stammälteste Hohlach und Walkershofen.

Yeit wurde 15Ö2- zum Fürstbischof in Barn-
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/ berg erwählt. Freilierrnprädicat ist durch
die Aufscliwörungs - Urkunden bis über 1Ö88-
zurück erwiesen. \

/ ' ' "
Wulffe n.

Friderich Leopold, ehemaliger Fürst¬
lich Passauisoher Oberstallmeister und Hofkamincr-
rath. München.

Aus dein Preufsischen. Freilierrnprädicat
ist bis auf den Urgrofsvater zurück erprobt.

Wurster von Kreuzberg.

lohann Frider ich Wilhelm, auf Wil-

heims'dorf und Buchklingen, Iion. Preufs. Kämme¬
rer. Geb. 50. Merz 1756- Wilhermsdorf.

Der Grofsvater, ein. berühmter Wechsler

in Nürnberg, wurde 174Ö. vom Kaiser Franz I.
in Ritterstand, und dessen Sohn, GeorgEras-
mus, den 8-fun. 1705- in Freiherrnstand er¬
hoben.

Zech
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Zech von Deybach, Freiherren zu Sulz.

A.) Auf Hart, ungelöst.

B.) Auf Deybacli.

I. Rudolph Franz Xaver Maria. Geb.

ß.Deccmber 1774-

II. Iohann Baptist Franz Xaver Ma¬

ria, Kün. Baier. Gensd'armerie - Oberlieutenant.

Geb. 17. August 1784-

III. Ferdinand Ignaz Xaver Maria.

Kön. Baier. Rittmeister im 6-Chevaux-Legers-Re¬

giment. Geb. 16. Febr. 1786. Brüder.

Der Ur-Ur-Ur-Grofsvater Constantin, an¬

fangs des Erzherzogs Sigmund Franz Rath,

Kammerdiener und Zahlmeister, dann Vor¬

derösterreichischer Hofkammerrath, Oberster

Forstinspector und Oberbeamler der Mark¬

grafschaft Burgau, wurde mit dem Prädicat

Zech von Deybach, Freiherr von Sulz, vom

Kaiser Leopold den 12. Merz 1Ö77- in Frei¬

herrnstand erhoben.

Z o 1 1 e r.

I. Iohann Friderich Daniel Aloys,

Kön. Baier. General-Lieutenant, Ritter des mili¬

tärischen Max-Ioseph-Ordens uud der K. Franz. s

Ehrenlegion. Geb. 24-May 17Ö2-
S
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II. Carl Iulius, Kön. Baier. Major der
Artillerie. Geb. 5-Iuly 1773-

III. Philipp, Kön. Baier. Hauptmann des
11. Linien - Infanterie - Regiments. Brüder.

Aus Deutsch - Lothringen abstammend.
Freiherrndiplom, dessen Orginal aber vevloli-
ren gegangen, war-von Kaiser Leopold 1674.

Von Zuylen von Nyevelt.
Franz Xaver Claus Gislerius, Fürst¬

lich Thum- nnd Taxischer Hol'cavalier und Iohan-

niter-Ordens Ritter. Geb. 18-May 17Ö4- Regens¬

burg. ~
Aus den Niederlanden abstammend, wo

die Vorfahren bis zum Urgrofsvater zurüeli,
Postdirectoren in Gent gewesen. Der ältere
Bruder, Maire in Gent, besizt die Baronie

Haar und Irschot. Eine jüngere Linie ist
Gräflich. Als Baierische Freiherren anerkannt

von S. M. durch Diplom vom 2g- August

1815. ■ ^

Ziindt, Freiherren von Kenzingen.
Max Wilhelm Alexander, Kön. Baier.

Lieutenant. Geb. lO.December 17gi-

Kaspar Zündt von Kenzingen war im 30-
jährigen Krie^ Obrister unter Max I. und
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hat ganze Compagnien auf eigene Kosten ge¬
stellt. Hans Conrad, seil Sohn, Ür-Ur-

Grofsvater des gegenwärtigen, Kurfürstlicher

Kümmerer, Hofrath und Pfleger zu Mindel-

heim, wurde vom Kurfürsten Max Emanuel

in Freiherrnstand erhoben, München den 6.

May 1Ö8Ö.

Z w eybr ilcken.

I. Christian, Kein. Baier. geheimer Rath,

General der Infanterie und Grofslireuz des militä¬

rischen Max-Ioseph-Ordens. Geh. 22. Septe;nber

1752- München.

II. Yerstorbenen Bruders Sohn: Christian

Maria Anna Wilhelm August, Kon. Baier.

hammerer, Obrist-Lieutenant und Flügel - Adjutant

Seiner Majestät des Königs und Officier der K.

Franz. Ehrenlegion. Geb. 18. December 1782-

Christian und Wilhelm, natürliche Sohne

des Herzog Karls II. von Zweybrüeken, an¬

fangs Grafen von Forbach genannt, erhiel¬

ten den öl.Ian. 1792. vom Haus die Erlaub-

nifs, sich künftig Freiherren von Zweybrü-
cken schreiben zu dürfen.

S 2
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